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Gefährliche Abfälle, die üblicherweise in privaten Haushalten anfallen

Beispiele:

• Motoröl
• Schmieröl• Farben
• Lacke
• Spraydosen mit Restinhalten• Klebstoffe
• Lösungsmittel• Gasflaschen• Feuerlöscher• Arzneimittel• Quecksilberthermometer• Chemikalien• fett-, öl- und  lösungsmittelverunreinigte    Materialien

Müssen getrennt abgegeben werden und gehören nicht in den Kanal

Beispiele:

• Frittieröle 
• Öle von eingelegten   Speisen
• Schweineschmalz• Salatöl

Gegenstände aus Holz

Beispiele:

• Gras
• Laub
• Äste

Restmüll, der nicht in die Restmülltonne passt

Beispiele:

• Polstermöbel• Teppiche
• Matratzen
• Ski und Snowboards

Geräte mit Batterien oder elektri-schen/elektronischen Komponenten,Gerätebatterien und Akkus
Alle Metallsorten

Beispiele:

• Heizkörper• Werkzeug aus Eisen• Metallzäune• Felgen
• Fahrräder• Armaturen• Rohrleitungen• Teile aus Messing/Kupfer• Bleche

• Drähte
• Zinn und Blei• Teile aus Aluminium,    z.B. Leitern

Geräte mit 
Verbrennungsmotoren:z.B. Rasenmäher, Motorsäge

Beispiele:

• Möbel aus Holz• Parkettböden• Holzzäune
• Spanplatten • Holzspielzeug

a Zusätzliche Infos für Elektro-Altgeräte und Batterien:Weitere kostenfreie Abgabemöglichkeiten:• Elektro-Altgeräte:
 Bei Neukauf eines gleichwertigen Gerätes, bei Händlern  
 mit einer Verkaufsfläche über 150 m² 
• Batterien:
 In jedem Geschäft, welches Batterien verkauft

! Geräte ohne Treibstoff       und Schmiermittel entsorgen. 
Baum-, Hecken-, Strauch- und Rasenschnitt

BITTE KEINE ABFÄLLE NEBEN DEN SAMMELSTELLEN ABLAGERN

Beispiele:

Elektrogroßgeräte:• Waschmaschinen und Trockner• E-Herde
• Geschirrspüler
Elektrokleingeräte:• Kaffeemaschinen• Mixer

• Fotoapparate• Handys
• PCs inkl. Zubehör• CD-/MP3-Player

Kühlgeräte:
• Klimageräte• Kühl- und Tiefkühlschränke

Bildschirmgeräte:• TV-Geräte
• Laptops
• Computerbildschirme/Monitore
Lampen:
• Energiesparlampen, Leuchtstoffröhren• LED-Lampen

Batterien:
• Akkus und Batterien • Knopfzellen

Gebrauchte und funktionstüchtige Waren bitte zur Re-Use-Sammlung geben, damit sie wiederverwendet werden können.

ALTPAPIER GLASVERPACKUNGEN LEICHT- UND METALLVERPACKUNGEN BIOABFALL RESTMÜLL ALTTEXTILIEN

ALTPAPIER GLASVERPACKUNGEN LEICHT- UND METALLVERPACKUNGEN BIOABFALL RESTMÜLL ALTTEXTILIEN

ABFALLTRENNBLATT

www.österreich-sammelt.at www.umwelt.graz.at

Die Steirischen
Abfallwirtschaftsverbände

www.awv.steiermark.at

Auch in zusätzlichen Sprachen erhältlich.

Einfach QR-Code scannen.

www.abfallwirtschaft.steiermark.at

Papier und Karton, 
Verpackungen aus 
Papier und Karton

Verpackungen aus Glas,
getrennt nach 
Weiß- und Buntglas

Verpackungen aus Kunststoff Verpackungen aus Metall Alle biologischen Abfälle Abfälle, die keiner anderen 
Fraktion zugeordnet werden 
können

Bekleidung, Schuhe und 
Heimtextilien

BITTE NUR LEERE VERPACKUNGEN EINWERFEN

• Zeitungen
• Illustrierte
• Prospekte
• Kataloge
• Bücher und Hefte
• Kuverts
• Ordner
• Brief- und Schreibpapier
• sauberes Papier 
• Schachteln (gefaltet)
• beschichtetes Papier, z.B.
 Take-Away-Verpackungen,
 nur mit Aufdruck:
 „zum Altpapier“

• kunststoffbeschichtetes  
 Papier
• verschmutztes Papier
• Getränkeverbundkartons
• Fotos
• Tapeten
• Kassenbons

• Flaschen und Gläser  
 für Lebensmittel
• Getränkeflaschen
• Kosmetikverpackungen  
 aus Glas
• Arzneimittelfläschchen
• Parfumflakons

• Glühbirnen
• Leuchtstoffröhren
• Energiesparlampen
• Cerankochfelder
• Spiegel
• Fensterglas
• Bleikristallglas
• Glasgeschirr
• Steingut
• Porzellan und Vasen

• Verpackungen aus 
 Verbundstoff, Styropor, 
 Holz, textilem und
 biologischem Material
• Plastikflaschen 
• Folien, Säcke
• Pflanzenaufzuchtschalen
• Vakuumverpackungen
• Tiefkühlverpackungen
• Getränkeverbundkartons
• Blisterverpackungen
• Plastikbecher
• Einweggeschirr
• beschichtetes Papier, z.B.
 Take-Away-Verpackungen,  

 ohne Aufdruck:
 „zum Altpapier“

Kunststoffprodukte wie z.B.

• Spielzeug
• Bodenbeläge
• Rohre
• Gummistiefel
• Haushaltsartikel

• Getränkedosen
• Konservendosen
• Tierfutterdosen
• Farb- und Lackdosen
• Metalltuben
• Metalldeckel
• Deckelfolien
• Schraubverschlüsse

• Werkzeug
• Drähte
• Nägel
• Fahrradteile
• Karosserie- und Motorteile
• Haushaltsartikel aus Metall
• Wäscheständer

• Gemüseabfälle
• Obstabfälle
• trockene Lebensmittel
• feste Speisereste
• Eierschalen
• Schnittblumen
• Topfpflanzen
• Kaffee- und Teesud   

 mit Papierfilter
• Grasschnitt
• Laub und Äste

• Kunststoffsäcke
• Knochen
• Staubsaugerbeutel
• Windeln
• Asche
• Katzenstreu / Kleintiermist
• flüssige Speisereste wie   

 Suppen, Soßen und Öle

• Asche (kalt)
• Blumentöpfe
• Bürsten
• Hygieneartikel
• Spiegel
• Geschirr
• Glühbirnen
• Kehrmist
• Katzenstreu / Kleintiermist
• Knochen
• verschmutztes Papier
• Staubsaugerbeutel
• Windeln
• kaputte Kleidung/Schuhe
• verschmutzte, nasse Textilien
• Putzlappen

• Bioabfall 
• Bauschutt
• Batterien 
• Elektroaltgeräte
• Energiesparlampen
• Leuchtstoffröhren
• Problemstoffe
• Einweggeschirr
• Verpackungen
• brauchbare Alttextilien

• tragbare saubere   

 Kleidung
• unbeschädigte Taschen
• unbeschädigte Gürtel
• Tisch- und Bettwäsche
• Vorhänge
• tragbare Schuhe   

 (paarweise gebündelt)

• kaputte Kleidung
• verschmutzte, nasse Textilien
• Skischuhe
• Eislaufschuhe
• Skater
• Gummistiefel
• Putzlappen
• Schneidereiabfälle
• Teppiche
• Spielzeug
• Stofftiere
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Dein Meisterbetrieb 
für:
• Gartenplanung
• Gartengestaltung
• Errichtung von
 Naturschwimmteichen,
 Naturpools oder
 Zierteichen
•	 Gartenpflege
•	 Grabpflege

Richi und sein
blühendes Team

Stang 10
8361 Hatzendorf

Telefon: 03155/3868
Mobil: 0676/6112588

richardwilfling@gruenerleben.at
www.gruenerleben.at

GRÜN  ER  LEBEN
Wir	hauchen	deinem	Garten	neues	Leben	ein.

Dein Paradies lebt in dir!

Magdalena Seier und 
Karlheinz Trummer aus Weinberg/R.
zum Sohn Paul

Tanja und Stefan Kniely 
aus Fehring
zur Tochter Anna Rosa

Marcella Trummer und 
Rainer Baumgartner aus Brunn
zur Tochter Lara

Melanie Hammer und 
Manfred Frühwirth aus Brunn
zum Sohn Lorenz

Masterstudium mit 
ausgezeichnetem Erfolg

Wir 
gratu-
lieren
Herrn 
DI 
Robert 
Karner, 
BSc aus
Fehring, 
zum 

Masterstudium Energie- 
und Umweltmanagement 
mit ausgezeichnetem Erfolg 
(Thema der Arbeit: 
„Konzeptionelle Betrachtung 
der Zusammenlegung von 
zwei Kläranlagen am Beispiel 
Fehring und Hatzendorf“).

INHALT WIR GRATULIEREN!

Wenn Sie eine GEBURT oder berufliche 
AUSZEICHNUNG in der Druckausgabe inklusive 
Onlinearchiv des »Fehringers« (kostenlos) anzeigen 
möchten, bitte Foto samt Informationen in einer 
der Bürgerservicestellen abgeben bzw. per E-Mail 
an zeitung@fehring.gv.at senden! 
Sollten Sie mit der Nennung Ihres Namens bei den 
ALTERSJUBILÄEN nicht einverstanden sein, bitten 
wir um rechtzeitige Meldung.

Wir gratulieren  ....................................2–3
Infos aus der Gemeinde .......................3–6
FamilienKomm!Pass  ................................ 7
Elternberatungsstelle Hatzendorf  ............. 7
Gesunde Gemeinde  .............................8–9
Der AWV informiert  ...................12, 53–54
Wasserverband Vulkanland  ................... 13
Klimafit! Netzwerk Süd Ost  ............ 14–15
Wirtschaftsservicestelle  ....................16–21
Freiwillige Feuerwehren .................. 24–26
Tagesmütter  .......................................... 27
Stadtkapelle Fehring  .......................28–30
Chor der Stadtpfarre Fehring  ................. 31
Gesangverein Fehring  ........................... 32
Chor ofoch gsungan  .............................. 32
Vulkanlandchor Pertlstein  ...................... 32
Bienenzuchtverein Hatzendorf ............... 33
Landjugend ............................................ 34
Seniorenbund  .......................................  35
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Fo
tos

: b
eig

es
tel

lt

Fo
to:

 Ka
rne

r



APRIL-MAI 2025    WWW.FEHRING.AT    [ SEITE 3 ]

Liebe Fehringerinnen! 
Liebe Fehringer!
Liebe Leser:innen!

I ch möchte mich für Ihr 
großes, meinem Team  
und mir entgegengebrachte 

Vertrauen bei der Gemeinde-
ratswahl aufrichtig bedanken. 
Dieses Ergebnis bedeutet  
für mich nicht nur die  
Honorierung der vergangenen 
fünf Jahre, vielmehr sehe  
ich es als den ehrenvollen 
Auftrag, unsere Gemeinde  
in den nächsten Jahren in 
gewohnter Weise zu führen 
und zu gestalten.

Allen im Gemeinderat 
vertretenen Fraktionen 
gratuliere ich herzlich zum 
Erfolg und freue mich auf  
eine gute Zusammenarbeit. 
Ich möchte mich auch für  
die Bereitschaft bedanken,  

die alle gewählten Mandatare 
eint, Fehring gemeinsam 
weiterhin so lebens- und 
liebenswert zu erhalten.

Mein besonderer Dank gilt 
auch unseren Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern, allen voran 
unserer Stadtamtsdirektorin 
Carina Kreiner, die durch ihr 
großes Engagement erst diese 
gute Entwicklung unserer 
Stadt möglich machen.  
Wir, die Politik und das Team 
unserer Mitarbeiter:innen, 
sehen die Gemeinde als 
großen Dienstleistungsbetrieb, 
der den Bewohnerinnen und 
Bewohnern, sowie allen 
Menschen, die bei uns zu  
Gast sind oder hier arbeiten, 
hervorragendes Service bietet.

In dieser Form werden wir 
weiter für Sie arbeiten,  
und uns für eine gute und 
generationentaugliche 
Entwicklung unserer Stadt 
engagieren.

So wünsche ich Ihnen  
einen gesunden Start in  
den Frühling und ich freue 
mich sehr, weiterhin Ihr 
Bürgermeister zu sein.

Herzlichst,

Ihr Bürgermeister 
Johann Winkelmaier

98. Geburtstag
Erna Niederl (Brunn)

97. Geburtstag
Gertrude Konrad (Habegg)

96. Geburtstag
Ruth Egger (Pertlstein), Gertrude Reindl 
(Brunn)

95. Geburtstag
Hildegard Unger (Pertlstein),
Josefine Unger (Pertlstein),
Karoline Cäcilia Ruß (Pertlstein),
Rosa Mader (Schiefer)

93. Geburtstag
Alois Taucher (Ödgraben), Theresia Lenz 
(Petzelsdorf), Ida Gradwohl (Stang)

92. Geburtstag
Paula Lebisch (Fehring), Olga Posch 
(Fehring), Maria Schröttner (Pertlstein),
Josefine Reicht (Pertlstein)

91. Geburtstag
Konrad Unger (Pertlstein),
Johanna Kleinschuster (Johnsdorf),
Maria Schober (Pertlstein),
Margaretha Dier (Fehring)

90. Geburtstag
Ernestine Berner (Brunn), Franz Teschl 
(Stang), Maria Platzer (Höflach),
Maria Schloffer (Hatzendorf)

85. Geburtstag
Leopold Kristiner (Ödgraben),
Johanna Unger (Fehring),
Johann Schögler (Pertlstein),
Renate Poglitsch (Fehring),
Alfred Hirschenbrunner (Pertlstein),
Maria Windisch (Schiefer),
Franz Baumgartner (Pertlstein),
Maria Strnad (Fehring),
Hermelinde Gartner (Fehring)

80. Geburtstag
Rupert Friedl (Hatzendorf),
Rosemarie Bauer (Fehring),
Ingrid Kern (Burgfeld), Helene Fischer 
(Fehring), Hannelore Kölldorfer (Fehring), 
Gertrude Herbst (Petzelsdorf),
Maria Melanschek (Petzelsdorf)

Eiserne Hochzeit (65 Jahre)
Erna & Erwin Kuresch (Brunn)
Maria & Franz Polt (Weinberg/R.)
(Altersjubiläen 01.02.2025–31.03.2025)
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Die Geburtstagskinder und Ju-
belpaare des zweiten Halbjah-
res 2024 aus der Stadtgemeinde 
Fehring wurden am 6. Februar 
zu einer gemeinsamen Feier 
ins Gasthaus Zach in Pertlstein 
eingeladen. 

In fröhlicher Atmosphäre ge-
nossen die Jubilare aus allen 
Ortsteilen gesellige Stunden.
Das älteste Geburtstagskind 
konnte bereits seinen 95. Ge-
burtstag feiern. Besonders er-
freulich war auch das Ehepaar, 

das auf 65 gemeinsame Jahre 
zurückblicken kann und damit 
seine „Eiserne Hochzeit“ be-
ging.
Für die musikalische Umrah-
mung des Nachmittags sorgte 
Thomas Konrad. Bürgermeis-

ter Johann Winkelmaier sowie 
die Vizebürgermeister LAbg. 
Franz Fartek und Marcus Gor-
disch gratulierten den Jubilar-
innen und Jubilaren herzlich 
und überreichten kleine Ge-
schenke.

Wir 
gratulieren!

Jubilare aus der Stadtgemeinde 
Fehring feierten besondere 

Geburtstage und Ehejubiläen Anna Neumeister (95) Ida Lebitsch (93)Zita Stoisser (94) Theresia & Karl Posch (Eiserne Hochzeit)
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Frau Sophie Bakanic 
ist als als Elementar-
pädagogin (Karenz- 
vertretung) in der 
Kinderkrippe Feh- 
ring beschäftigt. 
Frau Theresa Eisler 
ist als Elementarpä-
dagogin (Karenzver- 
tretung) im Kinder-
garten Fehring be-
schäftigt.
Frau Nikola Fröhlich arbeitet 
als Elementarpädagogin im 
Kindergarten Pertlstein (Ka-
renzvertretung). 
Frau Selina Lorenzer unter-

stützt unserer Reinigungsteam.
Herr Mario Maier verstärkt 
das Bauhofteam (Leitungsbau 
Wasser/Kanal). Wir freuen uns 
auf eine gute Zusammenarbeit! 

Revision des Flächenwidmungsplanes entscheidet über Baugrundstücke      Foto: Stadtgemeinde Fehring Auf etwaige Waldbrandverordnungen aufgrund von Trockenheit ist zu achten    Foto: Pixabay

Sophie Bakanic Theresa Eisler

Selina Lorenzer

Nikola Fröhlich

Mario Maier 

IHRE GEMEINDE INFORMIERT
BÜRGERINFORMATIONEN AUS DER STADTGEMEINDE FEHRING 

Neue Mitarbeiter:innen 
im Team der Stadtgemeinde Fehring
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Baugrundstücke
Besitzer:innen von gewidmeten 
Grundstücken sind aufgerufen, 
Flächen zu melden, welche nicht für 
den Eigenverbrauch benötigt werden.

Saisonbedingt besteht im Früh-
jahr immer größeres Interesse an 
gewidmeten Baugrundstücken.
Es ergeht daher an alle Besit-
zer:innen von gewidmeten 
Grundstücken der Aufruf, jene 
Flächen der Stadtgemeinde Feh- 
ring zu melden, welche in den 
nächsten ca. 5 Jahren nicht für 
den Eigenverbrauch benötigt 
werden. Spätestens im Zug der 
nächsten Revision des Flächen-
widmungsplanes, welche in ei-
nigen Jahren starten wird, steht 
für alle unbebauten Grundstü-
cke eine Entscheidung über die 
zukünftige Nutzung an.
Im Steiermärkischen Raumord-
nungsgesetz sind in den §§ 34 
bis 37 die Maßnahmen zur akti-
ven Bodenpolitik, die Bauland-
mobilisierung und die Bebau-
ungsfristen geregelt. Ein Nicht-
konsum bzw. Nichtverkauf von 
Bauland kann sich nach diesen 
Vorgaben unterschiedlich auf die 

einzelnen Baugrundstücke aus-
wirken. So könnte es natürlich 
auch der Fall sein, dass nicht 
konsumiertes Bauland unter 
gewissen Umständen entschä-
digungslos in Freiland rückge-
widmet wird.
Der Sinn von Baulandwidmun-
gen besteht nicht darin, die ge-
widmeten Flächen zu horten, 
sondern an Bauwerbern – und 
das sind in erster Linie Jungfa-
milien, die sich in der Stadtge-
meinde Fehring eine Existenz 
aufbauen wollen – zu verkaufen. 
Auch für die wirtschaftliche 
Entwicklung von Betrieben sind 
Baugrundstücke von großer 
Bedeutung.
Wenn die Gemeinde von einem 
möglichen Verkauf von Bau-
grundstücken Kenntnis hat, 
kann vielleicht ein weiterer 
Traum von einem Eigenheim 
erfüllt oder eine erfolgreiche 
Betriebsneugründung durch-
geführt werden.

Kontakt:
Bauamt der Stadtgemeinde Fehring 
03155 / 2303-303
bauamt@fehring.gv.at

Brauchtum Osterfeuer
Bisherige Verordnung bleibt bis auf Weiteres gültig

Das Entzünden eines Osterfeu-
ers ist nur am Karsamstag von 
15:00 Uhr bis Ostersonntag 
03:00 Uhr früh, und das eines 
Sonnwendfeuers am 21. Juni 
(oder dem darauffolgenden 
Samstag, sollte dieser auf ei-
nen anderen Wochentag fallen), 
zulässig. 
Das Brauchtumsfeuer darf aus-
schließlich mit trockenem, bio-
genem Material beschickt wer-

den, d.h. unbehandelte Materi- 
alien pflanzlicher Herkunft, wie 
Stroh, Holz, Rebholz, Schilf, 
Laub, Baum- und Grasschnitt. 
Aus luftreinhaltetechnischer 
Sicht wird festgehalten, dass 
die spezifischen Emissionen bei 
der Verbrennung von feuchtem, 
biogenem Material wesentlich 
höher sind und dadurch eine 
übermäßige Belastung der Luft-
gütesituation gegeben ist.

Kinderferien(s)pass 2025 – 
Ihre Ideen sind auch heuer wieder gefragt
Dank der Mitwirkung von Ver-
einen, Unternehmen, Instituti-
onen und Privatpersonen soll 
Kindern und Jugendlichen im 
Alter von 3 bis 15 Jahren auch 
heuer wieder ein spannendes 
und interessantes Programm ge-
boten werden. Wenn Sie eine 
Aktivität anbieten möchten, 
würden wir uns darüber sehr 
freuen. Gerne senden wir Ihnen 

ein Anmeldeformular zu. 
Rückfragen bitte ans Stadtamt 
Fehring unter 03155 / 2303-404 
oder gde@fehring.gv.at

FERIEN(S)PASS
2025

DER
STADTGEMEINDE 

FEHRING

FEHRING  HATZENDORF  HOHENBRUGG-WEINBERG  JOHNSDORF-BRUNN  PERTLSTEIN  
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Ab ins Freibad ab 24. Mai!
Das Rosenbad öffnet bald wieder

Bei Schönwetter geöffnet ab 24. Mai                 Foto: Stadtgemeinde Fehring

Tarife Rosenbad Fehring
Tageskarten 2025
€  4,40 Erwachsene
€  3,80 Senior:innen (60+)
€  2,90 Jugendliche, Präsenz- 
  diener, Studierende bis  
  26 Jahre, Menschen  
  mit Behinderung
€    1,90 Kinder bis 15 Jahre
€  10,10  Familientageskarte
€  1,30  Gruppenkarte 
€  3,80  Gäste mit GenussCard
€  2,50  Kurzbadekarte (ab 16:00)
€  3,20  Kabinenkarte
€  2,50  Kästchenkarte groß
€  1,90  Kästchenkarte klein
€  3,20  Leihgebühr Liegestuhl

Blöcke 2025
€  35,40  10er-Block Erwachsene
€  23,40  10er-Block Jugendliche
€  15,20 10er-Block Kinder 

Saisonkarten 2025*

€  107,30 Familien 
   (Kinder bis 19 Jahre) 
€   59,60 Erwachsene
€  53,70  Senior:innen (60+)
€  41,70 Jugendliche, Präsenz- 
   diener, Studierende bis  
   26 Jahre, Menschen  
   mit Behinderung
€   29,80  Kinder bis 15 Jahre
€   41,70  Kabine
€   29,80 Kästchen groß 
€   17,90 Kästchen klein 

* Saisonkarten erhältlich an der Badekassa und im Bürgerservice Fehring

Befüllung von Swimmingpools
Richtlinien, die es zu beachten gibt

Grundsätzlich sind Pools über 
den Ortswasseranschluss mit-
tels Gartenschlauch (3/4“) zu 
befüllen. 
Nur wenn kein Hausanschluss 
vorhanden ist, dürfen die Feu-
erwehren vom Hydranten aus 
füllen. – Dies ist jedoch nur 
nach rechtzeitiger Rückspra-
che mit dem diensthabenden 
Mitarbeiter des Wasserwerks 
(Tel.: 0664 2508900) möglich. 
Am Hydranten ist zu diesem 
Zweck eine Zählvorrichtung 

durch das Personal des Wasser-
werkes anzubringen und nach 
Abschluss des Füllvorgangs 
wieder zu entfernen. 
Die Entnahmemenge ist so zu 
wählen, dass eine störungsfreie 
Versorgung der Wasserbezie-
her:innen gewährleistet bleibt.
Ohne ordnungsgemäße Infor-
mation eines Mitarbeiters des 
Wasserwerks und ohne Zähl- 
einrichtung ist eine Wasser- 
entnahme für diesen Zweck 
strengstens verboten! 

IHRE GEMEINDE INFORMIERT
BÜRGERINFORMATIONEN AUS DER STADTGEMEINDE FEHRING 
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Auszahlungen für investive Vorhaben über € 50.000,00 im Jahr 2024:

FF Hohenbrugg Fahrzeuganschaffung ..................... € 351.539,67
Sanierung Kultursaal Johnsdorf-Brunn ................... € 165.876,37
Übernahme GerberHaus Fehring ............................. € 982.724,11
Errichtung Tagesbetreuungszentrum ....................... € 771.574,06
Diverse Straßenbauvorhaben .................................... € 156.353,11
Sanierung Mühlfeldweg............................................ € 204.171,40
Radverkehrskonzept ................................................. € 143.675,30
Breitbandmitverlegungen Stadt- und Ortszentrum .. €   59.972,93
Grundzusammenlegung Schiefer ............................. €  60.000,00
Projekt Handwerksregion im Steirischen Vulkanland €   50.897,91
Infrastrukturmaßnahmen Ortsteil Hatzendorf ......... € 104.795,94
Energieoptimierte Straßenbeleuchtung .................... €   59.038,25
Erweiterung und Sanierung Bauhof Fehring          € 2.238.277,93
Kommunalfahrzeug Ankauf ..................................... € 200.040,00
Wasserversorgung Fehring ....................................... € 119.952,58
WVA BA 16 San. u. Erweiterung Hatzendorf .......... €  516.733,72
Abwasserbeseitigung Fehring .................................. €   68.237,17
Abwasserbeseitigung Leitungskataster .................... €  181.577,16

Rechnungsabschluss 2024

Die Bilanzsumme der Vermö-
gensrechnung der Stadtge-
meinde Fehring beläuft sich per 
31.12.2024 auf € 72.474.064,04 
und beinhaltet ein Nettovermö-
gen (Eigenkapital) in Höhe von 
€ 30.153.141,89 (41,61 %).

Die Ergebnisrechnung weist im 
Jahr 2024 ein negatives Nettoer-
gebnis von € 433.820,83 auf. Das 
Nettoergebnis nach Zuweisung 
und Entnahmen von Haushalts-
rücklage beläuft sich auf minus 
€ 1.038.996,88 und liegt damit 
um € 151.996,88 unter dem bud-
getierten Nettoergebnis.

Der Stand der langfristigen 
Finanzschulden hat sich trotz 
Darlehensaufnahmen in Höhe 
von € 2.436.000,00 in Sum- 
me nur um € 889.057,05 auf   
€ 19.136.654,51 erhöht. 
Der Stand der Haftungen in den 
gemeindeeigenen Kommandit-

gesellschaften reduzierte sich 
durch Darlehenstilgungen um 
€ 221.684,35 und beträgt per 
31.12.2024 nun € 930.795,87.

Die Finanzierungsrechnung 
weist im Jahr 2024, im Saldo 
Veränderung an Liquiden Mit-
teln, einen negativen Betrag in 
Höhe von € 1.568.079,25 auf. 
Dieser Betrag hat zur Redukti-
on der Liquiden Mittel in der 
Vermögensrechnung der Stadt-
gemeinde Fehring im Jahr 
2024 auf € 44.953,18 geführt.

Die freie Finanzspitze des Kern-
haushaltes für das Haushalts-
jahr 2024 beläuft sich auf mi-
nus € 752.972,67. Im Jahr 2024 
war die Stadtgemeinde Fehring 
somit nicht in der Lage, mit den 
Geldflüssen aus der Operativen 
Gebarung die fälligen Finanz-
schulden eigenständig zu finan-
zieren.

Altkleidercontainer-
Sammelstelle Pertlstein
Aufgrund zunehmender Ver-
schmutzungen (s. Foto) und 
Fehlwürfe wurden die Altklei-
dercontainer in Pertlstein ent-
fernt. Bitte nutzen Sie die Alt-
kleidercontainer im ASZ Brunn. 
Tragbare Textilien können über 
diese abgegeben werden, nicht 
tragbare Textilien werden im 
Restmüll entsorgt.
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ORT: Fehring (MS Fehring)

TERMIN:  4. August - 8. August 2025

DAUER: Ganztägig pädagogische Betreuung 
von 8.00-16.00 Uhr (freitags bis 14.00 Uhr)

ZIELGRUPPE: Mädchen und Burschen von 6-12 Jahren

INHALT: Abgestimmt auf das Alter der teilnehmenden Kinder stehen 
neben dem Spaß am Sport, nachfolgende Programmschwerpunkte im 
Mittelpunkt: Coole Trend- & Summersports, Natur & Abenteuer, Fun- 
& Teamsports, International Sports, Bewegungskünste, Tanz & 
Rhythmus, kreatives Gestalten, Fitness & Gesundheit, uvm.

KOSTEN: Da die Gemeinde einen Teil der Kosten übernimmt, beträgt 
der Elternbeitrag lediglich 120.-€/Kind/Woche (inkl. Mittagsverpflegung).

ERLEBNIS SPORT WOCHE
ANMELDUNG:
xundinsleben.com/feriencamps/anmeldung

ANMELDESCHLUSS: 30. Juni 2025

ANMERKUNG: Genaue Infos zum Programm, 
zu den täglichen Treffpunkten, zu den Zahlungs-
konditionen und eine Checkliste folgen nach der 
Online-Anmeldung bzw. nach der Anmeldefrist.
Nähere Infos finden Sie auch auf unserer Website 
www.xundinsleben.com unter dem Menüpunkt 
Ferien/FAQs. 
Mindestteilnehmeranzahl: 24 Kinder.
Reihung erfolgt nach Anmeldedatum. 
Begrenzte Teilnehmerzahl.

FEHRING
4. AUGUST BIS 8. AUGUST 2025

IHRE GEMEINDE INFORMIERT
BÜRGERINFORMATIONEN AUS DER STADTGEMEINDE FEHRING 

Kinderschikurs in den Semesterferien
In den Semesterferien vom 17. 
bis 19. Februar konnte dank der 
Stadtgemeinde Fehring und vie-
ler engagierter Eltern an drei 
Tagen ein Kinder-Schikurs in 
Kooperation mit der Schischule 
Joglland angeboten werden. 
Auch die Begleitpersonen hat-
ten die Möglichkeit, die schnee-
sicheren Pisten zum Gruppen-
tarif zu nutzen oder gemütlich 
im Liftbuffet den Fortschritt der 
kleinen Schifahrer:innen zu be-
obachten. Die Schiausrüstung 
konnte auch vor Ort ausgeborgt 
werden.
Die Kinder und ihre Begleit-
personen wurden mit dem Bus 
von Hatzendorf zum Familien-
schiberg St. Jakob im Walde und 
nach dem Kurs wieder retour 
gebracht. Ein Teil der Buskos-
ten wurde durch die Stadtge-
meinde Fehring abgedeckt. 
Organisiert wurde der Kinder-
schikurs von der Stadtgemein-
de Fehring, gemeinsam mit der 

Gemeinde Unterlamm und der 
Schischule Joglland. Auch von 
Unterlamm reiste täglich ein 
Bus mit schibegeisterten Kin-
dern nach St. Jakob an.
Die Kinder hatten viel Spaß da-
bei, das Schifahren zu erlernen 
und konnten dies am letzten Tag 
beim Abschlussrennen, welches 
von Walter Wiesler in bewährter 
Weise moderiert wurde, unter 
Beweis stellen.
Walter Wiesler und Anton Thur-
ner sind die Gründungsväter 
dieser Schitage. Vor mehr als 
20 Jahren haben sie, damals in 
Kooperation mit der Gemeinde 
Stein damit begonnen, den Kin-
dern das Schifahren in diesem 
schönen Familienschigebiet bei-
zubringen. Mittlerweise nehmen 
dieses Angebot bereits die Kin-
der der damaligen ersten Schi-
kursteilnehmer:innen in An-
spruch. Wir freuen uns schon 
wieder auf unseren Schiausflug 
im nächsten Jahr.

Viele schibegeisterte Kinder nahmen das Angebot der Stadtgemeinde Fehring an   

Siegerehrung des Abschlussrennens am dritten Schitag   Fotos: Stadtgemeinde Fehring
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Mädchen und Junge sein 
in Zeiten von LGBTQIA+
Vortrag von Katrin Sander, MSc

Kinder ahmen nach 
und imitieren ihre 
erwachsenen Vorbil- 
der. Das betrifft bei-
spielsweise nicht nur 
die Art, Konflikte zu 
lösen, sondern auch,
was es bedeutet, Jun-
ge oder Mädchen zu 
sein. Sie brauchen 
Orientierung auch 
hinsichtlich ihrer 
geschlechtlichen Identität und 
bekommen durch ihre Umge-
bung mit, was es gesellschaft-
lich bedeutet, Junge oder Mäd-
chen zu sein.
Heute gibt es viel Debatte um 
Gendern oder die Möglichkeit, 
das Geschlecht zu ändern. Was
wird von Jungs und Mädchen 
erwartet? Was ist LGBTQJA+ 
und warum gibt es inzwischen 
so viele Geschlechter? Sind Va-
ter-Mutter-Kind-Familien noch 

aktuell oder besteht 
Sorge, dass sich tra-
ditionelle Rollen-
bilder langsam auf-
lösen?
Ziel des Vortrags ist, 
diesen Fragen auf 
die Spur zu gehen 
und zu erkennen, 
was dahintersteckt.
Geschlechtersensi-
bel zu sein bedeutet, 

sich mit traditionellen Rollen-
bildern zu beschäftigen und zu 
reflektieren, was Kindern dies-
bezüglich mitgegeben wird.
Referentin: Katrin Sander, MSc 
Psychosoziale Praxis – Schwer-
punkt Eltern- und Paarberatung, 
Jugendcoaching, Trauma- und 
Sexualpädagogische Ausbildung.

Mittwoch, 21.05.2025
Beginn: 19:00 Uhr
Kultursaal Hatzendorf

Spielenachmittag mit Ludovico 
Am 15. März luden die Ge-
meinden Riegersburg und Feh- 
ring im Rahmen des Familien-
Komm!Pass zu einem Spiele-
nachmittag in die Aula der Mit-
telschule Riegersburg ein. Rund 
70 Kinder kamen mit ihren Fa-
milien zusammen, um neue 
Spiele zu entdecken und aus-
zuprobieren. Der Verein Ludo-
vico, bekannt für seine Leiden-

schaft für Spielkultur, stellte 
eine große Spieleauswahl be-
reit – von klassischen Brettspie-
len bis hin zu kreativen Neuhei-
ten. Tatkräftig unterstützt wur-
den Kathrin und Bo von Ludo-
vico vom engagierten Team der 
Öffentlichen Bibliothek Rie-
gersburg. Ein gelungener Nach-
mittag, der sicher lange in Er-
innerung bleibt!

Katrin Sander, MSc   Foto: Sander

FAMILIENBILDUNG
IN DEN GEMEINDEN FEHRING + RIEGERSBURG

Der FamilienKomm!Pass ist ein Service der Gemeinden 
Riegersburg und Fehring und ermöglicht Eltern und 
Großeltern mit Kindern von 0 bis 15 Jahren freien 
Zugang zu regionalen Familienbildungsangeboten.

Spielenachmittag mit Spielen von Ludovico  Fotos: Öffentliche Bibliothek Riegersburg

Hatzendorf

Hatzendorf 176
Terminvereinbarung 
unter 03152 - 2511 446 
(Fr. Silvia Friedrich)

Termine APRIL|MAI 2025

Elternbildungsveranstaltungen, 
Vorträge, Workshops, ...

→ Kleinkindgruppe (1-2 Jahre) 
mit Kindergartenpädagogin Silke Maitz 
jeden Montag 09:00–11:00 Uhr in Hatzendorf
Zielgruppe: Eltern/Bezugspersonen mit Kindern von 1 bis 2 Jahren
Anmeldung erforderlich! Ausnahme: im April am DO 10.04., 
am FR 25.04. und am MO 28.04.2025
28.04.2025 Ref. Goriupp zum Thema „Zahngesundheit“

In der Karwoche 
geschlossen!

→ Familiengruppe (2-3 Jahre)
mit Kindergartenpädagogin Silke Maitz 
jeden Dienstag 14:30–16:30 Uhr in Hatzendorf
Zielgruppe: Eltern/Bezugspersonen mit Kindern von 2 bis 3 Jahren
Anmeldung erforderlich!

Etwaig notwendige Verschiebungen sind bitte dem Monatsprogramm 
zu entnehmen. Weitere Informationen und Angebote und finden Sie auf 
www.bh-sued-oststeiermark.at unter dem Punkt „Unser Haus > Eltern-
beratungszentrum“. Anmeldung: 03152 2511, ebz-halbenrain@stmk.gv.at

→ Regionale Elternberatung 
mit Hebamme Martina Gutsmann und Sozialarbeiterin 
Cornelia Kober – im April am 1. Dienstag im Monat, im 
Mai am 1. und 3. Dienstag im Monat und  jeden 4. Mittwoch 
im Monat mit Kinderärztin Dr. Michaela Tappauf
(23.04. und 28.05.2025 mit Kinderfachärztin Dr. Tappauf)
jeweils 09:00–11:00 Uhr in Hatzendorf 
Ohne Anmeldung!
01.04. Sozialarbeiterische Einzelberatung
11:00–13:00 Uhr (Anmeldung erforderlich!)

Babymassage-Kurs
mit Hebamme Karina Hefler 
3-tlg. Kurs, Donnerstagvormittag 09:00-10:30 Uhr
08.05. & 15.05. & 22.05.2025
Für Babys zwischen 6 Wochen und dem vollendeten 6. Lebensmonat 
Anmeldung erforderlich!

Geburtsvorbereitungs-Kurs
mit Hebamme Martina Gutsmann 
ab 22.04.2025, 08:30–10:00 Uhr in Hatzendorf
Zielgruppe: werdende Mütter um die 28 SSW (6-7 Einheiten inkl. einer 
Partnereinheit + Kreissaalbesichtigung) Anmeldung erforderlich!
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Pflegedrehscheibe
Kostenlose Beratung nach Termin-
vereinbarung – es werden auch 

Hausbesuche durchgeführt. 
0316 / 877 7481

pflegedrehscheibe-so@stmk.gv.at

Beratung Demenz 
02.04./07.05.

Rathaus Fehring / 1. OG, 9–12 Uhr
Die Beratung ist kostenlos.

Sprechtag Beratung 
für Menschen mit 

Behinderung

22.04./20.05. 
BH-Südoststeiermark / Feldbach, 

11:00–12:30 Uhr
Das Angebot ist kostenlos. Bitte um 
Voranmeldung:  0676 / 866 60 780 

GESUNDE GEMEINDE
AKTIV & FIT IN DER STADTGEMEINDE FEHRING 

Jackpot.fit
Für Sportneu- bzw. Wiedereinsteiger

Styria vitalis bietet mit dem 
Sportprogramm „Jackpot.fit“ 
wieder in der gesamten Steier-
mark Kurse an – auch in Feh- 
ring. Das Angebot richtet sich an 
Personen zwischen 30 und 65 
Jahren, die sich mehr bewegen 
möchten und für Sportneu- und 
Wiedereinsteiger:innen, insbe-
sondere auch für Menschen mit 
Übergewicht oder Diabetes 
Typ 2. 
In Fehring lädt man zu zwei 
Indoor-Kursen ab Montag, 31. 
März 2025 in die Sporthalle 
Fehring ein. Ein Einstieg ist 
noch möglich im Kurs I von 
18:00 bis 19:00 Uhr (der Kurs 
II von 19:00 bis 20:00 Uhr ist be-
reits ausgebucht).
Mehr Infos auf www.jackpot.
fit/steiermark, hier können sich 
Interessierte auch online an-
melden. Das erste Semester ist 
kostenlos.

Senioren-Aktiv-Pass-
Programm APRIL/MAI 2025

MI 09.04.2025
Erzählcafé ... 
Weil Erzählen 
gut tut
15:00 Uhr 
GerberHaus Fehring
Beim geführten Erzähl-
café mit Petra Traussnig 
von Styria vitalis treffen 
Sie sich, um einander 
Lebens- und Alltags-
geschichten zu erzählen 
und einander zuzuhören. 
Der Austausch stärkt 
das gegenseitige 
Verständnis, das Selbst-
wertgefühl und den 
Zusammenhalt. Spaß, 
Inspiration und Gemüt-
lichkeit kommen nicht 
zu kurz!  Über das Thema 
„Reisen“ darf ausführlich 
geplaudert werden. 
Keine Anmeldung / keine Kosten 
Info: 03155 / 2303-0

MI 21.05.2025
Workshop:
Weil Erzählen 
gut tut
16:00 Uhr 
GerberHaus Fehring
Bewegung tut Körper und 
Psyche gut und lässt uns 
lebendig fühlen. Wie 
lassen sich kurze 
Bewegungssequenzen 
im Alltag einbauen? Wie 
können diese zur täglichen 
Routine werden? Im 
Workshop mit Christine 
Neuhold von Styria 
vitalis beleuchten wir 
anhand unserer Tages-
struktur, wie wir mehr 
Bewegung in unseren 
Alltag bringen können, 
um unsere Beweglichkeit, 
Kraft, Koordination sowie 
Ausdauer und Entspan-
nung für mehr Lebens-
qualität zu trainieren.
Anmeldung erforderlich: 03155 / 2303-0
Keine Kosten

Einladung zur 

Morgenwanderung 
Samstag, 28. Juni 2025

Treffpunkt: 06:00 Uhr, Kultursaal Brunn

Schon seit vielen Jahren bietet die Gesunde Gemeinde 
Fehring allen Wanderlustigen eine Morgenwanderung für 
Frühaufsteher:innen an. Die Wanderung klingt bei einem 

gemeinsamen Frühstück aus.

Dauer: ca. 1,5 Std. | Infos: 03155 / 2303-800
Bei Schlechtwetter entfällt die Veranstaltung.

Senioren-Aktiv-Pass Programm 
Mit zwei gut besuchten Veranstaltungen startete man erfolgreich ins Jahr 2025

Vortrag „Fit für ein langes Leben“ 
Mehr als 40 interessierte Seni-
or:innen folgten der Einladung 
zum Vortrag im Gemeindesaal 
Hohenbrugg. Ines Jungwirth 
von Styria vitalis gab Tipps, wie 
wir unser Leben gesünder und 
zufriedener gestalten und für 
ein gutes Leben im Alter vor-
bauen können: Bewegen wir 
Körper und Geist und ernäh-
ren wir uns ausgewogen, blei-
ben wir offen für Neues und 
verbringen wir Zeit in Gesell-
schaft, helfen und unterstützen 
wir und achten wir gut auf uns. 
In guter Gesellschaft sind wir im 

Alter dann, wenn es keine Vor-
urteile gibt und Alter in seiner 
Vielfalt gelebt werden darf.  

Schritt für Schritt in die Digitale Welt 
Beim Workshop im Gemeinde- 
saal in Hohenbrugg mit Dr. 
Martin Kreim von www.handy- 
kurse.at konnten sich 16 Teil-
nehmer:innen Schritt für Schritt 
in die Digitale Welt mit Whats-
App und Google vertraut ma-
chen. Mit Digital Austria konn-
te dieser Workshop über den 
Senioren-Aktiv-Pass Fehring 
und die Gesunde Gemeinde 
angeboten werden.

Vortrag von Ines Jungwirth/Styria vitalis im Gemeindesaal Hohenbrugg  Foto: Gesunde Gemeinde Fehring

Schritt für 
Schritt ging 

es in die 
digitale 

Welt mit 
WhatsApp, 

Google 
& Co.

Foto: Gesunde 
GemeindeFehring
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GESUNDE GEMEINDE
AKTIV & FIT IN DER STADTGEMEINDE FEHRING 

Gesundheitszentrum Fehring –
Primärversorgungszentrum 
für Allgemeinmedizin
Personelle Änderungen und neue Öffnunsgzeiten

Nach 29-jähriger 
allgemeinmedi-
zinischer Tätig-
keit geht Frau 
Dr. Thaler mit 
31.03.2025 in 
Pension. 
„Die Arbeit 
hat mir immer 
Freude bereitet. 
In den letzten 
Jahren hat es 
viele neue Her-
ausforderungen 
gegeben wie 
zum Beispiel 
die Gründung 
des Gesundheitszentrums, aber 
auch die Coronakrise hat viele 
Veränderungen mit sich ge-
bracht. Ein Anliegen von mir 
war immer die Gesundheit mei-
ner Patientinnen und Patienten 

zu fördern, sie 
bei Krankheit 

Optimismus 
und Zuversicht 
nicht verlieren 
zu lassen und 

ihnen best-
möglich Hilfe 
zu gewähren. 
Da es im Jahr 

2020 gelungen 
ist, ein Ge-
sundheits-

zentrum zu 
gründen, bin 
ich froh, dass 

eine Versor-
gung in Fehring weiterhin ge-
währleistet ist und meine Nach-
folge mit Frau Dr. Birgit Ratz 
gesichert ist. Danke für das 
langjährige Vertrauen!“
Dr. Maria Thaler

Sehr geehrte Patientinnen,
sehr geehrte Patienten!
„Ich freue mich, ab 01.04.2025 
im Primärversorgungszentrum 
Fehring, unterstützt von ei-
nem, seit Jahren bestehenden 
interdisziplinären, sehr enga-
gierten Team, für Sie da zu 
sein. Nach meinem Turnus und 
einer medizinischen For-
schungstätigkeit in Südkalifor-
nien, habe ich mich für die All-
gemeinmedizin entschieden, 
und in unterschiedlichsten Or-
dinationen in der Steiermark 

über zwei Jahre Vertretungser-
fahrung gesammelt. Ich kenne 
Fehring seit meiner Kindheit, 
da ich in Jennersdorf aufge-
wachsen bin. Es ist mir wichtig, 
gesundheitliche Risiken früh-
zeitig zu erkennen, diesen mög-
lichst entgegenzuwirken und 
Sie in Krankheit bestmöglich 
zu behandeln, zu begleiten und 
zu unterstützen. Vielen Dank 
für Ihr Vertrauen!“
Dr. Birgit Ratz

Dr. Maria Thaler  
Foto: GZ Fehring

EnergetikVulkan

Elfriede Gremel
eg@heilsamepraxis.at0664/620 13 90, 

Aurachirurgie, Quantenheilung, Matrix, Journey,
russische Heiltechniken und andere

Mir ist es ein besonderes Anliegen, Frauen in ihren 
unterschiedlichsten Lebensphasen energetisch 

zu begleiten und zu unterstützen.

      

Jeder Mensch trägt ein wunderbares Potential zur Selbstheilung in sich. 
Unser Körper ist genial und kann vieles reparieren. Unser Bewusstsein 
unterstützt ihn dabei. Je mehr wir Menschen in unserem Bewusstsein
zulassen, desto mehr kann/darf geschehen. Meine Arbeit soll hier 
unterstützen und Blockaden im Energiefluss lösen, das Bewusstsein 

DI Manfred Twrznik 
0664/11 20 524, mtw@heilsamepraxis.at
Aurachirurgie, Quantenheilung, Matrix, Journey,
russische Heiltechniken, Clearing, Manifestationstechnik      

Ich unterstütze seit 15 Jahren meine Klienten mit verschiedenen 
Methoden bei ihren Anliegen und ihrer Selbstheilung. Dies sowohl bei
körperlichen, wie auch seelischen und materiellen Themen. Der Schwer-
punkt liegt dabei auf der Auflösung der Ursachen, um nachhaltige
Veränderung zu erzielen. Um unseren Klienten auch Werkzeuge an die
Hand zu geben, gibt es Techniken zur Selbstanwendung und Meditation
auf unserer Webseite. Darüber hinaus habe ich in mehr als 250 Live-
Seminaren und durch meine Online-Kurse bereits über 2.000 Menschen

Mein besonderes Anliegen ist es, Menschen zu ermächtigen, sich 
selbst und anderen helfen zu können, und so Wesentliches für den

Erhalt ihrer Gesundheit beizutragen

      

In unserer »Heilsamen Praxis« arbeiten wir für unsere Klienten mit
neuentdeckten, erprobten, wirksamen energetischen Methoden an 
ihren Anliegen. Durch Verstärkung der Selbstheilung auf allen 
Ebenen können sowohl körperliche als auch seelische Themen 
unterstützt werden. Techniken zur Selbstanwendung runden das 
Angebot ab. Weiters bieten wir Seminare zum Erlernen der Methoden.

Heilsame Praxis
Hatzendorf 102

8361 Fehring
office@heilsamepraxis.at

HeilHeilsamsam
... e in fach bewus s t ge sund. . . e in fach bewus s t ge sund

in energetischen Methoden ausgebildet.

erweitern und Selbstheilung anstoßen.

EnergetikVulkan

Elfriede Gremel
eg@heilsamepraxis.at0664/620 13 90, 

Aurachirurgie, Quantenheilung, Matrix, Journey,
russische Heiltechniken und andere

Mir ist es ein besonderes Anliegen, Frauen in ihren 
unterschiedlichsten Lebensphasen energetisch 

zu begleiten und zu unterstützen.

      

Jeder Mensch trägt ein wunderbares Potential zur Selbstheilung in sich. 
Unser Körper ist genial und kann vieles reparieren. Unser Bewusstsein 
unterstützt ihn dabei. Je mehr wir Menschen in unserem Bewusstsein
zulassen, desto mehr kann/darf geschehen. Meine Arbeit soll hier 
unterstützen und Blockaden im Energiefluss lösen, das Bewusstsein 

DI Manfred Twrznik 
0664/11 20 524, mtw@heilsamepraxis.at
Aurachirurgie, Quantenheilung, Matrix, Journey,
russische Heiltechniken, Clearing, Manifestationstechnik      

Ich unterstütze seit 15 Jahren meine Klienten mit verschiedenen 
Methoden bei ihren Anliegen und ihrer Selbstheilung. Dies sowohl bei
körperlichen, wie auch seelischen und materiellen Themen. Der Schwer-
punkt liegt dabei auf der Auflösung der Ursachen, um nachhaltige
Veränderung zu erzielen. Um unseren Klienten auch Werkzeuge an die
Hand zu geben, gibt es Techniken zur Selbstanwendung und Meditation
auf unserer Webseite. Darüber hinaus habe ich in mehr als 250 Live-
Seminaren und durch meine Online-Kurse bereits über 2.000 Menschen

Mein besonderes Anliegen ist es, Menschen zu ermächtigen, sich 
selbst und anderen helfen zu können, und so Wesentliches für den

Erhalt ihrer Gesundheit beizutragen

      

In unserer »Heilsamen Praxis« arbeiten wir für unsere Klienten mit
neuentdeckten, erprobten, wirksamen energetischen Methoden an 
ihren Anliegen. Durch Verstärkung der Selbstheilung auf allen 
Ebenen können sowohl körperliche als auch seelische Themen 
unterstützt werden. Techniken zur Selbstanwendung runden das 
Angebot ab. Weiters bieten wir Seminare zum Erlernen der Methoden.

Heilsame Praxis
Hatzendorf 102

8361 Fehring
office@heilsamepraxis.at

HeilHeilsamsam
... e in fach bewus s t ge sund. . . e in fach bewus s t ge sund

in energetischen Methoden ausgebildet.

erweitern und Selbstheilung anstoßen.

Neue Öffnungszeiten
im Gesundheitszentrum Fehring 
Die neuen Öffnungszeiten im 
Gesundheitszentrum Fehring 
sind: Montag, Mittwoch, Don-
nerstag und Freitag von 07:00 
bis 18:00 Uhr und Dienstag 
von 07:00 bis 16:00 Uhr. 
Die ärztlichen Ordinationszeiten 
sind Montag, Mittwoch, Don-
nerstag und Freitag von 08:00 

bis 12:00 Uhr und von 14:00 
bis 18:00 Uhr. Am Dienstag 
sind unsere Ärzte durchge-
hend von 08:00 bis 16:00 Uhr 
für Sie da. 
Weitere Informationen entneh-
men Sie bitte aus unserer Web-
site www.gesundheitszentrum- 
fehring.at.
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Programm
am 1. mai 2025 in 

FEHRING
FRÜHSTÜCK
ab 9.00 Uhr: Waffeln, 
Säfte und Kaffee – für 
radfahrer und Wanderer

10:45 Uhr  

VERLOSUNG
des SCoTT Jugendbikes 
am Hauptplatz Fehring 

11:00 Uhr  

KINDER-
START
Hauptplatz 
Fehring 
Fahrt nach Feldbach am 
raabtal-radweg r11 
(Hinfahrt ca. 12 km) – 
ausklang in 
Feldbach (Teilnahme
auf eigene gefahr)

Verlost wird ein SCoTT Jugendbike 26“ 

FCB Disc im Wert von € 699,– 
Teilnahme vor ort am 1. mai: 
gewinnkupon ausfüllen und 
in die gewinnbox einwerfen. 
Verlosung: 10:45 Uhr

GEWINNSPIEL IN FEHRING

Die Verlosung erfolgt 
mit freundlicher 
Unterstützung von Durchgehend geöffnet! Montag - Freitag: 07:45 - 18:00 Uhr, Samstag: 07:45 - 12:30 UhrSy

m
bo

lfo
to

s

Wir unterstützen den 
„Frühjahrsputz“ in Fehring
Wir machen die Stadtgemeinde Fehring wieder sauber!

Der Trend, Abfälle unmittelbar 
nach dem Konsumieren achtlos 
wegzuwerfen und damit öffent-
liche Flächen zu verunreinigen, 
ist nach wie vor erkennbar.
Um diesem Verhalten entgegen-
zuwirken, wird seit 2008 jähr-
lich eine landesweite Flurreini-
gungsaktion durchgeführt. 
Breite Kreise der steirischen 
Bevölkerung leisten dabei mit 
ihrem ehrenamtlichen Engage-
ment einen unschätzbaren Bei-
trag für eine saubere Steiermark.

Auch die Stadtgemeinde  Fehring 
unterstützt dieses Vorhaben und 
bedankt sich schon jetzt bei al-
len mitwirkenden Schulen, Ver-
einen und Institutionen für ihre 
tatkräftige Unterstützung, und 
lädt auch Sie ein, sich an dieser 
Aktion zu beteiligen. Wir bedan-
ken uns an dieser Stelle bei all 
jenen Gemeindebürger:innen, 
die das ganze Jahr hindurch 
weggeworfenen Müll einsam-
meln und im ASZ abliefern. 
Danke für die Eigeninitiative!

29.03.  Pertlstein (Vereine)

30.03.  Schiefer 
 (Landjugend Schiefer)

08.04.  Johnsdorf, Brunn, 
 Hirzenriegl und Petersdorf 
 (Mittelschule Fehring) 

11.04.  Fehring Stadt/Höflach 
 (Volksschule Fehring)

11.04.  Hohenbrugg 
 (Volksschule Hohenbrugg)

24.04.  Petzelsdorf 
 (Fachschule Schloss Stein)

25.04.  Hatzendorf 
 (Vereine) 

26.04. Hohenbrugg 
 (FF Hohenbrugg) 

26.04.  Weinberg 
 (FF Weinberg) 

28.04.  Hatzendorf 
 (Volksschule Hatzendorf)

17.

22. März bis
10. Mai
2025



APRIL-MAI 2025    WWW.FEHRING.AT    [ SEITE 11 ]

Wien .  Steiermark .  Burgenland

Dr. Roland Weinrauch LL.M. (NYU)
Hauptplatz 9, 8350 Fehring

Tel 03155 / 20994, Fax 01 / 890472599, kanzlei@anwaltei.at

Wien .  Steiermark .  Burgenland

Dr. Roland Weinrauch LL.M. (NYU)
Hauptplatz 9, 8350 Fehring, Tel 03155 / 20994, Fax 01 / 890472599, kanzlei@anwaltei.at

Ungültiges Testament – Ein Wort war unlesbar 
Der mittlerweile 
Verstorbene hatte 
im April 2006 in 
seinem Testament 
eine Frau und ei-
nen Mann zu glei-
chen Teilen als Er-
ben eingesetzt. Im 
Jänner 2018 änder-
te der Mann sein 
Testament und be-
stimmte einen an-
deren als Alleiner-
ben zu seinem mehr als eine 
Million Euro schweren Nach- 
lassvermögen. Es handelte sich 
um ein sogenanntes fremdhän-
diges Testament, also ein sol-
ches, das nicht mit der eigenen 
Hand geschrieben wurde. 
Für fremdhändige Testamente 
gelten besondere Formvor-
schriften. Neben der eigenhän-
digen Unterschrift des Erblas-
sers ist auch seine eigenhändi-
ge, schriftliche und eindeutige 
Bekräftigung vor drei Zeugen 
notwendig. Auf dem fremdhän-
digen Testament muss also ein 
handgeschriebener Zusatz sein, 
wie z.B.: „Die Urkunde enthält 
meinen letzten Willen“, „Mein 
Wille“, „Das will ich“ oder „So 
soll es sein“. Entscheidend ist, 
dass aus diesem handgeschrie-
benen Zusatz hervorgeht, dass 
es sich um den letzten Willen 
des Erblassers handelt. Damit 
soll die Fälschungssicherheit er-
höht werden. Ein handgeschrie-
benes „OK“ reicht beispiels-
weise nicht.
Im vorliegenden Fall brachte 
der Mann, um dessen Verlas-
senschaft es geht, vor den Au-
gen von drei Zeugen zwar einen 
handschriftlichen Zusatz zu Pa-
pier, die Erben aus dem Testa-
ment des Jahres 2006 meinten 
aber, dass dieser Zusatz man-
gels eindeutiger Bekräftigung 
unwirksam ist. Der handschrift-
liche Zusatz bestand aus zwei 

Wörtern. Das erste 
Wort lautete „Mein“. 
Das zweite Wort 
war hingegen nach 
Ansicht der Ge-
richte gänzlich un-
lesbar. Nicht einmal 
der Anfangsbuch-
stabe konnte ein-
deutig identifiziert 
werden. Die Gerich-
te kamen daher zum 
Ergebnis, dass das 

Testament von 2018 aufgrund 
der unlesbaren und daher nicht 
eindeutigen handschriftlichen 
Bekräftigung ungültig war. 
Dies führte dazu, dass die Er-
ben aus dem Testament des Jah-
res 2006 den Nachlass erhiel-
ten. Der Erbe aus dem Jahr 2018 
erhielt dagegen aus der Ver-
lassenschaft nichts. Er brachte 
allerdings eine Schadenersatz-
klage gegen das Notariat ein, 
bei dem das Testament 2018 
errichtet wurde. Der nicht zum 
Zug gekommene Erbe warf 
dem Notariat vor, ein formun-
gültiges Testament errichtet zu 
haben. Die Gerichte gaben ihm 
recht und gestanden ihm einen 
Schadenersatzanspruch zu. 
Dies begründeten die Gerichte 
damit, dass dem Notariat bei 
sorgfältiger Betrachtung des 
gesamten Schriftzuges klar sein 
hätte müssen, dass die Leser-
lichkeit zumindest äußerst 
zweifelhaft war. Ein sorgfälti-
ger Notar hätte daher nicht an-
nehmen dürfen, dass die, kaum 
leserliche, handschriftliche Be-
kräftigung gültig war. Das No-
tariat hätte den Erblasser viel-
mehr zu einer leserlichen, hand-
schriftlichen Bekräftigung an-
leiten müssen.

Für alle erbrechtlichen Fragen, 
sowie für die Errichtung von 
Testamenten stehen wir Ihnen 
jederzeit zur Verfügung. 

Dr. Roland Weinrauch

Fo
to:

 KK

TIPPS VOM RECHTSANWALT
DR. ROLAND WEINRAUCH, LL.M. (NYU) – WEINRAUCH RECHTSANWÄLTE

WEINRAUCH RECHTSANWÄLTE GMBH
WIEN – GRAZ – FEHRING – JENNERSDORF

Zur Erweiterung unseres Teams 
am Standort Fehring 

suchen wir einen

Lehrling (m/w/d)
zur Ausbildung

Gewünscht wird Teamfähigkeit, 
gute Deutschkenntnisse, Motivation 

und eine hohe Lernbereitschaft.
Wir bieten ein Monatsbruttogehalt im

1. LJ: € 550,00 / 2. LJ: € 700,00 / 3.LJ: € 900,00

Wir freuen uns 
auf Ihre aussagekräftige Bewerbung an: 

gerlinde.weinrauch@anwaltei.at  
Telefon: 03155 / 20994

Wien .  Steiermark .  Burgenland

Dr. Roland Weinrauch LL.M. (NYU)
Hauptplatz 9, 8350 Fehring

Tel 03155 / 20994, Fax 01 / 890472599, kanzlei@anwaltei.at

Wien .  Steiermark .  Burgenland

Dr. Roland Weinrauch LL.M. (NYU)
Hauptplatz 9, 8350 Fehring, Tel 03155 / 20994, Fax 01 / 890472599, kanzlei@anwaltei.at
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Kunst-
 & 

Handwerk

Pflanzen

bis11 . 0 5 . 2 5

Bio

Fest
Live

Musik 

10.00
bis 

16.00

Patisserie
 & 

Popcorn 

Gemüse 
& 

Kräuter 

RARITÄTEN

PARADIESCHEN
Habegg 41

8361 Hatzendorf
0650 57 47 835
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Wertvolles Wasser
Ein sorgsamer Umgang mit Trinkwasser sollte selbstverständlich sein 

Der Weltwassertag am 22. März 
macht alljährlich auf die Be-
deutung von Wasser als unsere 
Lebensgrundlage aufmerksam. 
Obwohl unser „blauer Planet“ 
größtenteils mit Wasser bedeckt 
ist, sind nur etwa 3,5 % des Was-
sers auf der Erde Süßwasser. 
Davon entfallen rund zwei Drit-
tel auf Eis in Gletschern und an 
den Polen und ein Drittel auf 
flüssiges Wasser im Grundwas-
ser und in Oberflächengewäs-
sern. 
Österreich gehört zu den was-
serreichsten Ländern der Welt 
und ist in der glücklichen Lage, 

seinen gesamten Trinkwasser-
bedarf aus Grundwasservorkom-
men decken zu können. Pro Tag 
verbraucht eine Person in Öster-
reich im Mittel etwa 130 Liter 
Trinkwasser – der größte An-
teil entfällt auf Duschen, Baden 
und die WC-Spülung. Nur etwa 
3 % des täglichen Wasserver-
brauchs werden zum Trinken 
und Kochen genutzt.
Sauberes Trinkwasser ist eine 
wichtige Lebensrundlage für 
Mensch und Tier. Ein sorgsa-
mer Umgang mit der Ressource 
Trinkwasser sollte darum selbst-
verständlich sein. 

DER AWV INFORMIERT
A B FA L LW I R T S C H A F T S V E R B A N D  F E L D B A C H

Was darf in die Gelbe Tonne 
bzw. den Gelben Sack?
Diese Ausgabe enthält auch ein Informationsblatt für Abfalltrennung

Was gehört nun in den Gelben Sack?
Joghurt- und andere Becher, 
Schalen und Trays für Obst 
und Gemüse, Folien, Chipssa-
ckerl oder -dosen, Verpackun-
gen von Schnittkäse oder Wurst- 
scheiben, Folienverpackungen 
(z.B. Multipack), Plastikfla-
schen für Wasch- und Reini-
gungsmittel, Flaschen für Kör-
perpflegemittel wie Shampoo 
und Duschgel, Getränkever-
bundkartons (Tetra Pak) 
für Milch- und 
Saftpackungen 
(Wichtig: Platz 
sparen und 
flach drücken!) 
und – jetzt neu: 
alle Metall-
verpackungen: 
Verpackungen 

aus Metall und Aluminium wie 
Aluschalen und Konservendo-
sen, Kronkorken, Tierfutterdo-
sen etc. – bitte nur leere Ver-
packungen in die Gelbe Tonne 
bzw. den Gelben Sack werfen!
Große Folien oder große Sty-
roporverpackungen, in die z.B. 
Möbel, Fernseher oder Compu-
ter eingepackt werden, bitte zum 
Altstoffsammelzentrum Brunn 
oder zum Ressourcenpark Feld-
bach bringen.

TIPPS VOM NOTAR
ÖFFENTLICHE NOTARIN MAG. VALENTINA HERK

Ungarnstraße 9 | 8350 Fehring
Tel 03155 / 5106 | Fax DW 16 | kanzlei@notariat-herk.at | www.notariat-herk.at

Die Übertragung 
von Liegenschaften 
Fortsetzung der Themenreihe „Liegenschaftsbezogene Rechte“

Im Zusammenhang 
mit der Übertragung 
von Liegenschaften, 
ist stets das Thema 
der Absicherung der 
Übergeber bzw. Ver-
äußerer oder auch 
anderer Personen 
zu thematisieren, so 
wie beispielsweise 
das Wohnungsge-
brauchsrecht – die-
ses ist ein dingliches 
Recht, eine Woh-
nung, ein Haus oder bestimmte 
(genau zu definierende) Teile 
eines Hauses zu benützen und 
darin zu wohnen. Es kann durch 
einen Vertrag oder durch eine 
letztwillige Verfügung einge-
räumt und grundbücherlich si-
chergestellt werden.
Das Wohnungsgebrauchsrecht 
ist höchstpersönlich, es erlischt 
somit, wenn die berechtigte Per-
son darauf verzichtet oder ver-
stirbt, sodass mit Vorlage einer 
Löschungserklärung oder Ster-

beurkunde eine Lö-
schung des Rechts 
im Grundbuch 
durchgeführt wer-
den kann.
Im Fall der Übertra-
gung einer Liegen-
schaft (Eigentümer-
wechsel), sei es z.B. 
im Zug einer Erb-
schaft oder durch 
einen Verkauf, 
bleibt das Woh-
nungsgebrauchs-

recht unverändert aufrecht. 
Es wird vor jeder Liegenschafts-
übertragung eine ausführliche 
Beratung empfohlen, um eine 
individuelle Lösung auch hin-
sichtlich bestehender oder neu 
zu begründender Rechte bespre-
chen und erarbeiten zu können.
Wir stehen Ihnen in diesem Zu-
sammenhang – und auch in an-
deren rechtlichen Angelegenhei-
ten – gerne zur Verfügung, und 
weisen darauf hin, dass die erste 
Rechtsauskunft kostenlos ist.

Mag.a Valentina Herk           
Foto: Notariat Herk

Tipp: Abfalltrennblatt 
auf Seite 53/54 zum 
Nachlesen entnehmen! 

PROBLEMSTOFFE

SPEISEFETTE / SPEISEÖLE

ELEKTRO-ALTGERÄTE / BATTERIEN

SPERRMÜLL ALTMETALLE

ALTSTOFFSAMMELZENTRUM/RESSOURCENPARK

PROBLEMSTOFFE

SPEISEFETTE / SPEISEÖLE

ELEKTRO-ALTGERÄTE / BATTERIEN

SPERRMÜLL ALTMETALLE

ALTHOLZ

Medieninhaber und Herausgeber: Amt der Steiermärkischen Landesregierung, A14 - Referat Abfall- und Ressourcenwirtschaft, Wartingergasse 43, 8010 Graz

Tel.: +43 (0) 316 877-4323, E-Mail: abfallwirtschaft@stmk.gv.at, Referatsleiterin: Mag. Dr. Ingrid Winter, www.abfallwirtschaft.steiermark.at 

GRÜN- UND STRAUCHSCHNITT

GRÜN- UND STRAUCHSCHNITT

ALTHOLZ

Gefährliche Abfälle, die üblicherweise in privaten Haushalten anfallen

Beispiele:

• Motoröl
• Schmieröl• Farben
• Lacke
• Spraydosen mit Restinhalten• Klebstoffe
• Lösungsmittel• Gasflaschen• Feuerlöscher• Arzneimittel• Quecksilberthermometer• Chemikalien• fett-, öl- und  lösungsmittelverunreinigte    Materialien

Müssen getrennt abgegeben werden und gehören nicht in den Kanal

Beispiele:

• Frittieröle 
• Öle von eingelegten   Speisen
• Schweineschmalz• Salatöl

Gegenstände aus Holz

Beispiele:

• Gras
• Laub
• Äste

Restmüll, der nicht in die Restmülltonne passt

Beispiele:

• Polstermöbel• Teppiche
• Matratzen
• Ski und Snowboards

Geräte mit Batterien oder elektri-schen/elektronischen Komponenten,Gerätebatterien und Akkus
Alle Metallsorten

Beispiele:

• Heizkörper• Werkzeug aus Eisen• Metallzäune• Felgen
• Fahrräder• Armaturen• Rohrleitungen• Teile aus Messing/Kupfer• Bleche

• Drähte
• Zinn und Blei• Teile aus Aluminium,    z.B. Leitern

Geräte mit 
Verbrennungsmotoren:z.B. Rasenmäher, Motorsäge

Beispiele:

• Möbel aus Holz• Parkettböden• Holzzäune
• Spanplatten • Holzspielzeug

a Zusätzliche Infos für Elektro-Altgeräte und Batterien:Weitere kostenfreie Abgabemöglichkeiten:• Elektro-Altgeräte:
 Bei Neukauf eines gleichwertigen Gerätes, bei Händlern  
 mit einer Verkaufsfläche über 150 m² 
• Batterien:
 In jedem Geschäft, welches Batterien verkauft

! Geräte ohne Treibstoff       und Schmiermittel entsorgen. 
Baum-, Hecken-, Strauch- und Rasenschnitt

BITTE KEINE ABFÄLLE NEBEN DEN SAMMELSTELLEN ABLAGERN

Beispiele:

Elektrogroßgeräte:• Waschmaschinen und Trockner• E-Herde
• Geschirrspüler
Elektrokleingeräte:• Kaffeemaschinen• Mixer

• Fotoapparate• Handys
• PCs inkl. Zubehör• CD-/MP3-Player

Kühlgeräte:
• Klimageräte• Kühl- und Tiefkühlschränke

Bildschirmgeräte:• TV-Geräte
• Laptops
• Computerbildschirme/Monitore
Lampen:
• Energiesparlampen, Leuchtstoffröhren• LED-Lampen

Batterien:
• Akkus und Batterien • Knopfzellen

Gebrauchte und funktionstüchtige Waren bitte zur Re-Use-Sammlung geben, damit sie wiederverwendet werden können.

ALTPAPIER GLASVERPACKUNGEN LEICHT- UND METALLVERPACKUNGEN BIOABFALL RESTMÜLL ALTTEXTILIEN

ALTPAPIER GLASVERPACKUNGEN LEICHT- UND METALLVERPACKUNGEN BIOABFALL RESTMÜLL ALTTEXTILIEN

ABFALLTRENNBLATT

www.österreich-sammelt.at www.umwelt.graz.at

Die Steirischen
Abfallwirtschaftsverbände

www.awv.steiermark.at

Auch in zusätzlichen Sprachen erhältlich.

Einfach QR-Code scannen.

www.abfallwirtschaft.steiermark.at

Papier und Karton, 
Verpackungen aus 
Papier und Karton

Verpackungen aus Glas,
getrennt nach 
Weiß- und Buntglas

Verpackungen aus Kunststoff Verpackungen aus Metall Alle biologischen Abfälle Abfälle, die keiner anderen 
Fraktion zugeordnet werden 
können

Bekleidung, Schuhe und 
Heimtextilien

BITTE NUR LEERE VERPACKUNGEN EINWERFEN

• Zeitungen
• Illustrierte
• Prospekte
• Kataloge
• Bücher und Hefte
• Kuverts
• Ordner
• Brief- und Schreibpapier
• sauberes Papier 
• Schachteln (gefaltet)
• beschichtetes Papier, z.B.
 Take-Away-Verpackungen,
 nur mit Aufdruck:
 „zum Altpapier“

• kunststoffbeschichtetes  
 Papier
• verschmutztes Papier
• Getränkeverbundkartons
• Fotos
• Tapeten
• Kassenbons

• Flaschen und Gläser  
 für Lebensmittel
• Getränkeflaschen
• Kosmetikverpackungen  
 aus Glas
• Arzneimittelfläschchen
• Parfumflakons

• Glühbirnen
• Leuchtstoffröhren
• Energiesparlampen
• Cerankochfelder
• Spiegel
• Fensterglas
• Bleikristallglas
• Glasgeschirr
• Steingut
• Porzellan und Vasen

• Verpackungen aus 
 Verbundstoff, Styropor, 
 Holz, textilem und
 biologischem Material
• Plastikflaschen 
• Folien, Säcke
• Pflanzenaufzuchtschalen
• Vakuumverpackungen
• Tiefkühlverpackungen
• Getränkeverbundkartons
• Blisterverpackungen
• Plastikbecher
• Einweggeschirr
• beschichtetes Papier, z.B.
 Take-Away-Verpackungen,  

 ohne Aufdruck:
 „zum Altpapier“

Kunststoffprodukte wie z.B.

• Spielzeug
• Bodenbeläge
• Rohre
• Gummistiefel
• Haushaltsartikel

• Getränkedosen
• Konservendosen
• Tierfutterdosen
• Farb- und Lackdosen
• Metalltuben
• Metalldeckel
• Deckelfolien
• Schraubverschlüsse

• Werkzeug
• Drähte
• Nägel
• Fahrradteile
• Karosserie- und Motorteile
• Haushaltsartikel aus Metall
• Wäscheständer

• Gemüseabfälle
• Obstabfälle
• trockene Lebensmittel
• feste Speisereste
• Eierschalen
• Schnittblumen
• Topfpflanzen
• Kaffee- und Teesud   
 mit Papierfilter
• Grasschnitt
• Laub und Äste

• Kunststoffsäcke
• Knochen
• Staubsaugerbeutel
• Windeln
• Asche
• Katzenstreu / Kleintiermist
• flüssige Speisereste wie   
 Suppen, Soßen und Öle

• Asche (kalt)
• Blumentöpfe
• Bürsten
• Hygieneartikel
• Spiegel
• Geschirr
• Glühbirnen
• Kehrmist
• Katzenstreu / Kleintiermist
• Knochen
• verschmutztes Papier
• Staubsaugerbeutel
• Windeln
• kaputte Kleidung/Schuhe
• verschmutzte, nasse Textilien
• Putzlappen

• Bioabfall 
• Bauschutt
• Batterien 
• Elektroaltgeräte
• Energiesparlampen
• Leuchtstoffröhren
• Problemstoffe
• Einweggeschirr
• Verpackungen
• brauchbare Alttextilien

• tragbare saubere   
 Kleidung
• unbeschädigte Taschen
• unbeschädigte Gürtel
• Tisch- und Bettwäsche
• Vorhänge
• tragbare Schuhe   
 (paarweise gebündelt)

• kaputte Kleidung
• verschmutzte, nasse Textilien
• Skischuhe
• Eislaufschuhe
• Skater
• Gummistiefel
• Putzlappen
• Schneidereiabfälle
• Teppiche
• Spielzeug
• Stofftiere
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Brigitte Gsöllpointner
+43 664 8386846 | brigitte.gsoellpointner@sreal.at
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Ihre Immobilie 
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Wasserversorgung Vulkanland
Leistungsbilanz unterstreicht Verbandsstärke 

Der Wasserverband Wasser-
versorgung Vulkanland konn-
te bei seiner jüngsten Mitglie-
derversammlung auf ein äu-
ßerst erfolgreiches Jahr zu-
rückblicken. Mit einer Steige-
rung um 11 % konnte ein neuer 
Wasserabgaberekord von rund 
4 Millionen Kubikmetern ver-
zeichnet werden, womit die 
Leistungsfähigkeit des Verban-
des einmal mehr unter Beweis 
gestellt und die steigende Be-
deutung der regionalen Was-
serversorgung unterstrichen 
wurde.

Investitionen in Qualitäts- 
und Systemverbesserungen
Die aktuellen Jahresabschlüsse 
bestätigen die wirtschaftliche 
Kraft des Verbandes: Investiti-
onen in Wartung und Sanie-
rung der Wasserversorgungs-
anlagen gewährleisten die lang-
fristige Absicherung der beste-
henden Infrastruktur. „Auch in 
der Qualität des Wassers ist es 
wichtig, frühzeitig zu reagie-
ren“, so Obmann Prof. Josef 
Ober, „deswegen können wir 
mit unseren gesetzten Maßnah-
men zur Grundwasseranreiche-
rung die Nitratwerte im Trink-
wasser weiterhin niedrig hal-
ten“. 
Ein zukunftsweisender Be-
schluss wurde auch zur nach-

haltigen Absicherung in der 
überregionalen Wasserversor-
gung gefasst: „Gemeinsam mit 
anderen Verbänden und dem 
Land Steiermark steigern wir 
die Versorgungssicherheit für 
die Bevölkerung“, erklärte 
Ober.

Herausforderungen
Ein Wermutstropfen bleibt: 
Die Niederschlagsmengen wa-
ren seit dem vergangenen 
Herbst sehr gering, was zu we-
nig Grundwasserneubildung 
führt. Auch die Schneeschmel-
ze blieb weitgehend aus, was 
zusätzliche Herausforderun-
gen für die Wasserversorgung 
mit sich bringt.

Ehrungen
Anlässlich der Versammlung 
wurden auch Auszeichnungen 
verliehen. Für besondere Ver-
dienste und 10-jährige Mitar-
beit im Verband wurde Chris-
tian Tersch geehrt. An Hofrat 
Hans Wiedner wurde, als Un-
terstützer des Verbandes, die 
Ehrennadel in Gold überreicht.
Mit den geplanten Weiterent-
wicklungen stellt sich der Was-
serverband Wasserversorgung 
Vulkanland zukunftssicher auf 
und bleibt ein verlässlicher 
Trinkwasserversorger in unse-
rer Region.

Mitgliederversammlung Wasserverband Wasserversorgung Vulkanland  
Foto: Wasserverband

24.4.2025

Ausgewählte Weine von  
SIMON ENGEL (Tieschen).

Gastsommelier Daniel Lebmeier ,
WINZEREI by DANIEL  in Kufstein,

präsentiert seine internationalen 
Weinfavoriten. LISA BAUER 

sorgt für GINvolle Momente. Unsere 
HAUBENPRÄMIERTE KÜCHE lädt zum

 FLYING BUFFET  bis 2200  

Powerful sets by  DJ NEPTUNE
Flying Buffet  + 5  Achterl Wein* + Clubbing Sound € 99,-   p.P.  (*oder alkoholfreie Getränke)
MALERWINKL Restaurant + Kunsthotel | Hatzendorf bei Fehring | Tischreservierung erbeten: 03155-2252, office@malerwinkl.com

von 1500

Restaurant + Kunsthotel + Vinothek

Nicht zu vergessen (bei all dem Wirbel da oben): Am So. 13. + 27. APRIL 
gibt’s den Jungpflanzenmarkt mit Raritäten vor der Tür, gleich dahinter 
servieren wir das Frühstück „farm to table“ (reservieren!). Im MAI 
haben wir DIENSTAG bis SONNTAG geöffnet – für Taufen, Firmungen 
und besondere Anlässe, oder einfach nur um richtig gut essen zu gehen ...
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Energieautarkes Zuhause
Inspirierender Vortrag zum energieautarken Haus im Kultursaal Hatzendorf                                        
„Wenn wir es schaffen, in der 
Region energieautark zu wer-
den, steigern wir die regionale 
Wertschöpfung von aktuell 50 
Millionen auf 220 Millionen 
Euro pro Jahr“, weiß Karl Pu- 
chas, Geschäftsführer der Lo-
kalen Energieagentur – LEA. 
„Aktuell fließt diese Differenz 
ins Ausland ab“, so dieser wei-
ter. Das war nicht die einzige 
spannende Zahl, die an diesem 
Abend im Kultursaal Hatzen-
dorf präsentiert wurde. 
Am 11. Februar lud die Stadt-
gemeinde Fehring zu diesem 
Vortrag „Mein energieautarkes 
Zuhause – Wunschtraum oder 
Realität?“. Besonders interes-
siert war das Publikum an der 
Entwicklung der Strompreise. 
„Diese werden langfristig stei-
gen“, so die Prognose. Die Mo-
bilität ist unsere Achillesferse. 
„Leider kenne ich keine Ölraf-
finerie in der Region, mit der 

wir uns versorgen könnten“, 
scherzte Karl Puchas. „Der 
Stromverbrauch wird steigen. 
Der Wärmeverbrauch muss 
sinken. Und der Treibstoffver-
brauch muss stark sinken“, wagt 
er einen Ausblick in die Zu-
kunft. 
Die Besucherinnen und Besu-
cher des Vortrages waren äu-
ßerst interessiert. Die Stadtge-
meinde Fehring investiert in 
die lokale Energieversorgung. 
„Über 300 kWp PV-Leistung 
befinden sich auf Gemeindege-
bäuden. Die regionale Energie-
genossenschaft Fehring-Riegers-
burg wurde gegründet. Ziel ist 
es, gemeinsam Strom zu erzeu-
gen und zu verbrauchen“, be-
richtet Vizebürgermeister Mar-
cus Gordisch. 
Organisiert wurde der Vortrag 
im Rahmen der Klima- und 
Energiemodellregion Netzwerk 
Südost.

Vortrag: Erhalt & Pflege von Streuobstgärten                                 
Im Rahmen der Vortragsreihe 
„Boden, von dem wir leben“ 
der KLAR“ Netzwerk Südost 
referiert Katharina Varadi-Dia-
nat am 2. April 2025 um 19:00 
Uhr im Gemeindeamt Unter-
lamm zum Thema „Streuobst-
gärten erhalten und pflegen“. 
Diese sind nicht nur ein wert-
volles Kulturgut, sondern auch 
Wirtschaftsobjekt und Lebens-
raum für zahlreiche Pflanzen 
und Tiere. Im Vortrag erfahren 
Sie alles Wissenswerte zur 
richtigen Bearbeitung.

Zwischen Genuss und Erlösung
Filmvorführung „Un-Heil Essen“

Unter dem Titel „Un-Heil Essen 
– Ernährung zwischen Genuss 
und Erlösung“ fand am 23. Jän-
ner im Kleinen Kultursaal Feh- 
ring eine Filmvorführung statt. 
Der Film mit Hanno Settele zeig-
te eindrucksvoll, wie vielfältig 
die Ansätze rund ums Thema 
Ernährung sein können – vom 
Protein-Junkie über die über-
zeugte Veganerin bis hin zum 
bewussten Fleischesser, der auf 
eigene Schlachtung setzt. 
Der Film verdeutlichte, wie 
wichtig es ist, sich bewusst mit 
dem eigenen Ernährungsver-
halten auseinanderzusetzen. 
Wir können jeden Tag aufs 
Neue entscheiden, ob wir uns 
bewusst ernähren – mit Lebens-

mitteln, die sowohl unserer Ge-
sundheit als auch der Umwelt 
guttun – oder eben nicht.
Die Filmvorführung war Teil der 
Veranstaltungsreihe „Boden, 
von dem wir leben“ und wurde 
im Rahmen der Klimawandel- 
anpassungsregion KLAR! Netz-
werk Südost organisiert. Mehr 
unter www.lea.at/termin-tipps

Vortrag „Mein energieautarkes Zuhause – Wunschtraum oder Realität?“  Foto: LEA

Stadtamtsdirektorin Carina Krainer (l.) 
und Katharina Sommer begrüßten die 

interessierten Gäste zur Filmvorführung  
Foto: LEA

Streuobstgärten sind ein wertvolles Kulturgut
Foto: Pixapay
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IHRE KLIMA- UND UMWELTFITTE GEMEINDE
BÜRGERINFORMATIONEN AUS DER STADTGEMEINDE FEHRING 

Franz Thurner zeigt Edgar die PV-Anlage am Dach 
des Gemeindezentrums Hatzendorf  Foto: beigestellt

Sonnenstrom für’s Bürgerservice
PV-Anlage Bürgerservicestelle Hatzendorf

„5.425 Watt aktuelle Leistung, 86.574 kWh 
Gesamtenergie, 45.884 kg CO2-Einsparung“, 
Edgar begutachtete die Anzeigetafel, die ne-
ben dem Eingang zur Bürgerservicestelle 
Hatzendorf hängt. „Alles gut, Edgar?“, frag-
te Franz Thurner freundlich. „Ja, sehr gut. 
Aber ich frage mich, was es mit diesen 
Zahlen auf sich hat“, schaute Edgar den 
Leiter des Bauamtes fragend an. „Das sind 
die Werte unserer PV-Anlage. Die Anlage 
hat aktuell eine Leistung von 5 kW. Bisher 
hat sie rund 87.000 kWh PV-Strom erzeugt 
und damit 46.000 kg CO2 eingespart“, gab 
Herr Thurner zur Antwort. „PV-Anlage? 
Wie? Wo?“, Edgar drehte sich einmal im 
Kreis und hob den Kopf. „Ja, auf unserem 
Dach. Du siehst sie von da aus nicht. Wenn 
du schwindelfrei bist, zeige ich sie dir“, 
machte Franz Thurner Edgar ein Angebot, 
das er nicht abschlagen konnte. Mehrere 
Leitern hochgekraxelt, befanden sich die 
beiden am Flachdach des Gemeindezent-
rums Hatzendorf – umgeben von PV-Mo-
dulen. „Die Anlage hat eine Leistung von 
10 kWp. Es befinden sich 40 PV-Module 
am Dach“, erklärte Franz Thurner und 
zeigte auf den Plan, „diese wurde 2016 ge-
baut.“ „Das Dach eignet sich optimal für 
die PV-Anlage. Die Dachflächen sind gut 
genutzt und es wurden keine wertvollen 
Böden dafür in Anspruch genommen“, 
stellte Edgar fest. Franz Thurner nickte 
zustimmend.

Edgar on Tour
Das Maskottchen Edgar besuchte klimafitte Projekte in Fehring und berichtet von seinen Erlebnissen

Florian und Edgar fahren mit dem Rad zum Fußballtraining  
Foto: beigestellt

Klimafreundlich zum Training
Radabstellanlage Mittelschule Fehring 

Eingeparkt mit dem Fahrrad, Radständer 
runter, Helm auf den Lenker gehängt und 
los geht’s Richtung Fußballtraining. Aber 
stopp! Edgar hatte etwas entdeckt: „Was 
schaut denn da runter?“ Florian hob den 
Kopf: „Ja, eine Blume und ein paar Gras-
halme.“ „Wie? Am Dach von der Radabstell- 
anlage wächst eine Wiese?“, Edgar schaute 
ganz verdattert. „Das ist ein Gründach“, klär-
te Florian ihn auf, „alle neuen Radabstell-
anlagen in Fehring sind mit einem begrün-
ten Dach ausgestattet. Hier wachsen Kräu-
ter und Gräser. Es wird ohnehin so viel ver-
siegelt.“ „Und wie es summt“, Edgar spitzte 
die Ohren, „Bienen und andere Insekten 
finden hier einen neuen Lebensraum.“ „Ge-
nau“, Florian stimmte ihm zu, „und wenn es 
stark regnet, wird das Wasser zunächst im 
Dachaufbau gespeichert und rinnt erst lang-
sam ab.“ Edgar war fasziniert. Was es da in 
Fehring alles gibt! „Jetzt beeil dich aber, 
Edgar, das Fußballtraining beginnt“, trieb 
Florian ihn an. „Na wenigstens sind wir schon 
aufgewärmt“, besänftigte Edgar. „Ich schon, 
aber du bist ja nur gemütlich im Fahrrad-
korb gesessen“, konterte Florian. Da hat er 
wohl recht. Na dann, auf geht̀ s!

Bgm. Johann Winkelmaier und Edgar beim Schulschlussfest  
Foto: beigestellt

Da geht es rund! 
Schulschlussfest Fehring

Fehring macht Sinn! – Unter diesem Motto 
lädt Fehring alljährlich zum Schulschluss-
fest. Am Vormittag warten viele spannende 
Aktionen bei den Ständen am Hauptplatz 
und in den Geschäften. Am Abend heißt es 
dann, rein in die Laufschuhe und ab zum 
Staffellauf. Mit Live-Musik und Kulinarik 
klingt das Fest gemütlich aus. So auch am 5. 
Juli 2024. Bereits um 9 Uhr tummelten sich 
zahlreiche Schüler:innen am Hauptplatz. 
Beim Fußball-Darts der RAIBA Region 
Fehring wurden Bälle geschossen, Modell-
autos vom WMW RC Buggy Racing Team 
flitzten über die Rampen, die FF Fehring 
half beim Zielspritzen mit dem Wasser-
schlauch, im Hintergrund ertönte Musik 
der Musikschullehrer-Band. Auch die KEM 
und KLAR! Netzwerk Südost waren mit 
einer Mitmachstation vertreten. Kinder pus-
teten und versuchten mit Windkraft den 
„Gummibärli-Aufzug“ in Bewegung zu set-
zen. Edgar drehte am Gewinnrad. „Wie heißt 
die Anlage, die aus Sonnenenergie Strom 
erzeugt?“ lautet die Gewinnfrage. „Photo-
voltaikanlage!“, riefen zwei Mädchen. Mit 
großem Eifer suchten zwei Buben nach Bo-
dentieren. Ob Asseln, Ameisen oder Regen-
würmer – alles wurde ohne Berührungs-
ängste genau unter die Lupe genommen. 
Edgar war natürlich mit dabei. „Lauter Ein-
ser“, strahlte ein Bub und streckte dem Herrn 
Bürgermeister sein Zeugnis entgegen. „Toll 
gemacht!“, freute sich Johann Winkelmaier, 
„Wer hat Lust auf ein Eis?“ Da fand sich im 
Nu eine Gruppe. Während Edgar und die 
Kinder ein Eis schleckten, beobachten sie 
das bunte Treiben. Johann Winkelmaier er-
zählte: „Das Highlight unseres traditionel-
len Schulschlussfestes ist der Staffellauf um 
17 Uhr. Bist du in unserem Team dabei, Ed-
gar?“ Edgar hatte auf diese Frage schon ge-
wartet und strahlte. Natürlich!
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WIRTSCHAFTSSERVICESTELLE
REGIONALWIRTSCHAFT  UND  TOUR ISMUS  IN  F EHR ING

Aktuelle Infos auf
www.fehring.at > regionalwirtschaft

Wir entscheiden 
den Erfolg unserer 
Heimat mit

D er Frühling zieht ins Land. 
Unaufhaltsam blüht die 
Region auf. Die Natur er-

wacht. Die Landwirtschaft be-
ginnt den ewigen Kreislauf 
des Wachsens, des Werdens und 
schließlich des Erntens. Die 
warmen Sonnenstrahlen lo-
cken die Menschen wieder in 
die Natur. Das Steirische Vul-
kanland ist ein kulinarisches 
Paradies für Feinschmecker. 
Rund um Fehring wachsen wie-
der jene Früchte, die später zu 
herausragenden Spezialitäten 
veredelt werden. Und schließ-
lich alljährlich im Wettbewerb 
um den Innovationspreis kräf-
tig aufzeigen. Der Innovati-
onsgeist in der Stadtgemeinde 
Fehring ist beachtlich. Davon 
zeugen alljährlich zahlreiche 
Auszeichnungen. Nicht nur in 
der Kulinarik, auch im Hand-
werk zeigt die Stadt kräftig auf. 
Das Frühlingserwachen sollte 
uns wiederum Ansporn sein, 
in all unserem Tun und Kon-
sum zum Wohle der Region zu 
entscheiden. Eine Entscheidung 
für regionale Kulinarik und 
regionales Handwerk ist eine 
Entscheidung für eine vielfäl-
tige, resiliente Region, für eine 
wirtschaftlich starke, unab-
hängige Heimat, die allen glo-
balen Unsicherheiten trotzt und 
eine eigenständige Entwicklung 
nimmt. Es liegt in unserer Hand. 
Nutzen Sie die ersten warmen 
Sonnenstunden des Jahres, um 
der Schönheit der Region nach-
zuspüren. Verlieben Sie sich täg- 
lich neu in Ihr Zuhause. Möge 
dieses Jahr für die Stadtgemein-
de Fehring und unsere Region 
ein gutes werden.

Ihr Obmann der 
Regionalwirtschaft, 
Vize-Bgm. LAbg. 
Franz Fartek

Obmann der 
Regional-

wirtschaft 
LAbg. Vzbgm. 
Franz Fartek Fo
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FAIRing
IST FEHRING,

 KAPFENSTEIN UND
UNTERLAMM

Region FAIRing - das 
Handwerk blüht auf!
Der Wirtschaftsstandort FAIRing ist begehrt. 
Das zeigen die vergangenen Wochen und 
Monate. Betriebe siedeln sich an. Bestehen-
de Betriebe fühlen sich gut aufgehoben. 
FAIRing ist in der Handwerksregion Vulkan-
land ein Brennpunkt für die Ansiedelung 
von Handwerksbetrieben. Die Gemeinden 
Fehring, Kapfenstein und Unterlamm schaffen 
Bewusstsein fürs Handwerk, weit über die 
Gemeindegrenzen hinaus. Handwerk hat 
in FAIRing goldenen Boden. Viele Betriebe 
suchen händeringend nach Lehrlingen, wollen 
dringend benötigte Facharbeiter ausbilden. 
Auch oder gerade in der nach wie vor bestim-
menden Corona-Krise. Zudem sind sie sichere 
Arbeitgeber, die auch in schwierigen Zeiten 
mit Beständigkeit glänzen.
Das erarbeitete Standortprodukt FAIRing zeigt 
klar, dass der Lebensraum, die Menschen und 
die Qualität der Gemeinschaft unser Zuhause 
so wertvoll machen. Das sind Qualitäten, die 
bestehende Betriebe und jene, die sich hier 
ansiedeln, am meisten schätzen. Fairing ist 
damit für Unternehmen und Menschen ein 
Potenzialentfaltungsraum. FAIRing blüht auf, 
gerade so, wie der gerade aufkeimende Früh-
ling. Sorgen wir gemeinsam dafür, dass 
sich unser Lebensraum prächtig ent-
faltet. Beflügeln wir die Entwicklung 
mit Wort und Tat.
Ich wünsche Ihnen Frohe 
Ostern und uns allen ein 
hoffentlich wenig einge-
schränktes Frühjahr 
für maximale 
wirtschaftliche 
und persön-
liche Ent-
faltung.

Regionsvorsitzender
LAbg. Vzbgm. Franz Fartek

Innovationspreisträger 
des Steirischen Vulkanlandes 2025
Auch heuer gibt es wieder zahlreiche Ausgezeichnete aus der Handwerksregion FAIRing

Der  Innovationspreis des Stei-
rischen Vulkanlandes ist der 
regionale Wettbewerb für die 
Wirtschaft im Vulkanland. In 
den Bereichen Lebenskraft, Ku-
linarik, Energie und Handwerk 
werden jährlich die Preise für 
Produkte oder Dienstleistungs-
konzepte vergeben. Zusätzlich 
werden weitere gute Ideen mit 
Sonderpreisen gewürdigt. 
Alljährlich entstammen viele 
Preisträger:innen aus der Hand-
werksregion FAIRing – darauf 
sind wir stolz und gratulieren 
den Preisträger:innen!

Kategorie Kulinarik
Christof Winkler-Hermaden 
und Sonja Grabner haben mit 
„Ferment Sein“ eine alkohol- 
freie Getränkelinie entwickelt, 
die sich an der indisch-vedischen 
Tradition orientiert und auf das 
Wissen moderner Biochemie 
setzt. Das Weinberger Pfeffer-
würstl aus Bio Hochlandrind- 
und Lammfleisch von Biobe-
trieb Ranftl in Fehring wurde 
mit dem Bio-Kulinarik-Preis 
gewürdigt. Den Sonderpreis für 
„neue Esskultur“ bekam die 
Tourismatik Gmbh von Tho-
mas Pompernigg aus Unter-
lamm, die gemeinsam mit der 
Walhalla Genusskulisse aus 
Fehring eine 100 Prozent vegane 
und regionale Buschenschank-
jause auf die Beine stellte. 

Für Patrick Birkl aus Fehring 
gab es einen Zukunftspreis. 
Sein „Goggerlwerk“ will exten-
sive Geflügelhaltung zurück 
auf die Höfe bringen. Zwei Fa-
milienbetriebe konnten bereits 
dafür gewonnen werden, die 
alte Rasse Bresse Gouloise in 
der Region zu halten.

Kategorie Energie und Handwerk
Diesmal gab es einen Sonder-
preis für „ganzheitliche Päda-
gogik“. Wir gratulieren Patrick 
Sakelschegg aus der Gemeinde 
Kapfenstein zu seinem Projekt 
„Spielwerkstatt“ herzlich.

Kategorie Lebenswerk 
Der Verein Whinchfly Styria 
mit Patrick Birkl wurde für 
die Umsetzung einer Winden-
fluganlage in Fehring für Para- 

und Hängegleiter mit dem Frei-
zeit-Innovationspreis ausge-
zeichnet.
Den Kooperationspreis erhielt 
Vulkan-Energetik, eine Ge-
meinschaft sich ergänzender 
Humanenergetiker sowie die 
Gemeinschaft der Bogen-
sportclubs im Vulkanland un-
ter Sprecher Andreas Schlögl 
für ihren Vulkanland-Bogen-
sport-Cup. Und auch die Stadt-
gemeinde Fehring erhielt die-
sen Sonderpreis für die vorbild- 
liche Umsetzung des Festes der 
Generationen als Leistungs-
schau der Pflege. 

Weitere Informationen und 
Auszeichnungen finden Sie auf 
https://www.vulkanland.at/
regionalwirtschaft/
innovationspreis/

Die Spielwerkstatt von Patrick Sakelschegg in Kapfenstein erhielt 
den Sonderpreis für „Ganzheitliche Pädagogik“. Foto: Roman Schmidt

Einen Kooperationspreis gab es für die Stadtgemeinde Fehring (Foto u.) für die vorbildliche 
Umsetzung des „Festes der Generationen“ mit der Leistungsschau für Pflege.  Foto: Roman Schmidt

Der Freizeit-Innovationspreis ging an „Winchfly Styria“ – der Verein 
lädt ein, das Vulkanland von oben zu erleben.  Foto: Roman Schmidt
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Den 1. Preis in der Kategorie Kulinarik erhielten Christof Winkler-Hermaden und 
Sonja Grabner für „Ferment Sein“.  Foto: Roman Schmidt

Einen Sonderpreis „Bio-Kulinarik“ für das Weinberger Pfefferwürstel aus Bio-Hochlandrind 
und Lammfleisch erhielt der Biobetrieb Ranftl aus Weinberg an der Raab. Foto: Roman Schmidt

Die 100 % vegane und regionale Buschenschank-Jause der Tourismarik GmbH in Zusammenarbeit 
mit der Walhalla Genusskulisse erhielt den Innovationspreis „Neue Esskultur“. Foto: Roman Schmidt

Ein Zukunftspreis ging an das „Goggerlwerk“ um Initiator Patrick Birkl  Foto: Roman Schmidt

Ein Kooperationspreis in der Kategorie Lebenskraft ging an „VulkanEnergetik“ – eine 
Gemeinschaft von mehreren Humanenergetiker:innen aus der Region Fehring. Foto: Roman Schmidt

Einen weiteren Kooperationspreis in der Kategorie Lebenskraft gab es für den 
„Vulkanland Bogensport-Cup“  Foto: Roman Schmidt

Das schöne Gefühl, daheim zu sein. Ein Hauch 
unserer heimischen Wälder füllt dezent den Raum. 
Man wohnt gerne hier. Warum? Weil wir auch beim 
Material auf Qualität frisch aus der Region setzen.
Beständig und zeitlos schön, weil maßgefertigt. 

NaTÜRlich
– durch und durch regional

Franz Gross | 0664 161 89 21 | f ranz@gross-design.at
Weinberg 108 | 8350 Fehring | www.gross-design.at
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NaTÜRlich
– durch und durch regional

Franz Gross | 0664 161 89 21 | f ranz@gross-design.at
Weinberg 108 | 8350 Fehring | www.gross-design.at
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Herzlichen Glückwunsch an die Gewinner:in aus der Stadtgemeinde Fehring – Franziska 
Fauster (Kategorie Ehrenamt & Soziales Engagement), Marcel Steinbauer (Kategorie 
Newcomer) und Peter Kalita, Theater in Hatzendorf (Kategorie Kultur)  Foto: Kleine Zeitung

Auch die Stadtgemeinde Fehring nimmt an der Aktion Wildblumen teil Foto: Wildblumen-Aktion Köpfe des Jahres                                        
Für die Wahl zu den „Köpfen des Jahres“ wurden seitens der Kleinen Zeitung 
wieder Menschen gesucht, die sich mit Energie und Leidenschaft für ihre Region 
und eine lebenswerte Zukunft einsetzen. Unter den Gewinner:innen finden 
sich heuer gleich drei Gemeindebürger aus Fehring – wir gratulieren herzlich!

Peter Kalita
Kategorie Kultur

An mehr als 44 Theaterproduk- 
tionen des Theaters Hatzendorf 
hat Peter Kalita seit 1994 mit-
gewirkt – als Haupt- und Neben-
darsteller, Sänger und Regisseur. 
Zudem inszenierte der ehemali-
ge Volksschuldirektor 26 Kin-

dertheaterproduktionen, erstell-
te Musik, fotografierte und 
machte Werbung für den Ver-
ein zum Theater. Allein dieses 
Engagement zeigt, wie sehr er 
für „Theater in Hatzendorf“  
brennt und ist wohl einer der 
Gründe für seinen Erfolg in der 
Abstimmung zu den Köpfen des 
Jahres. 

Marcel Steinbauer
Kategorie Newcomer

Marcel Steinbauer gewann die 
Gold-Medaille in der Europa- 
Meisterschaft im Bodybuilding. 
Der 23-jährige gebürtige Ho-
henbrugger trainierte als Vor-
bereitung für diesen Wettbe-
werb 30 Wochen lang jeden 
Tag. Dabei achtete er streng 
auf seine Ernährung. Die Mahl-

zeiten waren an Kalorien und 
Nährstoffen genau berechnet. 
Zusätzliche Mittel zum Muskel- 
aufbau verwendete er nicht. 
Beim Training verließ er sich 
nicht auf Pläne von Studio- 
Trainern, er schaute sich im 
Internet Videos von anderen 
Sportlern an und trainierte da-
nach. Marcel Steinbauer ist 
auch als Coach für den Body-
building-Nachwuchs tätig.

Franziska Fauster
Kategorie Ehrenamt & soziales Engagement 

Franziska Fauster ist die Initi-
atorin des Besuchs- und Begleit-
dienstes des Roten Kreuzes, der 
über die Jahre hinweg das Le-
ben zahlreicher älterer Menschen 
bereichert hat. Die ausgebildete 
Gesundheits- und Krankenpfle-
gerin erkannte bereits während 
ihrer Tätigkeit als Hauskranken-
pflegerin beim Roten Kreuz, wie 
wichtig es ist, den Menschen 
Zeit zu schenken und mit ihnen 
über Themen zu sprechen, die 
sie im Alltag beschäftigen.

Mit viel Herzblut und diesem 
tiefen Verständnis für die Be-
dürfnisse ihrer Klientinnen und 
Klienten rief Franziska Fauster 
schließlich vor 25 Jahren ge-
meinsam mit ihrer damaligen 
Kollegin Margit Dreossi den 
Besuchs- und Begleitdienst ins 
Leben. Mit ihrer Arbeit hat sie 
nicht nur vielen älteren Men-
schen ein Stück Lebensqualität 
geschenkt, sondern auch das 
Ehrenamt im sozialen Bereich 
weiterentwickelt.

Blühende und Summende Steiermark – 
auch Fehring ist Partner der Aktion Wildblumen
Wenn wir artenreiches Grün-
land und Wildblumenwiesen 
als wesentlichen Teil unserer 
Kulturlandschaft erhalten wol-
len, ist es unumgänglich, diesen 
Schatz zu erkennen, zu schützen 
und wenn nötig, neu zu erschaf-
fen. Genau das passiert bei der 
Aktion Wildblumen, an der 

auch die Stadtgemeinde Feh-
ring teilnimmt. Die Initiative 
Blühende und Summende Stei-
ermark wird von der Steiermär-
kischen Sparkasse als Sponsor-
partner, dem ORF-Steiermark 
und Naturschutzeinrichtungen, 
wie dem Naturschutzbund un-
terstützt.
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Landesprämierung Steirisches Kürbiskernöl g.g.A. 
Zahlreiche Prämierungen gingen wieder in die Stadtgemeinde Fehring

Dieses Jahr fand die Landesprä-
mierung für Steirisches Kürbis-
kernöl g.g.A. zum 26. Mal  statt. 
Als sichtbares Zeichen für die 
produzierte „Top Qualität“ dür-
fen die diesjährigen prämier-
ten Betriebe den Flaschenauf-
kleber Prämierter Steirischer 
Kernölbetrieb 2025 verwenden, 
um sich von anderen Betrieben 
zu unterscheiden und zu zeigen, 
dass sie um regelmäßige Qua-
litätssicherung bemüht sind. 
Die prämierten Betriebe in der 
Stadtgemeinde Fehring sind: 

Familie Bauer (Schiefer), Fa-
milie Gütl (Hatzendorf), Alois 
& Monika Manninger (Kalch-
gruben), Linde & Franz Reindl 
(Höflach), Bauernhof Schnepf 
(Petzelsdorf), Erwin Wesiak 
(Johnsdorf) sowie Eva & Jo-
hannes Zach (Pertlstein).

Über eine Sonderauszeichnung 
für 15 Jahre durchgehende Aus-
zeichnungen bei der „Landes-
prämierung Steirisches Kürbis-
kernöl g.g.A.“ dürfen sich 
Manfred & Angelika Fink 
(Haselbach) und Peter August 
Schnepf (Petzelsdorf) freuen.

Junior Skills 2025 
Gold für Schüler der LFS Hatzendorf 

In der Landesberufsschule Bad 
Gleichenberg gingen im Jän-
ner die „Junior Skills“ über die 
Bühne. Gekürt wurden die bes-
ten Lehrlinge der Steiermark in 
der Gastronomie und im Le-
bensmittelgewerbe, wo insge-
samt 63 junge Talente ihr Kön-
nen unter Beweis stellen konn-
ten. Jonas Pail, der seine Aus-
bildung als Fleischer im Lehr-
betrieb der Landwirtschafts-
schule Hatzendorf absolviert, 
gehörte zu den Siegern und holte 
Gold – wir gratulieren!

Südsteiermarkc-Classic 2025 
macht wieder Halt in Fehring
SOKO DIXIE sorgt für Stimmung beim Eintreffen der Oldtimer am Hauptplatz

Seit 2001 steht die Südsteier-
mark Classic für Nostalgie, 
Sportlichkeit, Geselligkeit und 
Kulinarik. Sie vereint die Lei-
denschaft für historische Fahr-
zeuge mit der Schönheit und der 
kulinarischen Vielfalt der Süd-
steiermark. Den Fahrer:innen 
und Beifahrer:innen verlangt sie 
sportliches Können, Präzision 
und Geschick ab. Oldtimerfans 
und Nostalgiker haben die Mög-
lichkeit, die Automobile entlang 
der Strecke und bei den Etap-
penzielen hautnah zu erleben. 
Teilnehmer aus aller Welt prä-
sentieren ihre liebevoll restau-

rierten Klassiker – von elegan-
ten Vorkriegsmodellen bis hin 
zu Ikonen der 50er und 60er. 
Jedes Fahrzeug erzählt seine ei-
gene Geschichte und trägt zur 
besonderen Atmosphäre dieser 
Veranstaltung bei. Die gesamte 
Starterliste ist auf https://www.
suedsteiermark- classic.com zu 
sehen.
Erleben Sie die majestätische 
Eleganz vergangener Zeiten und 
seien Sie dabei beim Etappen-
ziel am Hauptplatz Fehring am 
Freitag, 25.04.2025 von circa 
14:30 bis 15:30 Uhr – SOKO 
DIXIE sorgt für gute Stimmung! 

Jonas Pail (M.) Foto: Jimmy Lunghammer Gruppenfoto Kernölprämierung  Foto: Kristoferitsch

– Etappenziel Fehring –

25.04. FEHRING
HAUPTPLATZ FEHRING 

circa 14:30 bis 15:30 Uhr
mit SOKO Dixie 
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Erik Kühnelt und Tamara Holzer (l.) tischen heuer gemeinsam mit den „Wilden Schwestern“ auf (Mitte)
Fotos: Walhalla Genusskulisse/Lumikki Photography, Herbert Fauster

Endlich wieder Fehringer Samstagsmarkt!
Der Markt ist mittlerweile ein fester 
Bestandteil des Fehringer Lebens 
geworden und vereint die „Markt-
familie“ durch die Liebe zu ihren 
Produkten. 

Das Flair des Bauernmarktes 
zieht nun schon im neunten 
Jahr Fehrings Bevölkerung und 
zahlreiche Gäste an. 
Der Markt findet bis 20. De-
zember jeden Samstag jeweils 
von 8:00 bis 12:00 Uhr rund 
um die Mariensäule in Fehring 
statt. Etwa 35 Aussteller:innen 
bieten ihre Produkte an. Dass 
die Lebensmittel – vieles da-
von in Bioqualität – frisch, 
knackig und ausschließlich re-
gional sind, versteht sich von 
selbst. Hier finden Sie auch al-
les für einen regionalen Oster-
tisch. Aufgrund der großen 
Nachfrage bitten wir Sie, Ihr 
Osterfleisch und -brot rechtzei-
tig vorzubestellen. 
Auch heimisches Kunsthand-
werk aus Ton, Holz, Filz, Wolle, 
Schmuck uvm. ist wöchentlich 
vertreten. Am 29. März und 
am 9. August gibt es einen ei-
genen Kunsthandwerksmarkt 
mit Künstler:innen des Sams-
tagsmarktes in der Hauptplatz-
mitte.

Jungpflanzenmarkt 
Beim beliebten Jungpflanzen-
markt von 12.04. bis 10.05. gibt 
es eine große Auswahl an Rari-
täten, seltenem Saatgut und re-
gionalen Jung-
pflanzen und 
Kräutern.

Marktfrühstück 
NEU!
Eine Besonderheit am Fehrin-
ger Samstagsmarkt ist die 
Möglichkeit des Frühstückens 
und Brunchens.
Vulkanland-Innovationspreis-
träger Walhalla Genusskulisse 
kredenzt bislang seit 2018 jeden 
Samstag Frühstücksspeisen und 
Brunchspezialitäten in Verbin-
dung mit den Produkten der 
Lebensmittelproduzent:innen 
des Marktes. 
Die Bio-Newcomerinnen des 
Jahres 2024, gleichermaßen zer-
tifizierte Kräuterpädagoginnen 
und Gastronominnen Roswitha 
Fauster und Elisabeth Gindl 
von den „Wilden Schwestern“ 
tischen künftig abwechselnd 
mit der Walhalla Genusskulis-
se das Marktfrühstück auf. Die 
„Wilden Schwestern“ aus Bad 
Gleichenberg begeistern mit ih-
rer Leidenschaft für eine nach-
haltige und natürliche Lebens-
weise. Jeden Samstagvormittag 
gibt es saisonale warme und kal-
te, würzige und süße Gaumen-
freuden (auch vegetarisch und 
vegan)  im 
„Gastgarten“ 
des Sams-
tagsmark-
tes zu ge-
nießen.

 

Genuss-Messe
Am 11. April, am Vorabend des 
Fehringer Samstagsmarktes  prä-
sentieren Direktvermarkter:in-
nen und Lebensmittelprodu-
zent:innen aus der Handwerks-
region FAIRing ihre Produkte 
im Rahmen dieser Genussmes-
se rund um die Fehringer Ma-
riensäule – ab 17:00 Uhr. 

Rahmenprogramm 
Am 19. April bringt der Oster-
hase ein Osternest für die Kin-
der. Erstmals wird es heuer ein 
Samstagsmarkt-Fest mit einem 
tollen Rahmenprogramm am 
10. Mai geben. Und zum Jubi-
läum „150 Jahre Stadtkapelle 
Fehring begrüßen wir die Part-
nerkapelle Patsch am 24. Mai 
unter dem Motto „Tirol trifft 
Steiermark“ am Samstagsmarkt 
recht herzlich!
Zum Tag des „offenen Bienen-
stocks“ erfahren Interessierte am 
31. Mai vom Leben der Bienen 
und der Arbeit eines Imkers.

Schad’drum Sackerl 
Jeden Samstag kurz vor Mittag 
werden die Schad´drum-Sa-
ckerl angeboten. Mit wertvollen 
und frischen „Lebensmittel-
resten“, welche am jeweiligen 
Markttag nicht verkauft wer-
den konnten. Erhältlich sind die-
se beim Stand „Vielfalterei“.

Samstagsmarkt-Praline
Was als Idee von der ehemali-
gen Marktleiterin Sabine Wurz-
inger begann, wird nun umge-
setzt: Die „Fehringer Samstags- 
marktpraline“. Besuchen Sie  
Kathrin und Margot von „Süßes 
KaMa“ und probieren Sie diese 
Köstlichkeit!

Marktgutscheine
Eine schöne Geschenkidee 

sind die € 5,- bzw. € 10,- 
Wertgutscheine für den 

Einkauf am Fehringer
Samstagsmarkt. Erhält-

lich sind die Gutscheine 
beim Stand „Ungerhof“.

 

 

Meine Einkaufsliste
Marktangebot von A bis Z (saisonal)

q (Frucht- & Fleisch-) Aufstriche 

q Bier
q Bio-Eis
q Blumen
q Brot, Gebäck & Dinkelprodukte 

q Chutneys, Pestos, Saucen & Senf

q Eier
q Essige & Öle
q Fermentiertes & Sauergemüse

q Fischprodukte

q Fleisch- & Wurstwaren

q Fruchtsäfte & -sirupe

q Honig, Honigprodukte & Met

q Kaffee, Tee, Rohkakaoprodukte

q Kartoffeln
q Käse von Kuh & Ziege 

q Kräuter, Kräuterprodukte & -salz

q Kunsthandwerk & Deko

q Lavendelprodukte

q Mehlspeisen & Konditorwaren

q Milchprodukte von der Ziege 

q Nudelspezialitäten  

q Naturkosmetik

q Nüsse & gesunde Snacks

q Obst & Gemüse

q Oxymel
q Propolisprodukte

q Räucherwerk
q Schnäpse & Liköre

q Saatgut & Jungpflanzen

q Tofu
q Wein & Schaumwein

Jungpflanzenmarkt ab 12. April
Foto: Walhalla Genusskulisse/Lumikki Photography
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Die Berghofer-Mühle 
ist ein beliebtes 

GenussCard-Ziel bei 
unseren Gästen 

Foto: TVL/Harald Eisenberger

GenussCard neu – 
280 Ausflugsziele kostenlos!
Gäste erhalten eine persönliche 
Genuss-Card automatisch zum 
gebuchten Arrangement beim 
Aufenthalt bei einem der Ge-
nussCard-Partner – in Fehring 
sind das: Gästehaus Kahr, 
Kürbishof Gartner & „Ferien-
häuser im Weingarten“, Maler-
winkl Kunsthotel, Gasthof 
Kraxner, Ferienhaus Weinberg 
12, Galerie Ferienwohnung Ma-
lerwinkl, Kellerstöckl Fam. Gut-
mann, Ferienwohnung „Raus 

aufs Land“. Die Ausflugsziele- 
Partner in Fehring sind: Berg- 
hofer Mühle, Brennerei DeVin, 
Erlebnismanufaktur Austrovi-
nyl Werk2, Kürbisatelier/Kür-
bishof Koller, Malerwinkl Vino-
thek, Rosenbad Fehring, Wein-
hof Gwaltl, Weingut Kapper so-
wie eine geführte Wanderung 
auf dem Glücksweg im Glücks- 
dorf Hatzendorf. 
Alle Informationen finden Sie 
auf www.genuss-card.at.

WIRTSCHAFTSSERVICESTELLE
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Die Steiermark-Card 
bietet die Möglichkeit, 
mit 180 Ausflugszielen 
Auszeiten zu schaffen 
– nicht nur im Urlaub, 
sondern hier vor der Tür. 
Foto: Adobestock Montage

Weinführer 2025
Der kleine Folder bietet einen 
Überblick über die Öffnungs-
zeiten von Buschenschenken 
und Wein-
baubetrieben 
in Fehring 
und Riegers- 
burg. Er liegt 
im Bürger-
servic Feh-
ring und bei 
den teilneh-
menden Be-
trieben auf.

180 x freien Eintritt 
mit der Steiermark-Card
Mit dem Kauf der Steiermark- 
Card bekommt man von 01.04. 
bis 31.10. freien Eintritt und 
Rabatte bei allen Ausflugszie-
len. Alle Ausflugsziele, Card- 
Leistungen, Öffnungszeiten, 
Verkaufsstellen, Besuchsüber-
sichten etc. finden Sie auf www. 
steiermark-card.net. 
Die Steiermark-Card Partner-
betriebe in der Stadtgemeinde 
Fehring sind das Rosenbad 
Fehring und Austrovinyl Werk2.

WEIN.GÖLLES
VULKANLAND STEIERMARK
 A-8361 Hatzendorf 44A - www.weinbau-goelles.at - Tel. 03155/3823 

Der Buschenschank
wenn's um a guate Jausn und
ausgezeichneten Wein geht!

Buschenschank geöffnet:
16. Jänner bis 09. Februar
27. Februar bis 13. April
01. Mai bis 22. Juni
07. August bis 26. Oktober
DO-SO ab 16:00 Uhr

Der neue Jahrgang ist da
und wartet darauf

verkostet zu werden!

Kauf Dir was Schönes in über 
500 Geschäften in 8 Städten!

Für Mama

8 Städte-Gutschein – 
bewährt seit 2003!

Erhältlich ist der Gutschein in den Bürgerservicestellen in Fehring und Hatzendorf, in der 
St. Josef-Apotheke Fehring, beim Automaten im Foyer der Raiffeisenbank Fehring und online.

Kauf Dir was Schönes in über 
500 Geschäften in 8 Städten!

Für Mama

8 Städte-Gutschein – 
bewährt seit 2003!

Kauf Dir was Schönes in über 
500 Geschäften in 8 Städten!

Für Mama

8 Städte-Gutschein – 
bewährt seit 2003!
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„meinjob Südoststeiermark“ 
wirbt für regionale Arbeitsplätze
Wertschätzungskampagne stellt auch die regionalen 
Unternehmer:innen ins Rampenlicht  

meinjob Südoststeiermark ist 
eine gemeinsame Initiative der 
Wirtschaftskammer Regional-
stelle Südoststeiermark und der 
Regionalmanagement Südost- 
steiermark. Steirisches Vulkan-
land GmbH, um Bewusstsein 
für die exzellenten Arbeitge-
ber:innen und die attraktiven 
Arbeitsplätze in der Südost- 
steiermark zu schaffen. 

Plattform für regionale Arbeitsplätze
Seit Ende September 2022 wird 
Pendler:innen sowie den jungen 
Menschen in der Region auf 
der Plattform www.meinjob- 
suedoststeiermark.at gezeigt, 
welche Chancen die regionalen 
Gewerbebetriebe bieten.
Mit der Initiative meinjob Süd-
oststeiermark sind wir steier-
markweit führend bei der Wert-
schätzung von regionalen Ar-
beitgebern und Arbeitsplätzen.
Regionale Unternehmer:innen 
sichern Arbeitsplätze, bilden 
Lehrlinge aus und finanzieren 
durch ihre Steuern und Abga-
ben Sozialleistungen und vie-
les mehr. Ohne erfolgreiche Un-
ternehmen kann sich keine Ge-
meinde oder Region entwickeln.

Wir schaffen 23.000 Arbeitsplätze 
in der Südoststeiermark!
Mit der einmaligen Wertschät-
zungskampagne zeigt die Initi-
ative meinjob Südoststeiermark 
auf, dass es im Bezirk Südost- 
steiermark eine Vielzahl an 
Betrieben und gleichzeitig po-
tenziellen Arbeitgebern gibt. 
Der Arbeitsplatz in der eigenen 
Region nützt den Mitarbei-

ter:innen (Kosten/Zeit/Risiko/
Umwelt), sowie den Unterneh-
men (motivierte und leistungs-
orientierte Mitarbeiter:innen) 
und natürlich auch den Ge-
meinden (Verhinderung von 
Abwanderung) sowie den Ein-
satzorganisationen und Verei-
nen (mehr Zeit für ehrenamtli-
che Tätigkeiten).

Unternehmer:innen vor den Vorhang
In allen 25 Gemeinden der 
Südoststeiermark haben wir die 
jeweiligen Unternehmer:innen 
zu einem Fototreffen und ge-
meinsamen Vernetzen vor Ort 
eingeladen. Insgesamt konnten 
wir 1.000 Kontakte zählen, wel-
che für die Kampagne erreicht 
wurden. Mit der Kampagne 
wurde ab Jänner 2025 in jeder 
Gemeinde aufgezeigt, welche 
Gesichter hinter den erfolgrei-
chen Unternehmen unserer Ge-
meinden stecken (s. Inserat u.).
Jede Gemeinde hatte eine eige-
ne Plakatwand. Auf die regio-
nale Vergabe an Fotografen und 
Plakatanbieter wurde großer 
Wert gelegt.
„Mehr als 1.700 südoststeiri-
sche Arbeitgeberbetriebe schaf-
fen Lebensqualität und eine 
tolle Entwicklung der Region 
Südoststeiermark. Steirisches 
Vulkanland“, so Vize-Bgm. 
LAbg. ÖR Franz Fartek. „Un-
sere Mission ist es, möglichst 
viele Pendler:innen in die Süd-
oststeiermark zurückzuholen. 
1.700 Arbeitgeber:innen bieten 
dazu 1.700 Chancen“, so mein- 
job Südoststeiermark Vereins- 
obmann Ing. Manfred Walter.

SILC Erhebung
SILC ist die Abkürzung für 
„Community Statistics on In-
come and Living Conditions“. 
Auf Deutsch bedeutet das „Ge-
meinschaftsstatistiken zu Ein-
kommen und Lebensbedingun-
gen“. Diese Studie beschäftigt 
sich mit dem Leben und Arbei-
ten der Menschen in Österreich, 
es geht um Veränderungen der 
Lebenssituation. Statistik Aus-
tria wählt die SILC-Haushalte 
zufällig aus dem zentralen Mel-
deregister aus, und lädt jedes 
Jahr rund 9 000 Haushalte ein, 

bei dieser wichtigen Studie mit-
zumachen. Diese Haushalte be-
kommen dann per Post einen 
Einladungsbrief mit allen Infor-
mationen zugeschickt. Nach der 
vollständigen Teilnahme erhält 
jeder Haushalt ein finanzielles 
Dankeschön.
Weitere Informationen erhalten 
Sie auf www.statistik.at/silcinfo, 
per E-Mail an erhebungsinfra-
struktur@statistik.gv.at oder 
telefonisch unter 01 / 711 28 8338 
(Montag–Freitag: 09:00–15:00 
Uhr)
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Umsatzsteuerliche 
Kleinunternehmerregelung
Überblick über die wichtigsten Änderungen in der Kleinunternehmerregelung 

Als Kleinunternehmer gelten 
Unternehmer, deren Umsätze 
die Grenze von € 55.000,- we-
der im laufenden noch im vo-
rigen Kalenderjahr über-
schritten haben. Sind die Um-
sätze unterhalb dieser Grenze, 
ist man automatisch Kleinun-
ternehmer. 
Die Rechnungen von Klein- 
unternehmern sind ohne Um-
satzsteuer und mit einem Hin-
weis auf die Steuerbefreiung 
auszustellen. Möglich wäre 
zum Beispiel der Zusatz „Umsatzsteuer-
frei aufgrund der Kleinunternehmerrege-
lung“. Für Kleinunternehmer ist außer-
dem eine vereinfachte Rechnungsausstel-
lung möglich. Es können Rechnungsbe-
standteile wie Name und Adresse des 
Leistungsempfängers und die Umsatz-
steuer-Identifikationsnummer (UID-Num- 
mer) entfallen. Ebenso genügt die Anga-
be des Bruttobetrages.

Wird die Grenze in einem Ka-
lenderjahr um nicht mehr als  
10 % überschritten, kann die 
Befreiung noch bis zum Ende 
des Kalenderjahres angewandt 
werden. Ab dem folgenden Jahr 
besteht dann Umsatzsteuer-
pflicht. 
Bei einer Überschreitung von 
mehr als 10 % sind alle weiteren 
Umsätze ab diesem Zeitpunkt 
steuerpflichtig.
Es besteht auch die Möglich-
keit freiwillig auf die Kleinun-

ternehmerregelung zu verzichten und zur 
Steuerpflicht zu optieren. Das kann zum 
Beispiel in der Gründungsphase vorteil-
haft sein, wenn aufgrund von Investitio-
nen hohe Vorsteuern zu erwarten sind. 
Der Verzicht ist gegenüber dem Finanz-
amt schriftlich zu erklären. 
Nach Abgabe der Optionserklärung ist 
der Unternehmer für mindestens 5 Jahre 
gebunden mit Umsatzsteuer zu fakturie-

ren. Erst nach Ablauf der Bindungsfrist 
könnte die Optionserklärung bis spätes-
tens 31. Jänner des betreffenden Jahres 
widerrufen werden.
Verzichtet der Unternehmer auf die Klein-
unternehmerbefreiung, sind die Rechnun-
gen mit Umsatzsteuer auszustellen und 
der Unternehmer muss Umsatzsteuervor-
anmeldungen und eine Jahresumsatzsteu-
ererklärung beim Finanzamt einreichen.

Für weitere Fragen stehen wir Ihnen gerne 
zur Verfügung!

Fotos der Berghofer-Mühle werden gesucht!
Die Berghofer-Mühle startet im 180. Jubiläumsjahr 
eine besondere Aktion: Fotos unserer Mühle 
gesucht! – Das Motto lautet: „Alte Schätze neu 
entdecken: Teilen Sie Ihre Mühlenmomente!“

Sehr geehrte Damen und Herren! 
Liebe Mühlenfreunde!

Haben Sie alte Fotos, die die Schönheit und 
Geschichte unserer Mühle festhalten? Hel-
fen Sie uns, diese Erinnerungen zu bewahren 
und eine visuelle Zeitreise zu gestalten! 
Egal, ob Fotos aus Ihrem Familienalbum 
(persönliche Mühlenmomente), historische 
Fundstücke oder seltene Entdeckungen 
(künstlerische Aufnahmen) – jedes Bild 
erzählt eine einzigartige Geschichte.
Bitte senden Sie Ihre Fotos (oder gute Ko-
pien) per Post an Berghofer-Mühle GmbH, 
Bahnhofstraße 25, 8350 Fehring, oder per 
E-Mail an office@berghofer-muehle.at.
Alternativ können Sie Ihre Fotos auch per-
sönlich in unserer Mühle abgeben. Der Ein-

sendeschluss ist der 30. April 2025.
Bitte fügen Sie eine kurze Bildbeschreibung 
und Ihren Namen bei. Mit der Einsendung 
erklären Sie sich einverstanden, dass Ihre 
Fotos ausgestellt und genutzt werden dürfen.

Ausstellung beim 2. Österreichischen Mühlentag
Am 14. Juni 2025, im Rahmen des 2. Öster-
reichischen Mühlentags, werden die einge-
sendeten Fotos in einer Ausstellung präsen-
tiert. Zudem findet unter allen Einsendungen 
eine Verlosung statt, bei der attraktive Preise 
wie Einkaufsgutscheine, Sachpreise und 
Gutscheine für Mühlenführungen warten!
Wir freuen uns auf Ihre Beiträge und darauf, 
gemeinsam mit Ihnen unser 180 Jahr-Jubi-
läum zu feiern!
Familie Berghofer

Mag. Manfred Kleinschuster, 
TRICOM           Foto: Kleinschuster

TIPPS VOM STEUERBERATER
TRICOM STEUERBERATUNG GMBH & CO KG

Ungarnstraße 8a
8350 Fehring  
T +43 (3155) 2665  
Augustinerplatz 7
8280 Fürstenfeld
T +43 (3382) 53660
www.tricom-stb.at

TRICOM STEUERBERATUNG
GmbH & Co KG

Teilen Sie mit uns Ihre Mühlenfotos!  Foto: Berghofer-Mühle
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Wehrversammlung der FF Hatzendorf
Tätigkeitsbericht 2024

Am  10. Jänner wurde die dies-
jährige Wehrversammlung der 
FF Hatzendorf traditionell im 
Gasthof Kraxner abgehalten. 
HBI Daniel Krenn konnte die 
Versammlung pünktlich eröff-
nen. Zahlreiche Ehrungen, Be-
förderungen sowie Angelo-
bungen und Auszeichnungen 
standen auf der Tagesordnung. 
Der Kommandant ließ in sei-
nem Bericht das Jahr 2024 Re-
vue passieren. Die Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr Hat-
zendorf waren 8.032 Stunden 
im Einsatz. Insgesamt wurde 
die FF Hatzendorf zu 63 Ein-
sätzen alarmiert (15 Brandein-
sätze, 48 technische Einsätze). 
Als Ehrengäste konnte man 

Bereichsfeuerwehrkommandant 
Stellvertreter Brandrat Johann 
Weixler-Suppan, ABI Christian 
Hammer, Vize-Bürgermeister 
LAbg. Franz Fartek und Kon- 
trollinspektor Josef Sundl be-

grüßen, diese gratulierten zu 
den erbrachten Leistungen, be-
dankten sich für die hohe Ein-
satzbereitschaft und wünsch-
ten den Wehrleuten alles Gute 
für 2025.

Erfolgreich bei Sanitäts-
leistungsprüfung
Am 8. Februar stellten sich ins-
gesamt 10 Teilnehmer der FF 
Hatzendorf den Aufgaben der 
Sanitätsleistungsprüfung in Un-
terlamm. Folgende Leistungsab-
zeichen konnten erworben wer-
den: Bronze: Johann Gartner, 
Matthias Steirer, Josef Hafner, 
Jaroslaw Adaszynski, Ferdi-
nand Reicht, Werner Ortner; 
Silber: Manuel Gradwohl
Hervorzuheben ist die Leistung 
von Ferdinand Reicht (Foto u.), 
der am Tag seines 71. Geburts-
tages an dieser Prüfung teilge-
nommen hat. Wir gratulieren!

Wehrversammlung der FF Hatzendorf  Foto: Josef Hafner/FF Hatzendorf

Wehrversammlung der FF Johnsdorf-Brunn
Tätigkeitsbericht 2024

Am 17. Jänner fand die Wehr-
versammlung beim Gasthaus 
Schreiner statt. Beginnend be-
grüßte HBI Philipp Steirer alle 
47 anwesenden Kamerad:innen 
und gab einen Überblick über 
das vergangene Jahr. Durch das 
große Engagement kamen im 
letzten Jahr 8766 freiwillig ge-
leistete Stunden zusammen.

Ehrungen
Bei den Auszeichnungen durf-
ten wir HFM Stefan Kager mit 
der 25-jährigen Medaille für ver-
dienstvolle Tätigkeit ehren. 
OBI a.D. Franz Gartler, HLM 
Manfred Rosenberger sowie 
HFM Erwin Wesiak wurden 
mit der 40-jährigen Medaille für 
verdienstvolle Tätigkeit geehrt.
Angelobt wurde FM Felix Söll-Ehrungen Wehrversammlung FF Johnsdorf-Brunn   Fotos: FF Johnsdorf-Brunn

OFM Carina Gartler (l.), FM Laura Schober

Sanitätsleistungsprüfung FF Hatzendorf  Foto: FF Hatzendorf
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3. MaiBeginn: 20 Uhr

Hallenfest SAMSTAG

FF Hirzenriegl

Eintritt: Vorverkauf € 5,- / Abendkasse € 7,-
Ausweispflicht! Jugendschutzgesetz ist zu beachten!

Der Reinerlös dient für die Anschaffung von Geräten!

Musik:

Raiffeisenbank
Region Fehring

mann, der die Grundausbildung 
mit Bravour absolviert hat und 
nun von der Feuerwehrjugend 
in den Aktivstand übertritt.

Beförderungen
JFM Annika Woppl, JFM Sa-
muel Maitz, JFM Philipp 
Krenn, JFM Florian Steirer,  
JFM Jonas Kelz und JFM Flo-
rian Unger wurden zu Jugend 
1 erster Streifen befördert.
JFM Celine Zupansky, JFM 
Marcel Koller und JFM Anna-
lena Krenn wurden zu Jugend 
1 zweiter Streifen befördert.
JFM Sophia Gölles, JFM Al-
exander Windisch und JFM 
Jonas Siegl wurden zu Jugend 
2 erster Streifen befördert.
JFM Felix Söllmann wurde 
zum FM befördert.

Eine Beförderung zum OFM 
gab es für FM Laura Schober 
und FM Patrick Fuchs.
Zum HFM wurde OFM Cari-
na Gartler befördert.
Wir gratulieren herzlich! 
Die Auszeichnungen und Eh-
rungen erfolgten durch HBI Phi-
lipp Steirer, OBI Daniel Fink, 
ABI Christian Hammer, Bgm. 
Johann Winkelmaier und Vize- 
Bgm. LAbg. Franz Fartek.

FM Felix Söllmann  Fotos: FF Johnsdorf-BrunnWehrversammlung Jugendtisch  

Wehrversammlung 
der FF Hirzenriegl
Tätigkeitsbericht 2024

Am 26. Jänner wurde die dies-
jährige Wehrversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Hir-
zenriegl abgehalten. 
HBI Franz Josef Leitgeb konn-
te im Zuge der Versammlung 
folgende Ehrengäste begrüßen: 
Vize-Bgm. Marcus Gordisch, 
Bgm. Fabio Halb (von der Nach-
bargemeinde Mühlgraben), BR 
Johann Weixler-Suppan, ABI 
Christian Hammer, Ehrenmit-
glied Bgm a. D. Wilhelm Halb 
und nicht zuletzt die Kamera-
dinnen und Kameraden der 
Wehr.
Im Jahr 2024 wurden von den 
Kamerad:innen der FF Hirzen-
riegl zahlreiche Tätigkeiten 
durchgeführt, die insgesamt 
7.235 Stunden in Anspruch nah-
men. Zu Einsätzen wurde 9 mal 
ausgerückt, wobei alle Einsätze 
technischer Natur waren. Mit 

den Einsatzfahrzeugen wurden 
insgesamt 9.023 km zurückge-
legt. Es wurden auch sehr viele 
Stunden in den Beschaffungs-
vorgang eines neuen Einsatz-
fahrzeuges HLF investiert. 
Dieses Fahrzeug soll Ende des 
Jahres 2025 bzw. Anfang des 
Jahres 2026 an die FF Hirzen-
riegl ausgeliefert werden. 

Bewerbserfolge 
Die Bewerbsgruppe unter der 
Leitung von Johannes Lipp 
konnte beim Bereichsbewerb 
in Paldau mit 29,97 Sekunden 
eine neue persönliche Bestmar-
ke aufstellen und den Bezirks-
sieg erringen. 
Beim Landesleistungsbewerb in 
Kalsdorf konnte in der Klasse 
Silber A der 5. Platz erkämpft 
werden. Wir gratulieren zu 
diesen tollen Leistungen!

Beförderungen 
Beförderung zum HBM d. V.:         
Gerhard Lipp; Beförderung 
zum OBM d. V.: Michael 
Unger; Beförderung zum 
LM d. F..: Bernd Vogl; Beför-
derung zum HFM: Armin 
Mader und Philipp Pölz; 
Neuaufnahme: Anna Neuherz

Einladung zum Hallenfest 
Die FF Hirzenriegl bedankt 
sich bei der Bevölkerung für den 
zahlreichen Besuch beim Früh-
schoppen im September und das 
entgegengebrachte Vertrauen 
und lädt schon jetzt zum tradi-
tionellen Hallenfest am 3. Mai 
2025 ein (s. Inserat u.).

Gruppenfoto Wehrversammlung der FF Hirzenriegl  Foto: FF Hirzenriegl

Skitag
Am 25. Jänner fand der gemein-
same Skitag auf der Riesner- 
alm mit den Johnsdorfer Rat-
tenberg Schuhplattlern statt. 
Ein gelungener Ausflug mit 
sonnigem Wetter, tollen Pisten 
und viel Spaß!
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FF Hohenbrugg
Der Maskenball begeisterte wieder Groß & Klein

Die Freiwillige Feuerwehr Ho-
henbrugg begrüßte auch im heu-
rigen Jahr unzählige Kinder 
beim Kindermaskenball in der 
Festhalle Hohenbrugg. Clown 
Jako und sein Überraschungs-
gast sorgten mit ihrem Pro-
gramm für strahlende Kinder-
augen. Zum Abschluss gab es 
von Kommandant Marcus Gor-
disch und seinem Team noch 
kleine Geschenke für die Kin-
der, darunter auch ein Los für 
jedes Kind. Verlost wurde eine 
Matschküche, gebaut und ge-
sponsert von Wilfried Kranke-
nedl aus Hohenbrugg. Über die-
sen tollen Preis durfte sich Maya 
Mandl aus Johnsdorf freuen.
Mit Musik von „Die jungen 
Unterlammer“ war am Abend 
die Tanzfläche rasch gefüllt und 
lieferte damit die perfekte 
Stimmung für die feierlustigen 

Maskierten. Um Mitternacht 
durfte eine Jury die besten 
Maskierungen, aus insgesamt 
49 anwesenden Gruppen, krö-
nen. Den 1. Platz gab es für die 
Gruppe „Schlager  Boom“, wel-
che zuvor dem Kommandanten 
Marcus Gordisch und seinem 
Stellvertreter Gernot Neubauer 
eine goldene Schallplatte über-
reicht hatte. Platz 2 ging an die 
Gruppe „tic tac“ (Fotos sehen 
Sie auf Seite 48). Über den 
Hauptpreis der Verlosung, ein 
Wochenende mit einem BMW 
1, welcher von der Firma Gady 
in Fehring gesponsert wurde, 
durfte sich Ingrid Hirsa freuen. 
Die FF Hohenbrugg bedankt 
sich herzlich bei allen Gästen 
für ihren Besuch und den Zeit-
aufwand für die prächtigen Ver-
kleidungen, ohne die der Mas-
kenball nur halb so schön wäre.

Grill-Mobil Fehring
am Fehringer Hauptplatz

Jeden Dienstag & Donnerstag
9:00 bis 13:30 Uhr

KOMM HER, NIMM MIT!

PARTY-BOXEN

Perfekt für Ihre 

Feier im kleinen 

Rahmen.

www.grillhendl.atBestell-Hotline: 0664 11 616 11

Neuer Termin: Florianigrillen der FF Weinberg
Das Florianigrillen der Freiwil-
ligen Feuerwehr Weinberg an 
der Raab findet am 27. April 
2025 (und NICHT am 4. Mai) 

statt. Die Freiwillige Feuerwehr 
Weinberg an der Raab lädt Sie 
herzlich dazu ein und freut sich 
auf Ihr Kommen!

FREIWILLIGE FEUERWEHR

„Clown Jako“ beim Maskenball der FF Hohenbrugg  Foto: FF Hohenbrugg/R.



APRIL-MAI 2025    WWW.FEHRING.AT    [ SEITE 27 ]

TAGESMÜTTER

50 Jahre Familienglück 
und Qualitätsbetreuung 
Die „Tagesmütter Steiermark“ feiern 50-jähriges Bestehen

Seit 1974 prägt der Verein „Ta-
gesmütter“ die Kinderbetreuung 
in der Steiermark. Von der Idee 
aus Schweden bis zur Gründung 
des Vereins „Tagesmütter Graz“ 
im Jahr 1987 hat sich die Orga-
nisation kontinuierlich weiter-
entwickelt. Heute halten 10 Re-
gionalstellen in der Steiermark 
die Betreuung aufrecht. 
Seit 1998 bieten wir auch die 
Betreuung von Kindern mit Be-
hinderung an. Zudem eröffne-
ten wir 2023 die erste inklusi-
ve Kinderkrippe in Graz.

50 Jahre Erfolg und Qualität
Die Zertifizierung nach ISO 
9001:2015 sichert eine qualitäts-
volle Kinderbetreuung. Der Aus-

bildungslehrgang trägt das Gü-
tesiegel des Bundes und kann 
berufsbegleitend oder als Tages-
lehrgang besucht werden. 
Rund 270 Tagesmütter und -vä-
ter betreuen derzeit etwa 1200 
Kinder in den Regionalstellen.
In der Regionalstelle Feldbach 
sind derzeit 22 Tagesmütter an-
gestellt – verteilt über den gan-
zen Bezirk, davon 4 in Fehring. 
Bei einem Besuch im Rathaus 
Fehring wurden Bgm. Johann 
Winkelmaier selbstgemalte Bil-
der übergeben. Dieser freute sich 
über die Geschenke und dankte 
für die gute Zusammenarbeit. 
Mit ihren zeitgemäßen Betreu-
ungslösungen blicken die Tages- 
mütter positiv in die Zukunft.

Neue Tagesmutter in Habegg: Michelle L.
„Seit Juni 2024 bin ich ausge-
bildete Tagesmutter und biete 
eine liebevolle Betreuung in 
familiärer Atmosphäre. Mit mei-
nen beiden Töchtern und mei-
nem Mann, unserem kinderlie-
ben Hund und einem großen 
Haus mit Garten am Wald, er-
leben die Kinder bei mir eine 
naturverbundene und alltags-
nahe Betreuung. Als ausgebil-

dete Waldpädagogin bin ich mit 
den Kindern täglich draußen 
unterwegs. Wir sind zudem Im-
ker, wodurch die Kinder spie-
lerisch den Umgang mit Tieren 
lernen. Die Kinder werden ak-
tiv in den Alltag eingebunden – 
sei es beim Kochen, beim Freien 
Spiel oder beim Erkunden der 
Umgebung. Ich freue mich auf 
Ihre Anfragen!“ Michelle L.

Freie Plätze in der Stadtgemeinde Fehring
Ab Herbst 2025 gibt es auch 
wieder freie Plätze bei unseren 
Tagesmüttern Mag.a Katarina 
Jancarova, Sandra Lackner 
und Roswitha Pold in der Stadt-

gemeinde Fehring.
Für Anfragen wenden Sie sich 
an die Regionalstelle Feldbach, 
Tel: 03152 / 58 09 oder E-Mail:
feldbach@tagesmuetter.co.at

Die Sicherheit beim Radfahren
entsteht nur im Miteinander!
Initiative des Landes Steiermark Abteilung Verkehr

Radfahren wird im Straßenver-
kehr immer populärer. Seit 10 
Jahren wächst die Gruppe der 
Radfahrer:innen. Leider steigt 
aber damit auch jährlich die 
Zahl der Unfälle. Eine Zunah-
me, die stark auch mit dem an-
haltenden E-Bike Boom zu-
sammenhängt.
Die 33. StVO-Novelle zur Stra-
ßenverordnung liefert neue 
Richtlinien und Bestimmungen
für Radfahrer, E-Biker und E- 
Scooter-Benutzer.

Was gilt es zu beachten
• Viele Radfahrer:innen sind 
der Meinung, dass sie über den 
Schutzweg fahrend im Recht 
sind. Dem ist nicht so!

• Radfahrende müssen sowohl 
das Fahrrad als auch den E- 
Scooter über den Schutzweg 
schieben.

• Existiert eine Radüberfahrt, 
so muss diese benutzt werden. 
Ein Absteigen auf der Radüber-
fahrt ist nicht erlaubt.

• Achten Sie auf Ihre Geschwin-
digkeit! Radfahrende müssen 
sich bei Verkehrsaufkommen 
mit einer maximalen Geschwin-
digkeit von 10 km/h der Über-
fahrt nähern.

• Das Nebeneinanderfahren von 
2 Fahrrädern ist nur bei Stra-
ßenstrecken mit einer 30 km/h- 
Beschränkung erlaubt.

• Endet der Radweg und mün-
det in die Straße, so gilt das 
Reißverschlussprinzip! Sowohl 
der Radfahrende als auch der 
Autofahrer sind aufgefordert, 
aufeinander zu achten und 
nicht auf sein Recht zu pochen!

Suchen Sie den Blickkontakt 
mit den anderen Verkehrsteil-
nehmern und vermeiden Sie so 
einen Unfall!

Aktuelles zum 
Thema Radsicherheit
Aktuell läuft ein kostenfreies 
Pro.E-Bike-Fahrsicherheits- 
training  und die Schulaktion 
„Toter Winkel“. 
Mehr Informationen dazu unter 
www.verkehr.steiermark.at

Wussten Sie, 
dass ...
... ein Radhelm bis zu 
70 % schwere Kopfverletzungen 
verhindern kann

... der Bremsweg mit einem 
E-Bike um vieles länger ist 
und daher die Gefahr schneller 
erkannt werden muss

... viele E-Scooter-Unfälle 
in der Dunkelheit und unter 
Alkoholeinfluss passieren

Wer Köpfchen hat, schützt es  
Foto: Land Steiermark/Verkehr

Radfahren wird im Straßenver-
kehr immer populärer. Seit 
10 Jahren wächst die Gruppe der 
Radfahrer. Leider steigen aber 
auch jährlich die Unfälle mit 
Radfahrern. Eine Zunahme, die 
stark auch mit dem anhaltenden 
E-Bike Boom zusammenhängt.

Die 33. StVO-Novelle zur 
Straßenverordnung liefert neue 
Richtlinien und  Bestimmungen 
für Radfahrer, E-Biker  und 
E-Scooter-Benutzer. 

Was gilt es zu beachten – 
bleiben Sie dran! 

Viele Radfahrer sind der 
Meinung dass, sie über 
den Schutzweg fahrend im 
Recht sind. Dem ist nicht 
so! 

Radfahrende müssen sowohl 
das Fahrrad als auch den 
E-Scooter über den Schutz-
weg schieben.

Existiert eine Radüberfahrt, 
so muss diese benutzt 
werden. Ein Absteigen auf 
der Radüberfahrt ist nicht 
erlaubt. 

Achten Sie auf Ihre 
Geschwindigkeit! 
Radfahrende müssen sich 
bei Verkehrsaufkommen 
mit einer maximalen 
Geschwindigkeit von 
10km/h der Überfahrt 
nähern. 

Das Nebeneinanderfahren 
von 2 Fahrrädern ist nur bei 
Straßenstrecken mit einer 

30km/h-Beschränkung 
erlaubt. 

Endet der Radweg und 
mündet in die Straße, so 
gilt das Reisverschluss-
prinzip! Sowohl der Radfah-
rende als auch der Autofah-
rer sind aufgefordert, auf 
einander zu achten und 
nicht auf sein Recht zu 
pochen!

Suchen Sie den Blickkon-
takt mit den anderen 
Verkehrsteilnehmern und 
vermeiden Sie so einen 
Unfall! 

 Kostenfreies Pro.E-Bike-  
 Fahrsicherheitstraining –  

 Schulaktion Toter Winkel

Mehr Information: 
www.verkehr.steiermark.at

Was gibt es 

aktuell?

… dass ein Radhelm 
bis zu 70% schwere 
Kopfverletzungen 
verhindern kann

… dass der Brems-
weg mit einem 
E-Bike um vieles 
länger ist und daher 
die Gefahr schneller 
erkannt werden 
muss

… dass viele 
E-Scooter-Unfälle in 
der Dunkelheit und 
unter Alkoholeinfluss 
passieren.

Wussten
 Sie 

schon…

Verkehrssicherheit gemeinsam verstehen

     Im Blickpunkt

Die Sicherheit beim Radfahren
entsteht nur im Miteinander!

Bgm. Johann 
Winkelmaier 
gratuliert den 
Tagesmüttern 
in Fehring 
zum Jubiläum. 
Foto: Tagesmütter Steiermark
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150 Jahre 
Stadtkapelle Fehring
Teil 3 – Eine Stadt feiert das Jahr der Musik 2025
Eine Kolumne in 7 Teilen

Im 4. Teil lesen Sie über die 
Vereinsjahre 1975–1985 sowie über 

Marsch- und Konzertwertungen 
und über das neue Musikheim.

1955–1975 
Die ersten Jahre als offizieller Verein

Vereinsgründung
Gleich nach der offiziellen Ver-
einsgründung 1955 hatte man 
in der Marktkapelle schon gro-
ße Projekte in Angriff genom-
men. So wurde zum Beispiel am 
Tag der Blasmusik, am 5. Juni 
1955, die erste wirklich einheit-
liche Uniform der Marktkapel-
le im Zug eines Weckrufes prä-
sentiert.
Diese Uniform war grau mit 
Silberknöpfen und mit silbernen 
Spiegeln mit einer Lyra verse-
hen. Dazu trug man eine graue 
Hose mit silbernen Lampas, 
Tellermützen und schwarze 
Krawatten.
Die Einkleidung des gesamten 
Musikvereines in einheitliche 
Uniformen stellte natürlich auch 
eine finanzielle Belastung für 
den Verein dar.

1. Musikertreffen in Fehring
Da kam es nur recht, dass man 
am 3. Juli 1955 ein riesiges Jubi-
läumsfest zum 80-jährigen 
Gründungsfest in Fehring auf 
die Beine stellte. Dieses Fest 
war gleichzeitig auch das erste  
Musikertreffen in Fehring. 
Nicht weniger als 13 Nachbars- 
kapellen aus der Steiermark und 
dem Burgenland folgten der 
Einladung und beehrten die 
Marktkapelle Fehring mit ei-

nem Besuch.
Nachdem das Jubiläumsfest 
schon morgens mit einem Weck-
ruf eingeleitet worden war, ging 
um 13:00 Uhr der Empfang der 
Gastkapellen über die Bühne. 
Anschließend wurden vor dem 
Kriegerdenkmal einige Fehrin-
ger Musiker für ihre langjähri-
gen Tätigkeiten geehrt.
Abschließend gab es ein großes 
Konzert der etwa 300 Musiker 
unter der Leitung des anwesen-
den Bundeskapellmeisters Ro-
bert Lobovsky sowie des Markt-
kapellmeisters Alois Lipp. Un-
ter den Hauptverantwortlichen 
Obmann Hermann Winkler 
sowie Festobmann Max Linde-
mann wurde das Fest für den 
Musikverein zu einem großen 
Erfolg. Mit dem Reinerlös 
konnte danach auch die Rest-
schuld der Neueinkleidung be-
glichen werden. 

Neuinstrumentierung 
und Normalstimmung
Gleich nach der Einkleidung mit 
den neuen Uniformen machte 
sich das nächste Problem in den 
Reihen der Marktkapelle breit. 
Die Beschaffenheit der Instru-
mente ließ sehr zu wünschen 
übrig. Und nachdem der dama-
lige Trend in der Blasmusik zu 
einer völlig anderen sogenannten 

„Normalstimmung“ der Musik-
instrumente ging, die Fehrin-
ger Musiker allesamt mit Ins- 
trumenten der alten „Wiener 
Stimmung“ ausgestattet waren, 
beschloss man 1961 die Fehrin-
ger Blaskapelle mit neuen Mu-
sikinstrumenten auszustatten.
Nachdem insgesamt Kosten von 
60.000,- Schilling entstanden – 
ein Vermögen zu dieser Zeit – 
musste man sich wieder einmal 
einen fast unmöglich erschei-
nenden Finanzierungsplan über-
legen. Mit der unermüdlichen 
Hilfe des damaligen Bürger-
meisters Ing. Johann Eberhart 
sowie den Bürgermeistern aller 
damaligen Gemeinden der Pfar-
re Fehring  und der Unterstüt-
zung des Bezirkshauptmannes 
und späteren Landeshauptman-
nes Dr. Friedrich Niederl wurde 
auch dieses Unterfangen ge-
meistert. 

Nach der Veranstaltung eines 
ersten Musikerballes in Feh-
ring, hatte auch der Musikver-
ein selbst das notwendige Ei-
genkapital für die neuen Inst-
rumente.
Am 29. Juni 1961 durften die 
Fehringer Musiker nun erstmals 
ihre Musikstücke durch die ge-
rade neu gelieferten Musikinst-
rumente zum Besten geben.

Namensänderung in „Stadtkapelle“
Nachdem Fehring mit dem 1. 
Jänner 1962 zu einer Stadt er-
hoben worden war, bestand 
auch bei der Marktkapelle das 
Bedürfnis nach einer Namens- 
änderung.
Als ersten Schritt änderte man 
den Vereinsstempel. Auffällig 
ist, dass bereits das Protokoll 
der Jahreshauptversammlung 
1962 mit dem neuen Stempel 
„Stadtkapelle Fehring“ verse-
hen ist. Anschließend ging 
man daran, den Verein im Blas-

musikverband und auch an der 
Bezirkshauptmannschaft um-
zumelden. Mit der Weisung der 
Behörden für eine komplette 
Vereinsstatutenänderung und 
einem folgenden bürokrati-
schen Chaos, dauerte das fast 
noch ein Jahr. Doch seit dem  
2. April 1963 heißt der Fehrin-
ger Musikverein offiziell Stadt-
kapelle Fehring.

Allgemeines Vereinsleben dieser Zeit 
Unter Kapellmeister Alois Lipp 

gab es 1962 einen Jahreszyklus 
an Ausrückungen, hin und wie-
der Konzerte gemeinsam mit 
dem Gesangverein.
Ein Fixpunkt des Jahres war 
ein gemeinsamer Ausflug zur 
Kameradschaftspflege, bei dem 
auch die Ehefrauen der Musi-
ker eingeladen waren.
Die nächsten vereinsprägenden 
Veränderungen sollten sich erst 
1975 ereignen. Dazu lesen Sie 
mehr in der nächsten Ausgabe 
des FEHRINGERs.

150 Jahre 
Stadtkapelle Fehring
Eine Stadt feiert das Jahr der Musik

2025 ist für uns Musiker:innen 
und Marketenderinnen der 
Stadtkapelle Fehring ein ganz 
besonderes Jahr. Wir feiern 
unser 150-jähriges Bestehen 
der Fehringer Musikkapelle. 
Aus diesem Anlass möchten 
wir Ihnen nicht nur die 
außergewöhnliche Geschichte 
dieser Musikkapelle näher-
bringen, wir wollen diese 
Gelegenheit auch nutzen, 
Ihnen Einblicke ins Vereins-
leben unserer Stadtkapelle, 
wie sie sich eben im heurigen 
Jubiläumsjahr präsentiert, 
zu gewähren.
Anhand der Quellen der 
Vereinschronik von Mag. 
Karl-Heinz Promitzer aus 
dem Jahr 1994, der Fehringer 
Stadtchronik von Joseph 
Franz Desput aus 1982 sowie 
eigenen Recherchen von 
MMag. Thomas Karner 
konnte ein Querschnitt durch 
sowohl 150 Jahre Vereinsge-
schichte, als auch durch den 
sich heute präsentierenden 
Verein erstellt werden.
In den kommenden Ausgaben 
des FEHRINGERs haben 
Sie also die Gelegenheit, die 
Stadtkapelle aus verschiede-
nen Blickwinkeln kennenzu-
lernen – vom Musizieren zu 
Kaisers Zeiten (Teil I) bis zum 
Konzertieren in der Gegen-
wart, über unsere Trachten, 
unser Musikheim, die 
Konzertreisen u.v.m.
150 Jahre Stadtkapelle 
Fehring – „Eine Stadt feiert 
das Jahr der Musik“ – und 
wir möchten Sie recht herzlich 
einladen, mit uns zu feiern!
Ihre Stadtkapelle Fehring

Die Marktkapelle 1962  
Foto: Archiv Stadtkapelle Fehring
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Einladung zum Geburtstagsfest
Nun darf die Party endlich steigen!

Die Feierlichkeiten zum 150. Ge-
burtstag der Stadtkapelle Feh- 
ring erreichen nun ihren Höhe-
punkt. Nach 10 Jahren gibt es 
wieder ein großes Bezirksmu-
sikertreffen in Verbindung mit 
einem riesigen Volksfest in Feh- 
ring. – Aber der Reihe nach:

Einmarsch von mehr als 20 Kapellen
Am Freitag, den 23. Mai dürfen 
wir unsere Freunde der Schüt-
zenkompanie und der Musikka-
pelle aus Patsch in Tirol am Feh- 
ringer Hauptplatz in Empfang 
nehmen. Um 18:00 Uhr werden 
sie den Startschuss des Gastka-
pelleneinmarsches mit mehr als 
20 Kapellen setzen. Nach einem 
gemeinsamen Konzert mar-
schieren die Kapellen mit Eh-
rengästen und ihrem Publikum 
gemeinsam zum Hans-Kam-
pel-Platz (Schulhof), wo das 
Jubiläumsfestzelt stehen wird. 
Um 20:00 Uhr wird die Stadt-
kapelle Jennersdorf im Zelt ein 
einstündiges Blasmusikkonzert 
vom Feinsten spielen, worauf 
dann „Die Jungen Paldauer“ 
und „Skylight“ bis in die frühen 
Morgenstunden das Zelt ab-
wechselnd zum Kochen brin-
gen werden.

Kanonenschuss und Monsterkonzert
Am Samstag, den 24. Mai geht 
es schon am Vormittag mit Blas-
musik kleinerer Patscher For-
mationen beim Samstagsmarkt 
rund um die Mariensäule los. 
Ein weiteres Highlight erwartet 
uns genau dort ab 16:00 Uhr: 
Wenn das Jugendblasorchester 
der Musikschule Fehring im 
Rahmen des Kinder- und Fami-
liennachmittags ein Konzert 
zum Besten geben wird. Im Zug 
dieses Nachmittages werden 
Teile aus dem beeindruckendem 
Musicalprojekt unserer Mittel-
schule zu sehen sein und auch 
die Sieger:innen des Kunst- und 
Kreativwettbewerbes, der der-
zeit in den Fehringer Schulen 
und Kindergärten stattfindet, 
prämiert. Natürlich gibt es auch 
für unsere Kleinsten eine Men-
ge zu erleben.
Um 17:30 Uhr erfolgt der Salut-
schuss der Patscher Kanoniere 
zum Start des Einmarsches der 
über 20 Gastkapellen, der sich 
im Grunde ähnlich wie am Vor-
tag gestalten wird. Einer der ab-
soluten Höhepunkte findet ab 
19:00 Uhr vor der Mariensäule 
statt: Der offizielle Jubiläums-
festakt mit dem großen Mons-

terkonzert. – Mit der „Festlichen 
Eröffnung“ von Karl-Heinz Pro- 
mitzer werden rund 600 Blas-
musiker:innen gemeinsam un-
seren Hauptplatz in eine unver-
gleichliche Klangwolke hüllen! 
Anschließend erfolgt der ge-
meinsame Abmarsch zum Fest-
zelt am Schulhof, wo der Pat-
scherkofel-Klang für ein ein-
stündiges Konzert bereit sein 
wird und sich „Die Jungen Pal-
dauer“ und „Skylight“ um Ihre 
Tanzbeine kümmern werden.

Der Tag der Fehringer Vereine
Am Sonntag, den 25. Mai 
wollen wir auch alle anderen 
Fehringer Vereine nochmals ein-
laden, mit uns unseren 150er zu 
feiern. Dazu werden wir uns 
um 9:15 Uhr im Pfarrhofgelän-
de sammeln, zum Kriegerdenk-
mal marschieren und einen 
Kranz niederlegen. Anschlie-
ßend umrahmt die Patscher Mu-
sikkapelle den Jubiläumsgottes-
dienst und intoniert anschlie-
ßend ein Frühschoppenkonzert. 
Den krönenden Abschluss gibt 
Manfred Gradwohl, der ab 
14:00 Uhr mit seiner „Allstar“- 
Formation Oberkrainer-Klänge 
durchs Festzelt schallen lässt.

Wir kommen Sie besuchen!
Die Musiker:innen und Marke-
tenderinnen der Stadtkapelle er-
lauben sich, Sie zu Hause zu be-
suchen, um Sie persönlich ein-
zuladen. Mit im Gepäck ist der 
neue Tonträger 150 Jahre Stadt- 
kapelle Fehring und Lose für 
die große Jubiläumsverlosung, 
bei welcher es ein gratis Musik-
schuljahr, ein exklusives Stadt-
kapellen-Wohnzimmerkonzert 
und eine Flugreise zu gewin-
nen gibt. Also, lassen Sie sich 
zu unserem Geburtstagsfest ein-
laden, und sich mit Musik, Par-
tystimmung und feinster Kuli-
narik verwöhnen – und das na-
türlich bei freiem Eintritt. 
Eine Stadt feiert das Jahr der 
Musik! – Feiern auch Sie mit 
uns mit!

    Jubiläumstonträger „150 Jahre Stadtkapelle Fehring“ sowohl als  
  Vinyl als auch in digitaler Form, CD etc. erhältlich. Foto: Stadtkapelle Fehring

Festakt mit Monsterkonzert 2015 Foto: Stadtkapelle Fehring

Lose für die Jubiläumsverlosung sind um €10,- 
bei allen Stadtkapellenmitgliedern erhältlich. 

 Tag der Fehringer Vereine
09.15 Uhr: Treffen der Fehringer Vereine am Pfarrhofsgelände
 Schützenkompanie & Musikkapelle Patsch/Tirol
09.30 Uhr: Kranzniederlegung am Kriegerdenkmal
10.00 Uhr:  Heilige Messe im Festzelt
anschließend: Frühschoppen mit der Musikkapelle Patsch
14.00 Uhr: 20-Jahr-Jubiläum Manfred Gradwohl & seine Allstars

Stadtkapelle Jennersdorf

23.–25.Mai

16.00 Uhr: Kindernachmittag mit
 Prämierung Kunst- & Kreativprojekt
 Musikschul-Blasorchester + Mittelschule Fehring
 
17.30 Uhr: Empfang der Gastkapellen am Hauptplatz
 Musikkapelle & Schützenkompanie Patsch/Tirol
19.00 Uhr: Festakt am Hauptplatz
 Unterhaltung im Festzelt:
20.00 Uhr: Patscherkofel-Klang
21.00 Uhr: Junge Paldauer & Skylight

Sonntag, 25. Mai
Musikkapelle Patsch

Samstag, 24. Mai

Fehring

2
0

2
5

Stadtkapelle

am Vorplatz Haus der MusikFestzelt

Freitag, 23. Mai
 
18.00 Uhr: Empfang der Gastkapellen 
 am Hauptplatz
 Schützenkompanie &
 Musikkapelle Patsch/Tirol 
 Unterhaltung im Festzelt:
20.00 Uhr: Stadtkapelle Jennersdorf
21.00 Uhr: Junge Paldauer & Skylight 

Plakat A1.indd   1 19.05.17   11:53

Junge Paldauer

150 Jahre Jubiläumsfest
Eintritt frei

verbunden mit dem

Manfred Gradwohl & seine Allstars

Schützenkompanie Patsch

Patscherkofel-Klang

Skylight
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Jahreshauptversammlung der Stadtkapelle Fehring 
Rückblick, Ehrungen, motivierende Ausblicke und Neuwahlen

Gemeinsam ließen wir das Ver-
einsjahr 2024 Revue passieren, 
das 83 Ausrückungen, darun-
ter Frühschoppen bei Festen in 
Fehring, Bezirksmusikerball, 
Paldauerkonzert sowie intensi-
ve Proben für die Konzertwer-
tung und das Wunschkonzert 
brachte. 
2025 steht unser großes Jubilä-
umsfest vom 23. bis 25. Mai am 
Programm (s. Seite 29), darauf 
folgen das Paldauerkonzert am 
10. Mai (s. Inserat u.), Proben 
für die Marschmusikwertung 
in Fehring am 7. Juni und das 
50. Wunschkonzert am 6. De-
zember. 
Im Rahmen der Jahreshaupt-
versammlung präsentierte Ka-
pellmeister-Stv. Thomas Karner 
ein besonderes neues „Vereins- 
mitglied“: das Stadtkapellen- 
Zahnrad. Es steht symbolisch 
für unser Miteinander. Nur wenn 
wir alle gemeinsam anpacken 
und ineinandergreifen, läuft das 

Vereinsgetriebe reibungslos. 
Gerade mit Blick auf das große 
Jubiläumsfest Ende Mai ist die-
se Botschaft wichtiger denn je.
Ein bedeutender Teil der Ver-
sammlung war die Ehrung lang-
jähriger Mitglieder für ihre 
Verdienste im steirischen Blas-
musikverband. Das Ehrenzei-
chen in Bronze (10 Jahre) wurde 
Florian Dornik, Gloria Neu-
meister, Karin Maria Schnepf, 
Julia Stern und Kerstin Wend-
ler überreicht. Elena Neumeis-

ter erhielt das Ehrenzeichen in 
Silber für 15-jährige Tätigkeit. 
Für 25 Jahre Engagement wur-
de Daniel Neumeister mit dem 
Ehrenzeichen in Silber-Gold 
ausgezeichnet. Heinz Dornik, 
unser frisch gebackener Ehren-
ringträger, erhielt das Ehren-
zeichen in Gold für 40 Jahre 
und Johann Fauster, Ehrenob-
mann der Stadtkapelle, wurde 
das Ehrenzeichen in Gold für 
beeindruckende 50 Jahre über-
reicht. Andreas Kummer wur-

de mit der Ehrennadel in Silber 
ausgezeichnet. Wir gratulieren 
allen Geehrten herzlich und sind 
dankbar für den unermüdlichen 
Einsatz für die Blasmusik! 
Bei der Jahreshauptversamm-
lung fand – wie alle drei Jahre 
– die Neuwahl des Ausschusses 
statt. Sandra Laffer legte nach 
sechs Jahren ihre Funktion als 
Obmann-Stellvertreterin zu-
rück. Als Obmann-Stellvertre-
ter fungiert nun Florian Kien, 
um unseren Obmann Klaus 

Sundl ge-
m e i n s a m 
mit Micha-
ela Palz als 
Stellvertre-
terin zu un-
terstützen.

MUSIKVEREINE

Veranstalter: Stadtkapelle Fehring
8350 Fehring, Hans-Kampel-Platz 2

www.stadtkapelle-fehring.at

Beginn: 20.00 UhrEinlass: 19.00 Uhr

SPORTHALLESAMSTAG

10. Mai Fehring

Der Reinerlös dient zur Finanzierung von Instrumenten, Musikertrachten und Musikheiminstandhaltung.

Karten ab € 30,- bei Raiffeisenbanken · Ö-Ticket · music@gingl.at · 0664 / 54 32 022

ZUM MUTTERTAG
DAS KONZERT DER HERZEN!

BLUMENEXPRESS
FEHRING

www.schatzbox.at

Ehrungen im 
Rahmen der 
Jahreshaupt-
versammlung
Foto: Stadtkapelle Fehring
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50 Jahre Chor der Stadtpfarre Fehring
Die nächste Gelegenheit, den Chor 
der Stadtpfarre Fehring zu hören 
bietet sich beim Festgottesdienst 
am Ostersonntag.

Der Gesang ist ein wichtiger Teil 
eines Gottesdienstes. Zu allen 
Zeiten haben Komponisten zur 
Ehre Gottes besonders ein-
drucksvolle Werke komponiert.
Als Josef Lackner nach seinem 
Studium der Kirchenmusik – 
u.a. bei Prof. Philipp Harnon-
court – als junger Musiker nach 
Fehring kam um die Außen-
stelle der Feldbacher Musik-
schule zu leiten, war man sehr 
froh darüber, mit ihm auch ei-
nen ausgebildeten Kirchenmu-
siker zur Verfügung zu haben.
Unterstützt von Stadtpfarrer Jo-
sef Feirer suchte Mag. Lackner 
kirchenmusikalisch interessier-
te Sängerinnen und Sänger und 
gründete mit ihnen den Chor 
der Stadtpfarre Fehring.

Seit nunmehr 50 Jahren probt 
dieser Chor, um zu jedem Oster- 
und Weihnachtsgottesdienst die 
Werke großer Meister der Ton-
kunst aus mehreren Jahrhun-
derten zum Erklingen zu brin-
gen. Hervorzuheben wären die 
beiden Sänger Gerhard Dem-
mel und Johann Reicher, wel-
che neben dem Chorleiter seit 
1975 aktive Mitglieder des Cho-
res sind. 
Die erarbeitete Literatur er-
streckt sich von Johannes de 
Cleve, einem Renaissancekom-
ponisten aus dem 16. Jahrhun-
dert, über das Barock mit Wer-
ken von Bach und Händel, die 
Klassik mit Joseph, aber auch 
Michael  Haydn und Wolfgang 
Amadeus Mozart, die Roman-
tik mit Anton Bruckner bis zu 
zeitgenössischen Komponisten 
wie Franz Koringer aus Öster-

reich, Ariel Ramirez aus Ar-
gentinien, Carlos Mejia Godoy 
aus Nicaragua oder Kurt Grahl 
aus Deutschland, mit dem der 
Chorleiter persönlich befreun-
det ist.
Eine Vision des Kirchenmusi-
kers Lackner wurde im Jahr 
1979 Wirklichkeit: durch groß-
zügige Spenden seitens der Be-
völkerung und Einnahmen 
durch Konzerte des Chores 
konnte eine Orgel der Firma 
Rieger aus Vorarlberg in unse-
rer Pfarrkirche installiert wer-
den, Bürgermeister Hans Kam-
pel war damals Vorsitzender 
des Orgelkomitees. 
Bald wurde der Chor mit weite-
ren Aufgaben betraut und so er-
gaben sich Tätigkeiten abseits 
der Festgottesdienste: Die Ge-
staltung von Benefizveranstal-
tungen, geistlichen Abendmu-
siken, Passionen, Hochzeiten, 
Begräbnissen, volkstümlichen 
Abenden und die Mitwirkung 
an einem Operettenkonzert.
Der Schwerpunkt blieb aber im-
mer die künstlerische Ausge-
staltung der festlichen Gottes-
dienste, wozu auch professionel-
le Solisten und Solistinnen und 
Instrumentalisten benötigt wer-
den. Die finanzielle Basis sol-
cher Unternehmungen wurde 
und wird in dankenswerter Wei-
se durch die Pfarre und wohl-
wollenden Spenden der Gottes- 
dienstbesucher gesichert.
Mehrmals wurde der Chor der 
Stadtpfarre eingeladen, Fest-
gottesdienste in anderen Pfarren 
musikalisch zu gestalten, und 
so ergaben sich Gastspiele in 
Graz (Dom und Liebenau/St. 
Paul), Jennersdorf, Bad Rad-
kersburg und Ungarn.
1982 wurde der „Fehringer Ad-
vent“ ins Leben gerufen, der 
seither regelmäßig auch vom 
Chor der Stadtpfarre gestaltet 

wird und inzwischen schon 
zur Tradition geworden ist.
Die Einstudierung einer klas-
sischen Messe erfordert mitun-
ter sehr viel anstrengende Pro-
benarbeit und ist für alle Sän-
gerinnen und Sänger immer 
wieder eine Herausforderung. 
Das Erlebnis eines Festgottes-
dienstes, bei dem ein Meister-
werk der Kirchenmusik er-
klingt, belohnt die Mühe und 
beschenkt uns durch den Ge-
nuss dieser schönen Musik mit 
viel Freude.

Krönungsmesse am Ostersonntag
Die nächste Gelegenheit, den 
Chor der Stadtpfarre Fehring 
zu hören bietet sich am Oster-
sonntag um 10:00 Uhr beim 
Festgottesdienst zum Jubiläum 
unseres 50-jährigen Bestehens 
(siehe Inserat unten). 
In diesem Sinne hoffen wir, 
dass der Chor seine Arbeit noch 
lange fortsetzen wird, damit  „ad 
majorem Dei gloriam“ – zur grö-
ßeren Ehre Gottes noch viele 
wunderbare Werke in unserer 
Stadtpfarrkirche erklingen.

Der Kirchenchor 1982 Fotos: Archiv Chor der Stadtpfarre Fehring Der Chor der Stadtpfarre Fehring heute Fotos: Chor der Stadtpfarre Fehring
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Gesangverein Fehring 
Ein fröhlicher und ereignisreicher 
Fasching liegt hinter uns.
Beim Sängergschnas am Ro-
senmontag unter dem Motto 
„Super Hero“ wurde eifrig ge-
tanzt und ausgelassen gefeiert. 
Die anwesenden Gäste erschie-
nen in kreativen Kostümen – 
von bekannten Superhelden bis 
hin zu originellen Eigenkreati-
onen war alles dabei. Heuer gab 
es auch wieder eine Gesangs- 
einlage von uns– eine umge-
textete Version von „Atemlos“. 

Am Faschingsdienstag waren 
wir erstmals auch mit einem 
Stand am Hauptplatz vertreten 
– eine gelungene Premiere, die 
sicher wiederholt wird! Es war 
eine schöne Gelegenheit, in ge-
selliger Runde Zeit zu verbrin-
gen und Teil des bunten Fa-
schingstreibens zu sein.

Chorkonzert
Nun richtet sich unser Blick 
aber wieder nach vorne: Am 
16. Mai 2025 laden wir herz-

lich zu unserem Chorkonzert 
in den Kultursaal Hatzendorf 
ein. Beginn ist um 19:30 Uhr. 
Unter dem Motto „a little bit  

of …“ erwartet Euch ein ab-
wechslungsreiches Programm. 
Wir freuen uns auf Euer Kom-
men!

Mitwirkende:
- Vulkanlandchor Pertlstein
- Willi Kapper mit Schülern der 

MS Fehring

Einladung

am Donnerstag, den 29.Mai 2025 
(Christi Himmelfahrt) um 17:00 Uhr 
bei der Kalvarienbergkapelle 

in Höflach.

zum

Bei jeder Witterung. Für Imbisse u. Getränke ist gesorgt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Eintritt: freie Spende

MUSIKVEREINE

Chor oafoch g‘sungan
Jahreshauptversammlung 

Seit Jahren ist es Tradition, 
dass das Chorjahr mit der Ge-
staltung eines Gottesdienstes 
in der Pfarrkirche Hatzendorf 
einen besonderen Auftakt be-
kommt. Dieser wurde auch zum 
Anlass genommen, um der 
verstorbenen Mitglieder des 
ehemaligen Frauenchores Ho-
henbrugg-Weinberg und deren 
Chorleiter OSR Erwin Luck-
mann zu gedenken, da sie den 
Grundstein für den Chor „oa-
foch g‘sungan“ gelegt haben. 
Im Anschluss wurde zur Jah-
reshauptversammlung am 16. 
Feber ins Lagunenstüberl ge-
laden, bei der der Chor auf ein 
arbeitsreiches und erfolgreiches 
Jahr 2024 zurückblickte. Danke 
an den Vorstand, die Sänger:in-
nen sowie die vielen Gönner 
und Unterstützer:innen.
Wir möchten Sie schon jetzt 
zum 4. Schlössersingen am 28. 

Juni 2025 (siehe Inserat u.) auf 
Schloss Hantberg in Johnsdorf 
einladen.

Sing mit uns!
Komm zum Chor „oafoch 
g‘sungan“, teile unsere Lei-
denschaft, bring Dich ein und 
sing oafoch mit!  Wir proben 
immer montags um 19:00 Uhr 
im Gemeindehaus Hohenbrugg.

Jahresabschlussfeier Foto: Chor oafoch g‘sungan

Zahlreiche Heldinnen und Helden feierten am Rosenmontag ihr Gschnas Fotos: GV Fehring

Der Gesangverein war erstmals mit einem Stand am Faschingdienstag vertreten. Fotos: GV Fehring
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Wandern auf der Imkermeile
Der Bienenzuchtverein Hatzendorf lädt zur Frühlingswanderung  

Der Bienenzuchtverein Hatzen-
dorf veranstaltet seine traditio-
nelle Frühlingswanderung am 
1. Mai 2025. Der Wanderweg 
führt entlang der Imkermeile 
durch Wälder, Wiesen und  über 
sanfte Hügel. Wir laden Sie 
herzlich ein, den Frühling mit 
uns gemeinsam zu genießen.  
Es gibt Raststationen zur Stär-
kung und zum Ausruhen. Auch 
ein neuer Schaubienenstand be-

reichert unsere Imkermeile. Die-
ser lädt zum Beobachten und 
Informieren ein. Zum Abschluss 
des Wandertags findet im Ge-
meindezentrum Hatzendorf 
wieder eine Verlosung mit vie-
len schönen Preisen statt. Zu 
gewinnen gibt es Geschenkkör-
be, Honig, Honigprodukte etc.
Der Bienenzuchtverein Hat-
zendorf freut sich auf’s Mit-
wandern!

Schaubienenstand Foto: BZV Hatzendorf

Frühlingswanderung
 auf der Imkermeile

Donnerstag, 1. Mai 2025
Gemeindezentrum Hatzendorf  
Start: 13:00 Uhr
Wanderstrecke:                                                               
Gemeindezentrum - GH Malerwinkl - Raberberg - Habegg - Ödgraben (GH Thierjakl und BS Bauer) - Hopfengraben - Gemeindezentrum
Veranstalter: Bienenzuchtverein Hatzendorf

GEWERBEOBJEKT 3.600 M2

INFO: 0664 / 553 88 55

ZU VERKAUFEN!

Eintauschaktion – Höchstpreise für Ihr Altgerät!
HÖRMANN Sectionaltor + Antrieb ab € 1049,-    BRIX Zaunanlagen und 
Geländer in ALU, POSCH Holzspalter + Kreissägen, PONGRATZ Pkw- 
Anhänger, Rasenmäher, Rasentraktoren und Motorsensen der Marken 
HUSQVARNA, HONDA, CASTELGARDEN und STIGA, HUSQVARNA 
Elektro- und Motorsägen, Kippmulden SCHEIBELHOFER und FRITZ
Obstpressen + Obstmühlen + Rebler, KÄRCHER Hochdruckreiniger 

und Kehrgeräte, Sprühgeräte, SICMA Mulcher, ISEKI usw.
Reparatur- und Garantiearbeiten an sämtlichen Geräten und Motoren 

werden von unserer Fachwerkstätte erledigt!

Serviceaktion ab € 45,-     
z.B. Rasenmäher, Rasentraktor, Rasenroboter, usw. 

Abholung und Zustellung KOSTENLOS! 
Service bei Garagentoren, Antrieben und Einfahrtstoren jetzt besonders 
günstig! Alle Montagen werden von uns fachgerecht durchgeführt.

* Husqvarna Rasenroboter jetzt in Aktion! *
Die Kabelverlegung erfolgt durch uns mit einem speziellen Verlegegerät!

**AKTIONSPREISE – auch wenn es keine Hausmesse gibt **

*** Besuchen Sie uns auch auf www.firma-engel.at ***

IHR KLEINGERÄTE- UND GARAGENTOR-PROFI

E&P Engel OG
E&P Engel OG, 8350 Fehring, Brunn 99, Tel. 03155/2456
Fax 2456-4, office@firma-engel.at, www.firma-engel.at

IHR KLEINGERÄTE- UND 
GARAGENTORPROFI 

Große Auswahl an 
Neu- und Gebrauchtmaschinen
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LANDJUGEND

ZVR-Zahl: 776529542

Wann: Samstag, 19.April
2025 ab 20:00Uhr

Wo: Sporthaus Hatzendorf
Wir suchen für unser Osterfeuer “Gstauda”.

Melden Sie sich bei Ast- und Grünschnittabholung bei
Georg Wippel: 0660/5066531

ZVR-Zahl: 776529542

Wann: Samstag, 19.April
2025 ab 20:00Uhr

Wo: Sporthaus Hatzendorf
Wir suchen für unser Osterfeuer “Gstauda”.

Melden Sie sich bei Ast- und Grünschnittabholung bei
Georg Wippel: 0660/5066531

ZVR-Zahl: 776529542

Wann: Samstag, 19.April
2025 ab 20:00Uhr

Wo: Sporthaus Hatzendorf
Wir suchen für unser Osterfeuer “Gstauda”.

Melden Sie sich bei Ast- und Grünschnittabholung bei
Georg Wippel: 0660/5066531

Landjugend Hatzendorf
Zwei sehr aktive Monate liegen hinter uns

Auszeichnung für unser LJ-Projekt
Am 2. Februar verschlug es 
uns wieder nach Hartberg, um 
gemeinsam den „Tag der Land-
jugend“ zu feiern. Mit unserem 
Tat.Ort Jugend Projekt „Natur 
hautnah spüren – Renovierung 
und Erweiterung des Schwam-
merlweges“ wurden wir mit der 
Bronzemedaille bei der Verlei-
hung des Goldenen Panthers 
ausgezeichnet. 

Skitag
Eine Woche später stand ein 
sportliches Highlight am Pro-
gramm: Unser Skitag am Hau-
ser Kaibling. Hier konnten nicht 
nur herausragende Skitalente 
beobachtet werden, auch der 
Spaß kam nicht zu kurz. 

Hallenfußballturnier 
Ausdauer und Teamgeist zeig-
ten wir wieder beim Hallenfuß-
ballturnier des LJ-Bezirkes Süd-

oststeiermark 
am 22. Feber, 
wo unser 
Team in der 
Sporthalle 
Fehring sein 
Können
unter Beweis 
stellen konn-
te. Am Ende 
durften wir uns 
über Platz 6 freuen.  

Agrarexkursion 
Im Zug des Agrarabends der 
Region Süd-Ost besuchten wir 
am 27. Februar Österrreichs 
größtes Holzvergaserkraftwerk 
in Fürstenfeld, wo uns auch 
eine Führung durch die eben-
falls größte Batteriespeicher-
anlage geboten wurde.

Faschingszeit 
Die Faschingszeit brachte aus-
gelassene Stimmung, fröhliche 

Feiernde und zahlreiche bunte 
Veranstaltungen mit sich. Das 
amtierende Faschingsprinzen-
paar Christiane Bauer und Ge-
org Wippel ließ es sich nicht 
nehmen, wieder einigen Bällen 
einen Besuch abzustatten und 
fröhlich mitzufeiern. 
Nach zwei langen Jahren des 
Wartens war es endlich wieder 
so weit: Unsere Faschingssit-
zung ging am 28. Februar, und 
am Rosenmontag, den 3. März, 
mit voller Begeisterung über 
die Bühne. Ein abwechslungs-
reiches Programm mit humor-
vollen Sketches und Tanzeinla-
gen sorgte für beste Unterhal-
tung und großartige Stimmung. 
Wir bedanken uns herzlich bei 
den vielen Besucher:innen. 
Am 2. März folgten wir der Ein-

ladung zum 40. Sauschädlball 
der LJ Johnsdorf-Brunn. 

Einladung 
zum Osterfeuer
Am 19. April 2025 möchten wir 
recht herzlich zu unserem jähr-
lichen Osterfeuer beim Sport-
haus in Hatzendorf einladen  
(s. Inserat unten). Seid dabei – 
wir freuen uns auf Euch!

Sonntag
04. Mai 2025

10:00 Uhr Heilige Messe 

mit Pfarrer Dr. Michael Unger 

in der Dorfkapelle Schiefer

ab 11:00 Uhr

gemütliches Beisammensein 

mit Kistensau-Grillen, Gulasch und

Gemüsestrudel am Sportplatz

Auf euer Kommen freuen sich die 

Kapellengemeinschaft und

 Landjugend Schiefer!

Einladung zum 

Florianitag 
in Schiefer

ZVR-Zahl: 1118298907 ZVR-Zahl: 1709323696

Weinkost, Bowle, Kaffee & Kuchen 

Schätzspiel

Skitag am Hauser Kaibling  Foto: LJ Hatzendorf

Gruppenfoto beim „Tag der Landjugend“ in Hartberg  Foto: LJ Hatzendorf

Faschingsprinzenpaar  Hallenfußballturnier  Fotos: LJ Hatzendorf
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Bunter Tanznachmittag bei Austrovinyl
Seniorenbund Fehring lud zur Ü60- und U60-Party

Der Ankündigung eines be-
schwingten Tanzfestes (an Wei-
berfastnacht) folgten zahlreiche 
Gäste. Obmann Klaus Ronner- 
Ermertz konnte sowohl Mit-
glieder der Ortsgruppe Fehring, 
als auch Feierfreudige aus Rie-
gersburg, Pertlstein, Hatzendorf 
u.v.m. begrüßen. Begeisterung 
für die Tanzgruppe um Vortän-

zerin Sonja, die zum Mitmachen 
animierte, für Torten und an-
dere Schmankerl von Wirt Mi-
chi, sowie natürlich die flotten 
Vinyls unseres Gastgebers DJ 
PETA im Austrovinyl Werk 2 
sorgten für ausgelassene Stim-
mung. Gute Musik und  be-
kannte Rhythmen sind immer 
wieder mitreißend – manche 

Tänzer:innen werden wohl erst 
am nächsten Tag bemerkt haben 
wie beweglich man noch tanzte 
(die Knochen melden sich erst 
am nächsten Tag). 
Einige Gäste kamen auch in 
netten Verkleidungen. Gefeiert 
wurde bis spät abends, und man 
war sich einig: Im kommenden 
Jahr soll es ein Da Capo geben.

Ein Tag im Parlament
Ausflugsfahrt des Seniorenbund Hatzendorf führte nach Wien

Mit der Fahrt ins Parlament in 
Wien startete am 26. Februar 
unser sehr umfangreiches Aus-
flugsjahr. Nach einem Mittag-
essen beim Karlwirt bekamen 
wir, nach strengen Sicherheits-
kontrollen, eine Führung durch 
das neu renovierte Haus. Auch 
ein Besuch des Zuschauerbal-
kons war gebucht, wo wir eine 
laufende Sitzung mitverfolgen 
konnten. Anschließend empfing 
uns NAbg. Agnes Totter, und 
gab uns auch einen Einblick in 
ihre Tätigkeit. Es war ein be-

eindruckendes Erlebnis. Nach 
einem Gruppenfoto ging es 
wieder heimwärts, mit Halt 
beim Buschenschank Thaler in 
Bad Waltersdorf. 

Fahrt ans Meer 
Wir freuen uns schon auf unse-
re nächste Reise, die uns von 
19. bis 21. Mai 2025 nach San 
Daniele und Portoroz führen 
wird. 
Vorher laden wir Sie noch ein 
zu unserem Frühlingsfest am 
27. April 2025 (siehe Inserat).

SENIORENBUND

Ortsgruppe HATZENDORF
Obfrau: Anneliese Fuchs
anneliese.fuchs50@gmail.com
0699 166 64 601

Wann: So, 27. April 2025
Wo: Kultursaal Hatzendorf

Beginn: 14:00 Uhr (Einlass 11:30 Uhr)
Eintritt: € 4,00 / Vorverkauf: € 3,00 

Musik: „Sepp und seine Musikanten“

EINLADUNG
zum

FRÜHLINGSFEST

Gruppenfoto Fahrt ins Parlament nach Wien  Foto: Seniorenbund Hatzendorf

Bei der Ü60-Party wurde ausgiebig gefeiert und getanzt  Fotos: Seniorenbund Fehring

Seniorenbund Fehring- 
Termine vormerken!
01.05. Wandertag (s. Seite 10)
14.05. Muttertagsfahrt nach 
Friesach/Kärnten, Abfahrt 07:30 Uhr* 
15.08. Sommerfest mit Live-Musik 
im Stadtkeller, Beginn 11:00 Uhr
30.09.-03.10. Reise zur Partner-
stadt Heinersreuth (D) Busfahrt, 3 
Nächtigungen, Programm vor Ort* 
05.12. Nikolausfeier im Sonnenhof
* Anmeldung bei Gabi Bichler: 0650/542 42 40
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VOLKSSCHULE FEHRING
Blockpraktikantin
Unsere Blockpraktikantin Anna Mayer 
verabschiedete sich von ihren Kindern der 
3a Klasse: „Drei Wochen lang durfte ich 
im Zuge des Blockpraktikums als Lehr-
amtsstudentin an der Volksschule Fehring 
in der 3a Klasse hospitieren und selbst un-
terrichten. Von Beginn an wurde ich vom 
gesamten Team herzlich aufgenommen und 
in den Schulalltag integriert. Während des 
Praktikums konnte ich meine Fähigkeiten 

erweitern und wertvolle Einblicke für 
meinen weiteren Berufsweg gewinnen. 
Die Schule bietet eine positive Lernatmos- 
phäre mit engagierten Lehrkräften und 
einer wertschätzenden Schulkultur. Ich 
bin sehr dankbar für diese lehrreiche Zeit, 
die mich fachlich und persönlich bereichert 
hat und freue mich darauf, die gesammel-
ten Erfahrungen in meiner zukünftigen 
Lehrtätigkeit weiterzuentwickeln.“

Im Hallenbad
Am 12. Februar verbrachten die Kinder 
der 3. Klassen einen sportlichen und lusti-
gen Vormittag im Hallenbad Feldbach. 
Nach Wassergewöhnungsspielen und einem 
Aufenthalt im Nichtschwimmerbereich 
zeigten alle Schwimmer:innen im Sport-
becken ihr Können. Auch die Zeit wurde 
mitgestoppt – das war für unsere Kinder 
sehr spannend. Weil Bewegung hungrig 
macht, genossen alle anschließend auch 
eine ausgiebige Jausenpause und erholten 
sich dabei von der Anstrengung.

Den Abschluss 
bildete wieder 
ein lustiges 
Plantschen, 
bis es Zeit für 
die Heimreise 
war. Es war ein 
toller Tag, der 
uns Vorfreude 
auf den Sommer 
im Rosenbad 
Fehring brachte.

Vorstellungsgottesdienst
Die Kinder der 3a Klasse gestalteten ge-
meinsam mit der Musikschule Fehring den 
Vorstellungsgottesdienst für unsere Erst-
kommunionkinder. Schon während der Un-
terrichtszeit wurde fleißig gesungen, musi-
ziert und geprobt. Musische Bildung wird an 
unserer Schule besonders gefördert. Ein be-
sonderer Dank gilt Frau Stefanie Promitzer 
von der Musikschule, die uns mit ihrem 
Blockflötenensemble unterstützt hat. 

Polizei-Workshop „Cyber Kids“
Dass nicht nur im Straßenverkehr, sondern 
auch im Internet Gefahren lauern, wurde 
den Kindern der beiden 4. Klassen der VS 
Fehring (Foto u.) und den Schüler:innen der 
3. und 4. Stufe der VS Hohenbrugg (Foto 
nebenan) im Rahmen des Workshops „Cy-
ber Kids“ deutlich gemacht. 
Ziel dieses Präventionsprogramms der Poli-
zei ist es, Kinder für einen verantwortungs-
vollen Umgang mit dem Internet und die 
damit verbundenen Gefahren zu sensibili-
sieren. Frau Inspektor Monika Weber und 
Herr Inspektor Alexander Neubauer be-
sprachen mit den Kindern mögliche Ge-
fahren, die es im Umgang mit Internet und 
sozialen Medien zu bedenken gibt. Gemein-
sam wurde ein Plakat mit Tipps erarbeitet, 
um die Kinder „cyberfit“ zu machen.
Danke für diesen tollen Workshop! 

Rathausbesuch der 3a und 3b
Bereits in der ersten Schulwoche des zwei-
ten Semesters besuchten die Schüler:innen 
der 3. Klassen unseren Herrn Bürgermeis-
ter Mag. Johann Winkelmaier im Rathaus.
Die Kinder durften im großen Sitzungs-
saal im ersten Stock Platz nehmen und 
Herr Winkelmaier 
erzählte viel von 
den Aufgaben und 
der Verwaltung ei-
ner Gemeinde und 
von seiner Moti-
vation, sich für un-
sere Gemeinde ein-
zusetzen und da-
für zu arbeiten. 
Auch nach 17 Jah-
ren als Bürger-
meister ist diese 
Begeisterung noch 
immer spürbar. 
Anschließend be-
staunten alle das 
große Archiv im 

Dachgeschoß. Nach einem gemeinsamen 
Foto bekam jedes Kind eine köstliche Bre-
zel als Stärkung und es ging wieder zu-
rück in unsere Klassen. Danke, dass wir 
diesen Besuch im Rathaus Fehring ma-
chen durften.
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Mein
Lieblingsbuch

Die Kinder der 
2. Schulstufe 

präsentierten ihre 
Lieblingsbücher in 

einer Buchvor-
stellung. Sie fassten 

den Inhalt zusam-
men, gaben eine 

Bewertung ab und 
erhielten auch

Rückmeldungen
ihrer Klassen-

kolleg:innen. 

VOLKSSCHULE HOHENBRUGG

Offene Tür in der Mittelschule
Am 9. Jänner besuchten die Schüler:innen 
der 4. Stufe die Mittelschule Fehring am 
„Tag der offenen Tür“. Erwartungsvoll wur-
den sie von den Lehrpersonen sowie den 
Schüler:innen der Mittelschule empfangen 
und durch verschiedene Stationen geführt. 
Gemeinsam durften sie Experimente aus-
probieren, Mikroskopieren, spielerisch 
Englisch lernen, eine gesunde Jause zube-
reiten und sich im Turnsaal bei einem Sta-
tionenbetrieb so richtig austoben. 

Laufspaß am Eis
Die kühlen Temperaturen tagsüber und die 
Minusgrade in der Nacht haben, zur gro-
ßen Freude der Kinder dazu beigetragen, 
dass die Schüler:innen der Volksschule 
Hohenbrugg die Eisfläche des nahe gelege-
nen Teiches nutzen konnten. Auf die Plätze, 
fertig – los! Während sich einige Kinder in 
Wettläufen austobten, halfen sich andere 
gegenseitig, ihre Eislauffähigkeiten zu ver-
bessern. Insgesamt gesehen hatten die Kin-
der viel Spaß. 

Valeries Gute-Nacht-Schaukel
Valerie ist ein junges Mädchen, das nicht 
zu Bett gehen möchte. Stattdessen sitzt sie 
auf ihrer Schaukel und schwingt in ihren 
Träumen von einem Abenteuer ins nächste. 
Ihr Vater hingegen möchte aber, dass Va-
lerie endlich einschläft, was ihm nach ei-
nigen Fantasiereisen auch gelingt. 
Die Kinder der VS Hohenbrugg waren von 
der Vorstellung der Mittelschule Fehring, 
die am 15. Jänner im Zug des Schulvormit-
tags besucht wurde, begeistert. 

Hochbeete  gewinnen zunehmend an  Be l ieb the i t . 
Ega l ,  ob  be im Säen,  P f lanzen,  Hacken,  G ießen oder 
Ern ten :  A l le  Tä t igke i ten  lassen s ich  bequem im Stehen oder 
sogar  im S i tzen  e r led igen . 

Dami t  s ich  auch  d ie  P f lanzen woh l füh len ,  kommt  es  neben Dami t  s ich  auch  d ie  P f lanzen woh l füh len ,  kommt  es  neben 
dem r ich t igen  S tandor t ,  vo r  a l lem au f  e in  gee igne tes  Sub-
s t ra t  an . 

Der  L iapor  Hochbeet  Fü l le r  i s t  a ls  öko log ischer 
Fü l l s to f f  m i t  se inen  wasserspe ichernden und 
dra inag ie renden E igenschaf ten  d ie  idea le  Bas is  fü r 
e in  gesundes  Wachs tum von Sa la ten ,  Kräu te rn  und  Co.

Liapor Hochbeet Füller

Lieferform:
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VOLKSSCHULE HATZENDORF
Großzügige Spende für die Volksschule Hatzendorf 
Eine kleine Anfrage mit großer Wirkung: 
Die Volksschule Hatzendorf war auf der 
Suche nach einem neuen Flachbildfernse-
her, nachdem das bisherige Gerät defekt war. 
Statt einer sofortigen Neuanschaffung 
wandte sich das Schulteam zunächst an 
die Eltern der Schüler, um ein nicht mehr 
benötigtes Gerät zu erhalten– mit überra-
schendem Erfolg. Innerhalb kürzester Zeit 
meldeten sich einige Eltern. Unter anderem 
Herr und Frau 
Matzhold, die 
sich bereit 
erklärten, der 
Schule einen 
neuen Fern-
seher zu 
spenden. 
Diese groß-
zügige Geste 
wurde von 
Dir. Mag. Ivo 
Hanifl, BEd., 
und dem 
gesamten 
Team der 
Volksschule 

mit großer Freude aufgenommen. Bereits 
zuvor hatte die Schule einen erfolgreichen 
Aufruf für den Leseraum durchgeführt, bei 
der zahlreiche nicht mehr benötigte Bücher 
gespendet wurden. Die jüngste Unterstüt-
zung zeigt einmal mehr die starke Gemein-
schaft in Hatzendorf und das große Engage-
ment für die Bildung der Kinder. 
„Wir möchten uns herzlich bei Allen be-
danken, die ihre Unterstützung angeboten 

haben, insbeson-
dere bei Familie 

Matzhold für 
diese großzügige 

Spende. Das neue 
TV-Gerät wird 

künftig im Unter-
richt vielseitig 

eingesetzt, ins-
besondere in 
den Fächern 

Englisch, Musik 
und Sachunter-
richt!“ so Mag. 

Ivo Hanifl, BEd., 
Direktor der VS 

Hatzendorf.

Große schützen Kleine
Die Kinder der 1. und 2. Klasse nahmen am 
BÄRENBURG Workshop „Große schützen 
Kleine“ teil. Dabei wurde auf Gefahren und 
mögliche Unfälle im Haushalt, bei Sport und 
Freizeit und auf der Straße aufmerksam ge-
macht. Einfache Experimente und Darstel-
lungen regten zum besseren Verständnis für 
dieses wichtige Thema an. Abschließend er-
hielt jedes Kind einen Schal mit Reflekto-
ren, damit sie am Schulweg sichtbarer sind.

Präsentationen
Mit Begeisterung präsentierten die Kinder 
der 4. Klasse ihre Gruppenreferate zu den 
Ländern Europas. Nach mehreren Unter-
richtseinheiten, in denen sie gemeinsam Pla-
kate gestalteten, Texte vorbereiteten und 
ihre Präsentationen planten, stellten sie ihr 
Wissen stolz unter Beweis. Bei ihren Prä-
sentationen hatten sie nicht nur viel Spaß, 
sondern beeindruckten auch mit ihrem 
Wissen über die vielen Länder Europas.

Gesunde Jause 
Letzte Woche fand der zweite Termin un-
serer Aktion „Gesunde Jause“ in diesem 
Schuljahr statt. Wir möchten uns an dieser 
Stelle ganz herzlich bei allen helfenden El-
tern der dritten Klasse bedanken. Dank 
ihres Einsatzes konnten die Kinder ein 
großes Angebot an gesunden Speisen ge-
nießen.

Ökologtag 
Am letzten 
Schultag vor 
den Semester-
ferien fand der
Ökologtag un-
ter dem Motto 
„Schule ist ein 
Spiegel der 
Gesellschaft“ 
statt. Im Fokus 
standen die Ver-
besserung der Klassengemeinschaft und För-
derung von Sozialkompetenzen. Thema war 
auch die neue Abfalltrennung mit Pfandsys-
tem. Mit dem Wake-up Dance bereitete man 
sich für den Faschingdienstagsauftritt vor.

Tag der offenen Tür
Der „Tag der offenen Tür“ bot die Möglich-
keit, unsere Schule auf spannende Weise zu 
entdecken. So konnten die Besucher:innen 
Experimente aus Chemie und Physik erle-
ben, sich kreativen Aufgaben in Mathe und 
Englisch stellen oder bewegungsreiche Ak-
tivitäten ausprobieren. Besonders hervorzu-
heben waren die Angebote rund um gesun-
de Ernährung und die Gelegenheit, eigene 
kreative Projekte zu realisieren.

Lehrgang „Bodenpädagogik“
Dir. Regina Halbedl und Christina Rotten-
manner haben erfolgreich den, vom Steiri-
schen Vulkanland initiierten Lehrgang „Bo-
denpädagogik“ absolviert und sind nun zer-
tifizierte Bodenpädagoginnen. Die erwor-
benen Kenntnisse zur nachhaltigen Boden-
bewirtschaftung und ökologischen Zusam-
menhängen werden nun in den Schulall-
tag integriert.
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MITTELSCHULE FEHRING

„Ambivalenzen“ im GerberHaus
Im Rahmen des alternativen Pflichtgegen-
standes „Kreativität und Persönlichkeit“ be-
suchten die Schüler:innen die Ausstellung im 
GerberHaus. Die Werke ermöglichten fas-
zinierende Einblicke in die Komplexität 
menschlicher Emotionen und Sichtweisen.  
Der Besuch erwies sich als wertvolle Er-
fahrung, die das Verständnis für Kunst und 
ihre Wirkung nachhaltig erweiterte.

Erfolgreicher Tag in der PTS
Die Schüler:innen der 4. Klassen konnten bei 
ihrem Besuch in der Polytechnischen Schu-
le Feldbach erste praktische Erfahrungen in 
den Bereichen Holzverarbeitung, Metallbe-
arbeitung, Elektrotechnik, Bauwesen, Ge-
sundheit, Handel und Tourismus machen. 
Der Tag bot ihnen wertvolle Erkenntnisse 
und neue berufliche Perspektiven. Ein herz-
liches Dankeschön an die PTS Feldbach!

Produktanalyse mit Kelly Snacks
Im Rahmen der „Regionalen Produktanaly-
se“ erhielt die 1a-Klasse Besuch von „Kelly 
Snacks“ aus Feldbach. Nach einer Firmen-
präsentation und Verkostung widmeten sich 
die Schüler:innen mit großem Interesse der 
Analyse der mitgebrachten Produkte. Als 
Talentschool freuen wir uns, Teil dieses Pro-
jekts zu sein, das junge Menschen für Be-
rufe in Technik und Naturwissenschaften 
begeistern möchte.

Theaterstück „Valerie und ...“ 
Unser Theaterstück „Valerie und die Gute- 
Nacht-Schaukel“, eine Fest der Inklusion,  
fand besonders bei Volksschulen und Kin-
dergärten in der Region großen Anklang, 
aber auch bei der öffentlichen Samstagsvor-
stellung wurde es mit viel Applaus honoriert. 
Realisiert wurde es in Kooperation mit der 
Musikschule Fehring. Schüler:innen aller 
Altersstufen wirkten mit, die sich sowohl 
auf als auch hinter der Bühne einbrachten.

Schülerliga 
Fußball und 
Volleyball
Unsere Teams in 
der Schülerliga 
Volleyball und 
Fußball haben 
tolle Leistungen 
erbracht. Wir sind 
stolz – weiter so!

Winterschool 2025 
A lot of speaking tasks, games and 
fun with English! Bei der Winter-
school an der Mittelschule Fehring, 
mit Native Speakers aus den USA, 
Great Britain, South Africa und 
Australia, organisiert von Maria 
Wagner-Schöllauf, galt es für die 
Kinder aus den 3. Klassen, die bis-
her erlernten Sprachkenntnisse zu 
optimieren. Eine Woche lang hieß 
es „English only!“ Spiele und sport-
liche Aktivitäten standen dabei 
ebenso auf dem Programm wie 
das Erarbeiten spannender Themen. Auf 
möglichst authentische und lockere Weise 
sollten sie die Scheu vor dem Englischspre-

chen verlieren. Nebenbei frischten sie auch 
ihre Basketball-Fähigkeiten beim Training 
mit Profi-Spieler Harry Bell auf.

Haus der Musik
Die 2m-Klasse begab sich auf eine Entde-
ckungsreise in das Haus der Musik. Besu-
che in den Schlagzeug- und Percussion- 
räumen der Stadtkapelle Fehring standen 
ebenso am Programm wie ein Besuch in 
der Musikschule. Hier bot sich den Schü-
ler:innen die Gelegenheit, verschiedene Ins- 
trumente selbst auszuprobieren. Ein lehr- 
reicher Tag voller neuer Eindrücke!

Tierischer Besuch 
Therapiebegleithund Joe war wieder zu Be-
such und wurde herzlich empfangen. Beson-
ders während der Pausen liebt er es, so viele 
Streicheleinheiten wie möglich zu sammeln.
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MI  09.04.2025
Schülerkonzert
Turnsaal VS Unterlamm
Beginn: 18:30 Uhr

DI  06.05.2025
Abschlussprüfung-
Kombinations-
prüfung (Trompete)
Kl. Kultursaal Fehring
Beginn: 19:00 Uhr

MO  19.05.2025
Schlusskonzert 
Kultursaal Hatzendorf
Beginn: 18:30 Uhr

Kompetenztag 
Schwein 
Im Kultursaal in Hatzendorf wurden 
am 5. Februar aktuelle fachliche 
und politische Themen der 
Schweinebranche diskutiert. 
Eingeladen zu diesem Fachtag 
hatten die Landwirtschaftskam-
mer Steiermark, die Styriabrid 
sowie die Landwirtschaftliche 
Fachschule Hatzendorf. Styria-
brid-Obmann Kurt Tauschmann 
erwähnte in seiner Begrüßungs-
rede, dass es sehr wichtig ist, der 
Jugend wirtschaftliche Schwei-
nehaltung zu vermitteln. Dir. 
Rupert Spörk spannte in seinen 
Grußworten einen Bogen von 
den aktuellen Diskussionen im 
Schweinebereich über die über-
aus erfreulichen Schülerzahlen 
bis zum geplanten Neubau des 
Rinder- und Schweinestalles. 
Die Vizepräsidentin der Land-
wirtschaftskammer, Maria Pein 
sprach über aktuelle Herausfor-
derungen der Branche. Anschlie-

ßend konnte sich Andreas Stein- 
egger als zukünftiger Präsident 
der LK Steiermark vorstellen. 
Karoline Schlögl referierte 
über ihre Arbeit als Tierschutz- 
ombudsfrau. Die aktuelle Situ-
ation zum Vollspaltenverbot 
erläuterte Konrad Blass vom 
Landwirtschaftsministerium. 
Über regelmäßiges Monitoring 
in der Tiergesundheit referierte 
Vojislac Cvetkovic. Martin Heu-
decker von der Ringgemein-
schaft lobte das AMA Gütesie-
gel. Michael Wechtitsch stellte 

ein neues innovatives Produkt 
zum kontaktlosen Wiegen von 
Mastschweinen vor. 
Die Eberlinie Rocket wurde von 
Peter Knapp von Pig Austria 
präsentiert. Ergebnisse aus dem 
Fütterungsversuch mit eiweiß-
reduzierter Fütterung wurden 
von Wolfgang Wetscherek, Ru-
dolf Schmied und Harald Fuchs 
behandelt.
Zum Abschluss berichtete Jo-
sef Kaiser über den Umbau zu 
Bewegungsbuchten im Abfer-
kelstall.

FACHSCHULEN

Der Kompetenztag bot einen Ausblick in die Zukunft der Schweinezüchtung  Foto: KK

Der Brillenfrühling bei 
Optik Ruck hat begonnen
Sichern Sie sich jetzt die größte Auswahl der neuen Brillentrends

Besonders angesagt bei Son-
nenbrillen sind pastellig-bunte, 
transparente und meist über-
große Fassungen, oft mit Farb-
verlauf. Elegant zeigen sich die 
polygonen Fassungen. Und der 
Retro-Chic bleibt – mit runden 
Formen, dem beliebten Schild-
patt-Muster oder im Browline- 
Design. Ausgewählte Modelle 
mit optischen Sonnengläsern  
in individueller Stärke gibt es 
komplett bereits ab € 129,- (s. 
Inserat Rückseite). 
Ihre Augenoptikermeister Lu-
kas Ruck und Reinhard Ruck 
beraten Sie gerne, welche Bril-
le Ihnen am besten zu Gesicht 
steht, und laden Sie auch ein 
zu einem kostenlosen Sehtest 
– vereinbaren Sie gleich 
Ihren Termin!

Optik Ruck | FEHRING NORD | Telefon: 03155 / 40 695 | www.optik-ruck.at

In der Kollektion 2025 finden 
sich auch wahre Schmuckstücke – 
wie Sonnenbrillen von SWAROVSKI 
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Woche der 
offenen Musikschule 2025
Komm vorbei und entdecke Dein Talent!

Von 2. bis 6. Juni 2025 findet 
die Woche der offenen Musik-
schule statt. Interessierte Schü-
ler:innen haben in diesem Zeit-
raum wieder die Möglichkeit, 
eine Woche lang Instrumente 
kennenzulernen und auszupro-
bieren. Sie sind außerdem ein-
geladen, bei den Fächern der 
Elementaren Musikpädagogik, 
beim Eltern-Kind-Musizieren 
(2- bis 4-jährige Kinder mit El-
tern) und bei der Musikali-
schen Früherziehung (Musik-
werkstatt, 4- bis 6-jährige Kin-
der) mitzumachen. 
Wir öffnen eine ganze Woche 
lang die Musikschule nach 
dem Motto „Komm vorbei und 
entdecke dein Talent“. 
Genauere Informationen, „was 
wann wo“ stattfindet, finden Sie 
online unter www.musikschu-
le-fehring.at.

Schuleinschreibung 
Sie haben im Rahmen der 
„Woche der offenen Musik-
schule“ auch die Möglichkeit, 
sich und Ihre Kinder für das 
Schuljahr 2025/2026 einzu-
schreiben. 
Schnupperstunden können je-
derzeit kostenlos unter der Te-
lefonnummer 0664 / 145 92 10 
ganz individuell vereinbart wer-
den. Weitere Informationen fin-
den Sie online unter www.mu-
sikschule-fehring.at.

„Meistersinger-Gütesiegel 
Für das laufende Schuljahr 
2024/2025 hat der Chorverband 
Steiermark und die Bildungs-
direktion Steiermark das „Meis-
tersinger-Gütesiegel“ für eine 
vorbildliche Chorarbeit wieder 
an unsere Musikschule verlie-
hen.

Stadtbibliothek
Fehring:

MO 15–18 Uhr 
DI 16–17 Uhr
MI 09–10 Uhr
FR 16–19 Uhr 
SA 09–10 Uhr 

KiBi 
Kinder-Bibliothek 

Fehring:
SA 09–10 Uhr 

(Hatzendorf 176)  

Bücherei Hatzendorf:
FR 17–19 Uhr

Warum ich lese
Im Jubiläumsjahr 2025 
„50 JAHRE STADTBIBLIOTHEK
FEHRING“ werden wir in dieser 
Rubrik immer Aktivitäten der 
Stadtbibliothek Fehring vorstellen:

Präsentation 
aktueller Literatur
Ein besonderes Zusatzangebot 
bietet die Stadtbibliothek Feh- 
ring für alle Lesefreunde, die 
auch mal einen, ihnen nicht 
ganz unbekannten Schriftstel-
ler, eine unbekannte Schriftstel-
lerin  oder anstelle von Krimis 
einmal eine Biografie oder ei-
nen historischen Roman lesen 
wollen.
Anita Scheer, langjährige eh-
renamtliche Mitarbeiterin in 
unserer Stadtbibliothek, stellt 
alle drei Monate jeweils 10 Bü-
cher vor. Ihre Top 10-Liste ent-
hält unterschiedliche Autoren 
und Inhalte. Praktischerweise 

kann man diese Liste gleich 
mitnehmen und sich vor Ort 
weitere Informationen holen.
Die nächste Büchervorstellung 
mit Anita Scheer findet am 
Freitag, 23.05.2025 von 15:30 
bis 16:00 Uhr in der Stadtbib-
liothek Fehring statt. Einfach 
vorbeikommen und sich neue 
Anregungen holen, denn „Bü-
cher sind wie gute Freunde“.

Besuchen Sie die 
Stadtbibliothek Fehring 
und die KiBi Fehring 
auch auf Instagram: 
@stadtbibliothek_fehring

Bücherbazar 
unterm Pavillon
Zum nächsten Bücherbasar am 
Hauptplatz Fehring lädt das 
Team der Stadtbibliothek am 
26.04.2025 und 31.05.2025, je-
weils von 09:00 bis 11:00 Uhr 
(nur bei Schönwetter).

Lies was Wochen 
mit „Schnitzeljagd“
Im Rahmen der „Lies was Wo-
chen“ findet eine „Schnitzel-
jagd“ am Freitag, 09.05.2025 
von 15:00 bis 16:00 Uhr in der 
Stadtbibliothek Fehring statt.

Anita Scheer  Foto: beigestellt

LESEECKE

Neu in der 
Stadtbibliothek Fehring 
– „Good Vibes Yoga“ von Marcel Clementi
– „Wackelkontakt“ von Wolf Haas
– „Eine Liebe fürs Leben Alma & Alfred Hitchcock“ von Thilo Wydra
– „Guinness World Records 2025“ 
– „In einem Zug“ von Daniel Glattauer
– „Man kann auch in die Höhe fallen“ von Joachim Meyerhoff
– „Schenk. Das Buch“ von Michael Horowitz

Big Band- und Blasorchesterkonzert 
Beim Big Band- und Blasor-
chesterkonzert am 8. März in 
der Sporthalle Fehring konnten 
sich die sehr zahlreich erschie-
nen Konzertbesucher:innen von 
den Leistungen unserer Musik-
schule überzeugen. Schüler:in-
nen aus allen Standorten, aus 
verschiedenen Ausbildungs- und 
Altersstufen präsentierten in 
einem abwechslungsreichen 
Konzertprogramm das musi-
kalische Ergebnis einer sehr 
intensiven Probenphase. 
Als Solist:innen waren Gloria 

Neumeister, Johanna Wohl-
muther, Romeo Seidl, Klara 
Gartner, Jonathan Hellmayr, 
Michael Kratochwill, Carina 
Thier, Sebastian Wurzinger, 
Judith Glanz-Raidl und das 
Querflöten-Ensemble der Mu-
sikschule zu hören.
Schüler:innen des Kunstschul-
faches Bildnerisches Gestalten 
zeigten aktuelle Arbeiten.

Fotos zum Konzert 
finden Sie online unter 
www.musikschule-fehring.at/galerie 

Big Band- und Blasorchesterkonzert der Musikschule Fehring  Foto: Sebastian Friedl

MUSIKSCHULE FEHRING
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Lammkrone mit 
Bärlauch-Kräuterkruste
1. Die Kräuterkruste im Voraus 
zubereiten und im Gefrier-
schrank aufbewahren. Dafür 
alle Zutaten für die Bärlauch- 
Kräuterkruste gut miteinander 
verrühren. Die Masse zwischen 
zwei Backpapierblättern ca. 1 
mm dick ausrollen und für 30 
Minuten in den Gefrierschrank
geben. Beide Backpapierblätter 
abziehen, Kräuterkrusten-Masse 
in ein 20 x 15 cm großes Recht-
eck schneiden, bis zur Verwen-
dung im Kühlschrank lagern.

2. Kohlrabi schälen, würfelig 
schneiden und salzen. In einem 
Topf in Distelöl anschwitzen und 
mit Wasser aufgießen. Kartof-
feln schälen, fein reiben, zum 
Kohlrabi geben und ca. 10 min. 
leicht köcheln lassen. Evtl. mit 
Speisestärke nachbinden.
3. Lammkrone parieren. Silber-
haut und Fettauflage vom Rü-
cken entfernen. Rippenseite mit 
einem Bunsenbrenner abfläm-
men bzw. mit der Grillfunktion 
im Backofen gratinieren, bis aus 

den Rippenenden Flüssigkeit 
bzw. roter Schaum austritt (da-
mit das Fleisch gleichmäßig im 
Ofen gart, muss die Rippenseite 
etwas vorgegart werden).
Danach mit einem Bindfaden 
in Form binden, salzen und pfef-
fern. In Olivenöl scharf von al-
len Seiten anbraten.
4. Backrohr auf 160 °C Umluft 
vorheizen. Angebratene Lamm-
krone ca. 15 bis 18 min. garen, 
vom Bindfaden befreien und 
10 min. rasten lassen. 
Bärlauch-Kräuterkruste auf die 
Lammkrone legen und mit dem 
Bunsenbrenner abflämmen 
(nicht vor dem Rasten abfläm-
men, sonst entsteht zu viel Hitze 
und dadurch ein grauer Rand 
an der Oberfläche). 

Zutaten:
1 kg Lammkrone (Lammrücken, 

Kalbskrone o. -rücken, Rückenfilet)
Salz, Pfeffer, Olivenöl

Bärlauch-Kräuterkruste:
50 g weiche Butter 

(oder Kräuterbutter)
60 g Semmelbrösel 

20 g Tiefkühl-Spinat pass.
2 Eigelb

5 g Dijon-Senf
Kräuter für die Butter

(bei der Verwendung von
Kräuterbutter überflüssig):
1 Zweig Estragon, gehackt
1 Zweig Thymian, gehackt
1 Bund Bärlauch, gehackt

1 Stängel Petersilie, gehackt
1/2 Knoblauchzehe, gehackt

Für das Kohlrabigemüse:
400 g Kohlrabi

20 ml Distelöl  (Butter)
100 ml Wasser

30 g mehlige Kartoffeln
Salz, Speisestärke

 
 
 
 

Dipl.-Ing. GERHARD KASPER 
staatlich befugter und beeideter  

Ingenieurkonsulent für WIW / Maschinenbau 
 

8361 Fehring,  Hatzendorf 15 
 

T: +43 (0)3155 2112-0       F: +43 (0)3155 2112-21       M: +43 (0)664 2117545 
E-Mail: gerhard.kasper@zt-kasper.at 

_______________________________________________________________________________ 
 

● KFZ-Gutachten ● Technische Prüfungen gem. Arbeitsmittelverordnung ●  
● Arbeits- und Maschinensicherheit ● Gutachtenerstellung ●  

● Betriebsanlagenprüfung gem. § 82b GewO ●  
● Projekterstellung und Vertretung in gewerbebehördlichen Verfahren ● 
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GEÖFFNET: 
07.03. bis 05.05. &  

10.10. bis 24.11.2025
FR ab 16.00 Uhr 
SA ab 15.00 Uhr 
MO ab 16.00 Uhr Petzelsdorf 38 | 8350 Fehring | +43 (0) 664 190 40 86 | +43 (0) 664 180 16 46

www.dermost.at

30. April Die Fehringer Street- und Marchingband SOKO DIXIE präsentiert 
 mit einem genussreichen 5-Gänge Menü ihren neuesten Ton 
 träger: „Leichplottn“ – Traditionelle Musik zur Bestattung von 
 New Orleans bis Fehring
15. Mai Spargel trifft Steak und vieles mehr ab 17.00 Uhr
22. Mai Grill Opening mit Bgm. Johann Winkelmaier - ab 17.00 Uhr
12. Juni Spargel trifft Steak und vieles mehr ab 17.00 Uhr
26. Juni  Steak & Meer ab 17.00 Uhr

UNSER EVENTKALENDER IM FRÜHJAHR

Wir bitten höf ichst um Reservierung!

GEÖFFNET: 
07.03. bis 05.05. &  

10.10. bis 24.11.2025
FR ab 16.00 Uhr 
SA ab 15.00 Uhr 
MO ab 16.00 Uhr Petzelsdorf 38 | 8350 Fehring | +43 (0) 664 190 40 86 | +43 (0) 664 180 16 46

www.dermost.at

30. April Die Fehringer Street- und Marchingband SOKO DIXIE präsentiert 
 mit einem genussreichen 5-Gänge Menü ihren neuesten Ton 
 träger: „Leichplottn“ – Traditionelle Musik zur Bestattung von 
 New Orleans bis Fehring
15. Mai Spargel trifft Steak und vieles mehr ab 17.00 Uhr
22. Mai Grill Opening mit Bgm. Johann Winkelmaier - ab 17.00 Uhr
12. Juni Spargel trifft Steak und vieles mehr ab 17.00 Uhr
26. Juni  Steak & Meer ab 17.00 Uhr

UNSER EVENTKALENDER IM FRÜHJAHR

Wir bitten höf ichst um Reservierung!

KOCHTIPP
DES
MONATS
VOM FACHMANN
PETER TROISSINGER
Küchenmeister 
im MALERWINKL
Restaurant Hatzendorf
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Lesung mit August Schmölzer
In der ausverkauften Lesung am 13. Febru-
ar im Gewölbekeller GerberHaus präsen-
tierte der beliebte Schauspieler und Autor 
August Schmölzer seinen neuen Roman 
„Heimat“. Zum Abschluss der Lesung hat 
der Autor das Publikum auch zum Mitsin-
gen eingeladen. Zum bevorstehenden Va-
lentinstag bekamen alle anwesenden Frau-
en eine Rose überreicht.

Wir danken unseren Sponsoren, die diese 
Veranstaltungen ermöglichen! Karten sind 
im Stadtamt Fehring, in den Fehringer Banken 
und in der St. Josef Apotheke erhältlich.

Dr.med.univ. Johannes Baumhackl
Dr.med.univ. Maria Madey
Facharzt für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde

ZT
ARCHITEKT DI ERICH PAUGGER

ZIVILTECHNIKER GMBH

F E H R I N G  
CHRISTANDL

Dr.med.univ. Johannes Baumhackl
Dr.med.univ. Maria Madey
Facharzt für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde

ZT
ARCHITEKT DI ERICH PAUGGER

ZIVILTECHNIKER GMBH
F E H R I N G  

CHRISTANDL

Dr.med.univ. Johannes Baumhackl
Dr.med.univ. Maria Madey
Facharzt für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde

ZT
ARCHITEKT DI ERICH PAUGGER

ZIVILTECHNIKER GMBH
F E H R I N G  

CHRISTANDL

Gniebing | Bad Gleichenberg | Fehring | Bad Radkersburg

www.e-lugitsch.at

Gniebing | Bad Gleichenberg | Fehring | Bad Radkersburg

www.e-lugitsch.at

Bilder zu allen Veranstaltungen 
finden Sie online unter 

www.gerberhaus-fehring.at/galerie

WIR FO(E)RDERN KULTUR IN FEHRING

Konzert „The Erlkings“ 
Kunstlied neu interpretiert 

Seit fast zehn Jahren begeistert das Wiener 
Ensemble „The Erlkings“ das Publikum in 
ganz Europa mit einer neuen Art des Kunst-
lieds. Ihre einzigartige Instru-
mentenkombination, zusam-
men mit kreativen Arrange-
ments sowie englischen Über-
setzungen des Kunstlied-Re- 
pertoires, hat ihnen regelmä-
ßige Auftritte auf vielen re-
nommierten Bühnen Euro-
pas eingebracht. Dazu gehö-
ren u.a. die „Schubertiade“ in 
Schwarzenberg/Hohenems, 
die Wigmore Hall in London, 
das Heinrich-Heine-Haus in 
Paris, das Konzerthaus Ber-
lin und das Wiener Konzert-
haus.

Donnerstag, 15.05.2025
19:30 Uhr – Kleiner Kultursaal Fehring
Eintritt: VVK EUR 20,- / AK EUR 25,- 
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August Schmölzer (2.v.l.) las im GerberHaus Foto: GerberHaus Fehring

FELDBACH
Bürgergasse 28, 8330 Feldbach

FÜRSTENFELD
Burgenlandstraße 7, 8280 Fürstenfeld

LEIBNITZ
Am Kögel 1, 8430 Leibnitz

Tel.: 0676 / 38 06 222
studio@abnehmenimliegen-stmk.at

3x IN GRAZ 
Plüddemanngasse 77, 8010 Graz 

www.abnehmenimliegen-stmk.at
Hier Termin buchen!

Andritzer Reichsstraße 15, 8045 Graz
Algersdorferstraße 12, 8020 Graz

         Schlankwerden im Liegen, ganz
ohne Anstrengung und Sport. Geht das?
Ja! Die Wirksamkeit der MYA 7 Methode
beruht auf der Synergie, die zwischen
den drei effektivsten
Schönheitstechnologien auf dem
gleichen Pad entsteht. Der LLLT-LASER
(viszerales Körperfett), der
hochfrequente Ultraschall
(Mobilisierung Fettgewebe) und die
mittelfrequente Muskelstimulation
(Aufbau der Muskulatur) erfüllen fast
alle Schönheitswünsche der Kunden, da
jede Technologie auf spezifische
Zielgewebe wirkt und daher eine
Vielzahl von Bedürfnissen abgedeckt
werden kann. 

     Ideal bei Problemzonen. Viele
Frauen und Männer nehmen trotz Sport
kaum an Problemzonen Bauch,
Oberarmen, Rücken und Oberschenkel
ab, sondern zuerst im Gesicht und an der
Brust. Bei dieser Methode können
Kundinnen und Kunden auswählen, an
welchen Körperstellen sie Umfang
verlieren wollen. Dazu setzt man
bewusst die Ultraschallpads ein.

              Geld-zurück-Garantie. Gestartet
wird mit einer Kennenlernbehandlung.
Wer nicht 2 bis 5 Zentimeter
Körperumfang verliert, bekommt nach
der ersten Behandlung das Geld zurück.
Mittlerweile gibt es circa 1.200
Standorte in rund zehn Ländern. Klingt
alles zu schön, um wahr zu sein? Einfach
ausprobieren und sich selbst davon
überzeugen. Mit 6 Standorten in der
Steiermark ist ein Studio immer in Ihrer
Nähe.

               Die Vorteile:
Garantierte Umfangreduktion

        bereits nach der ersten Behandlung
Haut und Bindegewebe festigen
Cellulite nachhaltig rückbilden
Fett und Reiterhosen abbauen
Gesundheit und Wohlbefinden

    Weltmarktführer und stärkste
Technologie weltweit. 
Die MYA 7 sorgt für Ergebnisse wie nie
zuvor dank der leistungsstärksten
Technologie und beugt dank der Smart
Pads auch dem Memory- bzw. Jojo-
Effekt bei Frauen und Männern vor.

ABNEHMEN IM LIEGEN
G R A Z  |  L E I B N I T Z  |  F E L D B A C H  |  F Ü R S T E N F E L D

Die Beautysensation „Abnehmen im Liegen“ – bekannt aus Galileo, Puls 4 und RTL –  garantiert bereits nach der ersten Behandlung 2 bis 5 cm Umfangreduktion.

Tipp: Kennenlernbehandlung
jetzt um nur 59,90 statt 
€159,– Euro.
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UTC Hatzendorf startet wieder 
voller Elan ins neue Tennisjahr
Nach einer erfolgreichen Wintersaison blickt man motiviert auf das Frühjahr

Abseits des Platzes fand bereits 
ein wichtiger Termin statt, un-
sere Jahreshauptversammlung. 
Gemeinsam blickten wir auf`s 
vergangene Jahr zurück und fei-
erten die Erfolge unserer Spie-
ler:innen. Besonders erfreulich 
war die zahlreiche Teilnahme, 
die einmal mehr den starken 
Zusammenhalt und das leben-
dige Vereinsleben unterstrich.

Vorbereitungen für die Freiluftsaison 
in vollem Gange
Die Planungen für die bevor-
stehende Freiluftsaison laufen 
bereits auf Hochtouren. Unse-
re Mitglieder und Platzwarte 
arbeiten fleißig an der Instand-
setzung der Sandplätze, damit 
wir am 1. Mai traditionell mit 
einem geselligen Treffen in die 
neue Saison starten können. 
Alle Vereinsmitglieder, Freunde 
des Clubs sowie Interessierte, 
egal ob Hobbyspieler oder Wett-

kampfsportler, sind herzlich 
eingeladen. Wir freuen uns über 
bekannte und neue Gesichter 
– als Zuschauer:innen oder als 
aktive Verstärkung für unsere 
Mannschaften.

Nachwuchsförderung und Kindertennis
Ein besonderes Highlight bleibt 
auch in diesem Jahr unser Kin-
dertennisprogramm. Nach der 
großartigen Resonanz im letz-
ten Jahr hoffen wir auch heuer 
auf viele begeisterte Nach-
wuchsspieler:innen. Details zur 
Anmeldung werden zeitgerecht 
über soziale Medien und Flyer 
bekannt gegeben. Das Trainer-
team freut sich schon auf be-
kannte und neue junge Talente.
Ein herzliches Dankeschön gilt 
allen Mitgliedern, Freunden und 
Unterstützern des Vereins. Mit 
viel Vorfreude blicken wir auf 
eine spannende und erfolgrei-
che Tennissaison 2025!

Tennisplatz Pertlstein erneuert
Nach der im Vorjahr erfolgten 
Erneuerung des Kunstrasens 
auf dem Tennisplatz in Pertl-
stein wurden nun noch die 
Wind- bzw. Werbeblenden 
beim Tennisplatz angebracht. 

Der Platz ist ab sofort wieder 
bespielbar. 
Der SGU Pertlstein / Sektion 
Tennis würde sich freuen, 
neue Tennisfreunde bei uns 
begrüßen zu dürfen. 

24 Stunden Murph – 
Weltrekordversuch in Fehring
Stefan Kniely startet das härteste Non Profit Projekt zugunsten der Kinderkrebshilfe

Seien Sie dabei, wenn Stefan 
Kniely 24 Stunden am Stück 
den „Murph“ durchzieht – als 
Non Profit Projekt für die Stei-
rische Kinderkrebshilfe. Der 
Fehringer ist der erste Mensch, 
der dieses knallharte Workout 
bereits zum zweiten Mal 24 
Stunden lang durchzieht.
Der Start erfolgt am 26.04.2025 
ab 01:00 Uhr – 24 Stunden lang 
– bei der Sporthalle Fehring.

Was ist „Murph“?
1 Meile (ca. 1,6 km) laufen – 
100 Klimmzüge – 200 Liege-
stütze – 300 Kniebeugen – 
wieder 1 Meile laufen, ... und 
das nonstop für 24 Stunden!
Ein MURPH gilt als eines der 
härtesten Fitness-Workouts. Das 
Ganze mit Gewichtsweste (ca. 
10 kg) ist noch einmal extra 
fordernd. Stefan Kniely ver-
sucht, einen neuen Weltrekord 
aufzustellen – 24 Stunden am 
Stück. Sie können vor Ort live 
dabei sein – kommen Sie vor-
bei und unterstützen Sie dieses 

Projekt für den guten Zweck! 
Holen Sie sich Snacks und Ge-
tränke am freien Spendenstand.
Nehmen Sie am Gewinnspiel 
vor Ort teil – mit tollen Preisen.
Einen Livestream wird erstellt 
unter www.youtube.com/live/
ppAy0yN_kwo.

Platzsanierung UTC Hatzendorf  Foto: UTC Hatzendorf

Der Tennisplatz Pertlstein ist ab sofort wieder bespielbar  Foto: SGU Pertlstein Sektion Tennis

Spendenlink – www.gofundme.com  Foto: Kniely
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AUF DEN SIE ZÄHLEN KÖNNEN!
SERVICE,

WARTUNG & REPARATUREN ALLER MARKEN
PICKERL-ÜBERPRÜFUNG BIS 3,5T
VERKAUF VON NEU- & GEBRAUCHTWAGEN

Das Team vom Autohaus Schöllauf mit
Geschäftsführer Gerald Frank bietet Ihnen
erstklassigen Service und individuelle Betreuung!

Einfach QR-Code mit
dem Smartphone
scannen &
Gebrauchtwagen
entdecken!

AUF DEN SIE ZÄHLEN KÖNNEN!
SERVICE,

WARTUNG & REPARATUREN ALLER MARKEN
PICKERL-ÜBERPRÜFUNG BIS 3,5T
VERKAUF VON NEU- & GEBRAUCHTWAGEN

Das Team vom Autohaus Schöllauf mit
Geschäftsführer Gerald Frank bietet Ihnen
erstklassigen Service und individuelle Betreuung!

Einfach QR-Code mit
dem Smartphone
scannen &
Gebrauchtwagen
entdecken!

USV HATZENDORF

USV Raiffeisen WM Hatzendorf
Sportvereins-Schnapsen

Am 22. Februar veranstaltete 
der USV Raiffeisen WM Hat-
zendorf zum zweiten Mal ein 
Preisschnapsen in der Bücherei 
am Sportplatz in Hatzendorf.
Unsere Schnapser wurden mit 
Kotelettsemmel und Getränken 
versorgt, und nach hart um-
kämpften Bummerln standen 
mittels K.o.-System dann die 
Gewinner der vielen schönen 
Preise fest. 
Den ersten Platz erspielte sich 
Gerald Karl Kern, gefolgt von 
Manfred Kraxner und Helmut 

Mainz. Auch die Spieler von 
Platz 4 bis Platz 13 wurden mit 
Preisen ausgezeichnet.
Der USV Raiffeisen WM Hat-
zendorf bedankt sich recht 
herzlich bei den Sponsoren der 
Preise, Bürgermeister Johann 
Winkelmaier, Vize-Bgm. Mar-
cus Gordisch, Uniqua Versi-
cherung Hatzendorf, Obmann 
Christoph Hartinger, Trainer 
Franz Niederl, Kantinen-Chef 
Hannes Groß, Buschenschank 
Hannes Christiner, Lagunen- 
Stüberl Fehring, Kassiererin 

Waltraud Bezdek und Pizzeria 
Traktoria Hatzendorf. Ein wei-
terer Dank geht an die Gäste und 

Kartenspieler, für ihren Beitrag 
zu dieser gelungenen und ge-
mütlichen Veranstaltung.

Ostereier-Suche am Ostermontag
Am 21. April 2025 veranstaltet 
der USV Raiffeisen WM Hat-
zendorf zum dritten Mal eine 
Ostereier-Suche am Sportplatz 
in Hatzendorf. Beginn ist um 
14:00 Uhr. Hierzu ist die Be-

völkerung – ob groß oder klein 
– recht herzlich eingeladen. 
Für unsere großen Gäste gibt 
es eine Verlosung von Sach-
preisen. Für Speis’ und Trank 
ist wieder bestens gesorgt.

Fotos v.l.n.r.: Waltraud Bezdek, Gerald Karl Kern (Platz 2), Franz Niederl, Christoph Hartinger 
– Manfred Kraxner (Platz 2) – Helmut Mainz (Platz 3)  Fotos: USV Raiffeisenbank WM Hatzendorf

HEIMSPIELE RR 1. KLASSE SÜD/OST B FRÜHJAHR ’25

12.04. USV Raiffeisen WM Hzd. : SG Kirchberg / St.Margarethen II
26.04. USV Raiffeisen WM Hzd. : Puch b. Weiz
10.05. USV Raiffeisen WM Hzd. : Breitenfeld
24.05. USV Raiffeisen WM Hzd. : Dietersdorfer USV Loipersdorf II
Spielbeginn jeweils um 17:00 Uhr. Änderungen vorbehalten!
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UFC FEHRING

Start in das Frühjahr der Steirischen Landesliga
Es geht wieder um Punkte

Nach einer rund zweimonatigen 
Vorbereitung samt Trainingsla-
ger im slowenischen Moravske 
Toplice, ging es am 7. März für 
unsere Kampfmannschaft in 
der steirischen Landesliga wie-
der um Punkte. Im Auftaktmatch 
gegen den Titelanwärter SV 
Tillmitsch belohnte sich das 
Team rund um den Torschützen 
Felix Glanz und holte ein ver-

dientes 2:2 Unentschieden.  
Nicht mehr im Kader mit dabei 
sind die Defensivspieler Alan 
Kaucic und Christopher Span-
ring sowie Tormann Elias Baum-
gartner, sie verließen den UFC in 
der Winterübertrittszeit. Dem- 
gegenüber wurde mit Christoph 
Wallner ein neuer Tormann ver-
pflichtet, der 25-jährige Schluss-
mann kommt vom SV Allerhei-
ligen. Auch ein wichtiger Teil 
unserer Oberliga-Meistermann-
schaft schloss sich ab der Winter- 
vorbereitung wieder dem UFC 

an. Paul Glanz verstärkt unser 
Trainerteam und wird als Ath-
letiktrainer für die optimale Fit-
ness unserer Spieler sorgen. Zu-
dem meldeten sich Jan Unger 
und Raphael Wien nach Verlet-
zungen im neuen Jahr wieder fit.
Auch auf Vorstandsebene wurde 
ein Wechsel vollzogen. Phillip 
Kern übernahm die Rolle des 
sportlichen Leiters von Chris-
tian Wendler. Wir bedanken uns 
an dieser Stelle recht herzlich 
für die tolle Arbeit in den letz-
ten Jahren, lieber „Cäsar“! 

Jugend News
Ende Jänner/Anfang Februar 
ging der diesjährige Club Raif-
feisen Youngster-Hallencup an 
sechs Tagen bzw. zwei Wochen-
enden über die Bühne. Insgesamt 
108 Mannschaften sowie rund 
5000 Zuschauer:innen sorgten 
für spannende Spiele und beste 
fußballerische Unterhaltung. 
Ein großer Dank gilt unserem 
Jugendleiter Günter Krenn so-
wie den ca. 85 freiwilligen Hel-
fer:innen, allen Sponsoren sowie 
den Vertretern der Gemeinde, 
ohne die ein Turnier in dieser 
Größenordnung nicht möglich 
gewesen wäre. Besonders er-
freulich: Die Mannschaften der 
U15 sowie der U8 unserer SGRF 
Fehring sicherten sich mit über-
ragenden Leistungen den Tur-
niersieg in ihren Altersklassen.  

KM II
Auch die Saison der SGU Pertl-
stein/Fehring II ging ab 15. 
März in ihre zweite Halbserie. 
Unter Neo-Trainer Erich Klug 
startete unsere sehr junge „2er“ 
mit dem Spiel gegen Siebing das 
Vorhaben Klassenerhalt in der 
Gebietsliga Süd.

HEIMSPIELE FRÜHJAHR APRIL/MAI 2025 
04.04. 19:00 UFC FEHRING – FC Schladming
18.04. 19:00 UFC FEHRING – SV Lafnitz Amat. 
02.05. 19:00 UFC FEHRING – SV Lebring
06.05. 19:00 UFC FEHRING –  ASK Köflach
16.05. 19:00 UFC FEHRING – Heiligenkreuz/W.
30.05. 19:00 UFC FEHRING – SV Frohnleiten          Änderungen vorbehalten!

Am erfolgreichsten: Die U8 (Foto ganz o.) und die U15 (Foto o.), trainiert von Jana Sapper 
und Anna Wolf bzw. Georg Harhammer, sicherten sich jeweils Platz 1. Foto: UFC Fehring

Perfekte Bedingungen beim Trainingslager in Moravske Toplice  Foto: UFC Fehring
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12

FEHRINGER:INNEN IM BILD
Die Fehringer:innen feierten den Fasching – wir zeigen Ihnen ein paar 
Impressionen vom Umzug am Faschingdienstag in Fehring (1-9), vom 
heldenhaften Gschnas des Gesangvereins Fehring (10-16), vom ÖKB-Ball 
in Hatzendorf (17-18) und vom Maskenball der FF Hohenbrugg/R. (19-24).

 18

 9  19

 20

 23

 21  22

 24

 16
 17

Fo
tos

: G
esa

ng
ve

rei
n F

eh
rin

g, 
ÖK

B H
atz

en
do

rf, 
Ma

tth
ias

 Ka
rne

r, F
F H

oh
en

bru
gg

/R
.



WWW.FEHRING.AT    APRIL-MAI 2025[ SEITE 50 ]

APRIL 2025
MI 02.04.  »Die Väter der Braut« Theater in Hatzendorf  Gasthof Kraxner, 19:30 Uhr (Kartenreservierung: 0681 / 202 110 91)

03.–05.04.  Kunsthandwerk »Vier Frauen und das Schöne« Naturgeschichten Helga Lienhart, Höflach 6, 11:00–17:00 Uhr

FR 04.04.  UFC Fehring : FC Schladming  Sportzentrum Fehring, 19:00 Uhr (s. Seite 47)

04.+05.04.  »Die Väter der Braut« Theater in Hatzendorf  Gasthof Kraxner, 19:30 Uhr (Kartenreservierung: 0681 / 202 110 91)

SA 05.04.  Workshop  »Ernährung von Kindern im ersten Lebensjahr« GZ Fehring, Anmeldung: www.gesundheitskasse.at/revan

SO 06.04.  »35. Frühlingsmarkt« rund ums Gady-Gelände
MI 09.04.  Erzählcafe ... weil erzählen gut tut  mit Petra Traussnig von Styria vitalis, GerberHaus Fehring, 15:00 Uhr (s. Seite 8)

MI 09.04.  Geführte Meditation  Veranstalter: Tamara Tschandl, Kultursaal Brunn, Anmeldung: 0664 / 919 27 – auch per WhatsApp (s. Seite 18)

12.04.–10.05. Jungpflanzenmarkt im Rahmen des Fehringer Samstagsmarktes 08:00–12:00 Uhr (s. Seite 20)

FR 11.04.  »Genuss-Messe« am Hauptplatz Fehring ab 17:00 Uhr rund um die Mariensäule (s. Seite 20)

SA 12.04.  Warm Up 1:6 – GP 1:8 Nitro-Elektro Off-Road Buggy Rennstrecke des WMW-RC-Buggy-Racing Team Fehring

SO 13.04.  Jungpflanzenmarkt vor dem Malerwinkl  Hatzendorf, ab 08:00 Uhr (s. Seite 13)

SO 13.04.  »2. Frühlingsfest« rund ums Autohaus Matzer Kinderprogramm, Niki Schmidhofer, ... Oberlamm, ab 10:00 Uhr (s. Seite 45)

FR 18.04.  Blutspendetermin Festsaal der Mittelschule Fehring, 13:00–19:00 Uhr (s. Seite 52)

FR 18.04.  UFC Fehring : SV Lafnitz Amateure  Sportzentrum Fehring, 19:00 Uhr (s. Seite 47)

SA 19.04.  Osterfeuer der LJ Hatzendorf  Wir suchen „Gstauda” Abholung: G. Wippel, 0660 / 50 66 531, Sporthaus Hatzendorf (s. Seite 34)

SO 20.04.  »50 Jahre Chor der Stadtpfarre Fehring« Krönungsmesse von W. A. Mozart, Stadtpfarrkirche Fehring, 10:00 Uhr (s. Seite 31)

MO 21.04.  »Ostereiersuche« des USV Hatzendorf Sportplatz Hatzendorf, 14:00 Uhr (s. Seite 46)

DO 24.04.  »Weinwirbel« mit DJ Neptune im Malerwinkl  Hatzendorf, 15:00–22:00 Uhr (s. Seite 13)

FR 25.04.  Südsteiermark Classic – Etappenziel am Hauptplatz Fehring mit SOKO Dixie, ca. 14:30–15:30 Uhr (s. Seite 19)

SA 26.04.  »24 Stunden Murph« Stefan Knielys Weltrekordversuch für die Kinderkrebshilfe, Sporthalle Fehring, ab 01:00 Uhr/24 Std. lang (s. Seite 44)

SA 26.04.  »Bücher unterm Pavillion« Bücherbasar Hauptplatz Fehring, nur bei Schönwetter, 09:00–11:00 Uhr (s. Seite 41)

SO 27.04.  Jungpflanzenmarkt vor dem Malerwinkl  Hatzendorf, ab 08:00 Uhr (s. Seite 13)

SO 27.04.  »Frühlingsfest« des Seniorenbundes Hatzendorf Kultursaal Hatzendorf, Einlass 11:30 Uhr (s. Seite 35)

SO 27.04.  Florianigrillen der FF Weinberg Rüsthaus Weinberg (s. Seite 26)

MAI 2025
DO 01.05.  »Wandertag« in Fehring  Veranstalter: Seniorenbund Fehring, Start: 09:00–10:00 Uhr (s. Seite 10)

DO 01.05.  Kinderstart »Radio Steiermark Anradeln am R11 Radweg« Hauptplatz Fehring, Abfahrt: 11:00 Uhr (s. Seite 10)

DO 01.05.  Frühlingswanderung ... auf der Imkermeile  Start: 13:00 Uhr, Gemeindezentrum Hatzendorf (s. Seite 33)

FR 02.05.  UFC Fehring : SV Lebring  Sportzentrum Fehring, 19:00 Uhr (s. Seite 47)

SA 03.05.  Oldtimer-Treffen des Oldtimerclubs »Blechmobil«  Kultursaal Brunn (s. Inserat nebenan)

SA 03.05.  Fest der FF Hirzenriegl  Rüsthaus Hirzenriegl (s. Seite 25)

SO 04.05.  Florianitag in Schiefer  10:00 Uhr Hl. Messe Dorfkapelle, ab 11:00 Uhr Gemütliches Beisammensein beim Sportplatz Schiefer (s. Seite 34)

MO 05.05.  Geführte Meditation  Veranstalter: Tamara Tschandl, Kultursaal Brunn, Anmeldung: 0664 / 919 27 – auch per WhatsApp (s. Seite18)

DI 06.05.  UFC Fehring : ASK Köflach  Sportzentrum Fehring, 19:00 Uhr (s. Seite 47)

FR 09.05.  »Lies was Wochen 2025« mit Schnitzeljagd Stadtbibliothek Fehring, 15:00–16:00 Uhr (s. Seite 41)

09.–10.05.  Mühlenakademie Berghofer-Mühle Kursort: Berghofer-Mühle (03155 / 22220)

SA 10.05.  Fehringer Samstagsmarkt-Fest mit tollem Rahmenprogramm, 08:00–12:00 Uhr (s. Seite 20)

SA 10.05.  Workshop  »Ernährung von 1- bis 3-jährigen Kindern« GZ Fehring, Anmeldung: www.gesundheitskasse.at/revan

SA 10.05.  »Die Paldauer« Muttertagskonzert  Sporthalle Fehring, Beginn: 20:00 Uhr (s. Seite 30)

SO 11.05.  Paradieschen Bio-Pflanzenmarkt mit Live-Musik, Kunsthandwerk, ... Habegg 41, 10:00–16:00 Uhr (s. Seite 11)
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KULTURSAAL BRUNN / FEHRING
   AB 9:00 UHR

„EINILEG‘N“

Eintritt frei!

OLDTIMER-TREFFEN

3. MAI 2025

+ Ausstellung
unter dem Motto:

   Alle Termine finden Sie online (soweit im Stadtamt bekannt) auf www.fehring.at!

DO 15.05.  »The Erlkings« Kunstlied neu interpretiert Kleiner Kultursaal (s. Seite 43)
FR 16.05.  Radfest Fehring  am Gelände der Volksschule Fehring, 08:00–11:00 Uhr (s. Seite 14)
FR 16.05.  UFC Fehring : Heiligenkreuz/W.  Sportzentrum Fehring, 19:00 Uhr (s. Seite 47)
FR 16.05.  Chorkonzert der Gesangvereins Fehring Kultursaal Hatzendorf, 19:30 Uhr (s. Seite 32)
SA 17.05.  Kinderflohmarkt unterm Pavillon am Hauptplatz Kontakt: Kathrin Posch, 0676 / 898 611 565, kathi.posch@outlook.com
SA 17.05.  Erstkommunion Fehring  Stadtpfarrkirche Fehring
SA 17.05.  Frühlingsfest der LSF Hatzendorf 
MO 19.05.  Schlusskonzert der Musikschule Fehring  Kultursaal Hatzendorf, Beginn: 18:30 Uhr (s. Seite 40)
MI 21.05.  »Bewegungsroutinen in den Alltag bringen«  Senioren-Aktiv-Pass-Programm im GerberHaus Fehring (s. Seite 8)
MI 21.05.  FamilienKomm!Pass »Geschlechtersensibel – Mädchen und Junge sein in Zeiten von LGBTQIA“, Kultursaal Hatzendorf, 19:00 Uhr (s. Seite 7)
DO 22.05.  »Meet & Greet« in der Fachschule Schloss Stein  Präsentation der Schüler:innenarbeiten, Kulinarik, ... (s. Seite 40)
FR 23.05.  Vorstellung aktueller Medien mit Anita Scheer Stadtbibliothek Fehring, 15:30–16:00 Uhr (s. Seite 41)
23.–25.05.  »150 Jahre Stadtkapelle Fehring« mit Bezirksmusifest Empfang am Hauptplatz, Programm im Festzelt, ... (s. Seite 29)
SA 24.05.  »Tirol trifft Steiermark« am Fehringer Samstagsmarkt Hauptplatz Fehring, 08:00–12:00 Uhr (s. Seite 20)
DI 27.05.  Markttag am Hauptplatz Fehring
MI 28.05.  ABBA Symphonics   Vorplatz Haus der Musik, Beginn: 20:00 Uhr (s. Inserat unten)
DO 29.05.  »Maisingen« mit dem Vulkanlandchor Pertlstein, Willi Kapper mit Schülern der Musikschule Fehring, Kalvarienbergkapelle Höflach (s. Seite 32)
DO 29.05.  Konzert »Guadalajara« und »Lemo«  Vorplatz Haus der Musik, Beginn: 19:00 Uhr (s. Seite 30)
FR 30.05.  UFC Fehring : SV Frohnleiten  Sportzentrum Fehring, 19:00 Uhr (s. Seite 47)
SA 31.05.  Fehringer Samstagsmarkt »Tag des offenen Bienenstocks« Hauptplatz Fehring, 08:00–12:00 Uhr (s. Seite 20)
SA 31.05.  »Bücher unterm Pavillion« Bücherbasar Hauptplatz Fehring, nur bei Schönwetter, 09:00–11:00 Uhr (s. Seite 41)
SA 31.05.  »Hoffest« Buschenschank Matzhold  
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Suche verlässliche, 
selbstständig arbeitende 

Haushaltshilfe
für ein schönes großes 
Anwesen in Pertlstein. 

Vorläufig 15 bis 20 Stunden, 
angemeldet, abwechslungs-

reiche Tätigkeit, nettes, 
kleines Team, gute Bezahlung. 

Bewerbung mit Lebenslauf 
bitte an: Eva Riegl, 

Pertlstein 50, 8350 Fehring, 
E-Mail: eva-riegl@gmx.net

Suche Putzfrau 
in Fehring

für 4 Stunden pro Woche, 
Tel. 0664 / 88 50 73 70

Suche Mitarbeiter:in 
für die Grünraumpflege

30 Wochenstunden 
Rasenpflege, Hecken- und 
Sträucherschnitt etc., Raum 

Fehring/Feldbach. Gekonnter 
Umgang mit Geräten, 

verlässlich, engagiert, fleißig, 
Führerschein B erforderlich.

MH Dienstleistungen
Manfred Halbedl

Tel.: 0664 / 50 11 070

Kaufe und tausche 
Ansichtskarten 

von Fehring, Bertholdstein 
und Pertlstein. Kontakt:
Tel.: 0699 / 155 52 016 

oder zanderhecht@gmx.at

Sprechtage SVS
Bezirksbauernkammer:
Franz-Josef-Straße 4,
8330 Feldbach 
16.04. / 25.04. / 07.05. / 30.05.
(jeweils 08:00–13:30 Uhr)
Wirtschaftskammer Feldbach:
Ottokar-Kernstock-Straße 10
02.04. / 21.05. 
(jeweils 08:00–13:30 Uhr)
Bitte Lichtbildausweis mitbringen!

DI:  08:00–17:00 Uhr
MI:  13:00–17:00 Uhr
FR:  08:00–19:00 Uhr
Tel.: 0664 / 84 70 901

03
Gedruckt nach der Richtlinie 
des Österreichischen Umwelt-
zeichens „Druckerzeugnisse“, 
Fa. Scharmer, UW-Nr. 950

Impressum: Medieninhaber, Verleger, Redaktion: Stadtgemeinde 
Fehring, Grazer Straße 1, 8350 Fehring, Tel: 03155/2303-0, 
Fax: -200, zeitung@fehring.gv.at. Für den Inhalt verantwortlich: 
Bgm. Mag. Johann Winkelmaier. Verlags-/Erscheinungspostamt: 
8350 Fehring. Jg. 34: 04-05/2025. Gestaltung: kirschrot. Druck: 
Druckhaus Scharmer, 8330 Feldbach. Auflage: 3.800 Stück 
(geht an alle Haushalte der Stadtgemeinde Fehring). Erscheint 

2-monatlich und online auf https://www.fehring.at
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(Ausgabe Juni/Juli 2025)
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Achtung: Später einlangende Beiträge können unter 
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DER FEHRINGER
G E M E I N D E N A C H R I C H T E N  A U S  E R S T E R  H A N D

Bürgerservicestellen
Stadtamt Fehring: 
Allgemeine Verwaltung
Wirtschaft & Finanzen 
MO–FR: 08:00–12:00 Uhr 
        13:00–16:00 Uhr
Hatzendorf:
Bauen & Raumordnung
MO–FR: 08:00–12:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Dienstzeiten Standesamt
MO–FR: 08:00–12:00 Uhr                   
                13:00–16:00 Uhr 

Bauamt
Hatzendorf 7
MO–FR: 08:00–12:00 Uhr
Bauberatung: jederzeit 
nach Terminvereinbarung

Sprechtage PVA
Außenstelle ÖGK Feldbach:
Nur mit telefonischer 
Voranmeldung unter 
Tel. 050303-34170 möglich

Sprechtage AUVA
Außenstelle ÖGK Feldbach:
15.04. / 20.05. 
(jeweils 11:00–13:00 Uhr)

Sprechstunden 
des Bürgermeisters

Gerne können Sie unter 
03155/2303-400 einen Termin 
vereinbaren. Bgm. Johann 
Winkelmaier ist für Sie unter 
0664 / 533 91 91 erreichbar.

Altstoffsammelzentrum

Gesundheits-Hotline
1450  (0–24 Uhr) 
bei Verdacht auf Erkrankung 
und für Menschen mit 
Beschwerden

Der Bereitschaftsdienst-
wechsel erfolgt (bis auf 
wenige Ausnahmen) 
freitags um 18:00 Uhr. 
Der Apothekenruf unter 
der Nummer 1455 ist rund 
um die Uhr erreichbar.
01.04. – 03.04. Feldbach*

04.04. – 10.04. Fehring
11.04. – 24.04. Feldbach*

25.04. – 01.05. Fehring
02.05. – 08.05. Feldbach*

09.05. – 15.05. Fehring
16.05. – 22.05. Feldbach*

23.05. – 29.05. Fehring
30.05. – 05.06. Feldbach*

*Auskunft über die diensthabende Apotheke 
unter www.apothekenindex.at

Apotheken-
Bereitschaftsdienst

Kleinanzeigen Telefon-Nr. Gemeindeamt

Buchhaltung

Steuern 
und Abgaben

Stadtamtsdirektion
Mag. (FH) Carina Kreiner                301

Stadtgemeinde Fehring
Vermittlung
Fax – Nebenstelle
Email-Adresse
Nebenstellen – Fehring
Bürgermeister

Bürgerservice

03155/2303-0
400
200

gde@fehring.gv.at

300

Silke Bruchmann  401 
Johanna Gütl  402 
Barbara Halbedl  403
Desiree Riegler  404
Klaus Sundl, BA MA
Stadtamtsdir.Stv.  302

Sandra Thurner 502
Stefanie Krainer 501
Heidelinde 
Trauch, BA 

503
 

Ing. Alexander
Streit, BSc MSc  304

Kommunale
Betriebe Silvia Göbl, BSc MSc  900 

Karl Bickle  901 

Bauamt

Lohnverrechnung  Michaela Teuschl   700
Nebenstellen – Hatzendorf

Bauhof-Leitung
Heinrich Gartner 0664 / 847 09 00
Bereitschaftsdienst        
Wasser   0664 / 250 89 00
Kanal     0664 / 413 78 86

Barbara Halbedl 403 

500

Isabella Neubauer 600
Franz Thurner
Stadtamtsdir.Stv.  303

Ing. Judith
Glanz-Raidl  602

Manuela Payer  601
Gabriel Mugrauer  603

Bürgerservice

Sekretariat
Stadtamtsdir.
Standesamt
Servicestelle
für Wirtschaft
und Tourismus

Birgit Karner

Nächster Blutspende-Termin

Freitag, 18.04.2025
13:00 bis 19:00 Uhr, Mittelschule Fehring

Retten Sie Leben, spenden Sie Blut! 
Bei jeder Blutspende wird zur Identifikation ein amtlicher Lichtbildausweis benötigt.

Redaktionsschluss   
Termine 2025 
Wir bitten Sie, nachfolgend 
angeführte Redaktionschluss-
Termine schon jetzt bei Ihren 
Planungen zu berücksichtigen:
Ausgabe Juni/Juli 2025: 
Redaktionsschluss: 02.05.2025
Ausgabe Aug./Sept. 2025: 
Redaktionsschluss: 01.07.2025
Ausgabe Okt./Nov. 2025: 
Redaktionsschluss: 02.09.2025
Ausgabe Dez. 2025/Jan. 2026: 
Redaktionsschluss: 31.10.2025
Ihre Beiträge senden Sie bitte 
spätestens zum angeführten 
Redaktionsschlusstermin an 
zeitung@fehring.gv.at. 
Später einlangende Berichte 
können u.U. nicht mehr 
berücksichtigt werden.

!
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Optische 
Sonnenbrillen 
komplett ab 

€ 129,-*

*Ausgewählte, lagernde Sonnenbrillen mit getönten Gläsern in individueller 
Glasstärke, Kunststoff Index 1,5, +/-4/2 Dpt., Tönung 75 % oder 85 % grau 
oder braun ab € 129,-                        (mit Gleitsichtgläsern Add. 2,50 ab € 289,-) 
Aktionspreise gülig
bis 31.08.2025

Wählen Sie 
aus vielen 

verschiedenen 
Modellen!

Sy
m

bo
lfo

to
: A

do
be

st
oc

k 

Sommer. 
Sonne. 
Brille.

HEPHA E-Bike 
Trekking Performance

   90 Nm Motor
 708 Wh Akku  

499,00399,00  2.999,-

Öffnungszeiten:
MO,MI–DO 13:00–22:00
FR–SA        10:00–02:00

Café | Bar | Club | Shop

Inh. Iris Poglitsch
0664/9177706

www.haarmode-irispoglitsch.at
                             –Partner

FEHRING NORD

Angebot gültig auf lagernde Ware solange Vorrat reicht. Stattpreise sind unverbindlich empfohlene bzw. bisherige Verkaufspreise. Farbabweichungen sind drucktechnisch möglich. Irrtümer, Satz- und Druckfehler vorbehalten.

Tel: 0664 5329622 | egt-thier@gmx.at
DI–MI 8–13, FR 8–12 sowie nach Vereinbarung

AUTOWASCHCENTER FEHRING

Bestattung Hold GmbH
GF Jochen Hold
Fürstenfelderstraße 4
8350 Fehring
www.bestattung-hold.at
03155 2226 (0–24 Uhr, Mo-So)

FEHRING Fürstenfelderstraße 4, T: 03155-28715

SCOTT Kinder Bike
Scale 20“

SCOTT Kinder Bike
Scale 24“ Disc


